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Der bayerische Sturm.
Bon !> . Müller -Meiningen , M . d. R.

Seit 42 Jahren die erste Landtagsauflösung in
Bayern ! Das sagt alles . Der Grund ist bekannt. Zu¬
nächst eine kleinliche Lappalie , hinter der die große
Frage der endgültigen Vergewaltigung der bayerischen
Regierung und der bayerischen nichtklerikalen Beamten-
und Lehrerschaft als eigentlicher Kernpunkt des
Kampfes stand. Tie blutige Niederlage, die in den
letzten Wochen der übermütige Klerikalismus in den
Kämpfen um die Koalitionsfreiheit der Beamten und
der Arbeiter sich geholt hatte , hatte ihn ganz toll ge¬
rnacht.

Jetzt geht ein frischer fröhlicher Kampfesgeist durch
die bayerischen Lande. Jetzt oder nie,  heißt die
Losung.  Die Sache steht für die Linksparteien
schwierig, aber nicht verzweifelt. Gelingt der „Groß¬
block" von Vollmar bis zu den Bündlern ? Oder reicht
er nur bis zu den Nationalliberalen ? Das ist die Frage,
deren Beantwortung heute noch nicht möglich ist. Das
Zusammengehen der Linksparteien ist so gut wie sicher.
Für die anderen nichtklerikalen Parteien steht die
Partie gefährlich: die neue bayerische Reichspartei wird
jetzt zeigen, wes Geistes Kind sie ist. Die Bündler , die
Konservativen usw. stehen vor einer ungemein wichti¬
gen Entscheidung. Sie trifft vor der Geschichte die
volle Verantwortung  für die etwaige E r -
Neuerung der klerikalen Herrschaft.  Sie
wird der Fluch des ganzen antiultramontanen Volkes
treffen, wenn sie sich von neuem auf die Seite der
Orterer , Pichler und Genossen stellen.

Die Stinmmng ist gut ; der Übermut der Klerikalen
war zu groß geworden. Das Volk beginnt zu erwachen.
Tie Wahlen, die anfangs Februar stattflnden werden,
werden freilich eine Agitation und Arbeit fordern , wie
sie bisher wohl ohnegleichen war . Dafür zeugt uns der
Ton , den heute schon die Klerikalen anschlagen. Bald
heult es wieder durch das Land : „Die Religion ist in
Gefahr !" Selbst der ehrwürdige Regent , der den Aus¬
schlag zur Tat gab, wird von den Stützen für Thron
und Altar nicht geschont. Wie wird es erst werden,
wenn die untere Soldateska , die Kaplanokratie , losge-
lassen? Aber bange machen gilt nicht! So viele
Hindernisse sich gegen uns auftürmen : feste Ent¬
schlossenheit beherrscht die Linksparteien . Es muß
sein! Koste es , was es 'wolle : die bisherige ultramon¬
tane Zwingburg muß fallen ! Und fällt sie nicht auf
einmal , der Anfang dazu muß gemacht werden. Wir
sind uns dabei bewußt, daß es sich um weit mehr han¬
delt als um Bayerns Zukunft : Es handelt sich um eine
gr,ße deutsche Frage , dem stetig vorwärts-

Feuilletorr.

Heinrich von MeistZ Tod.
Gestern sind hundert Jahre verflossen seit jenem

„größten Unglückstage des deutschen Dramas ", da Heinrich
von Kleist im Anfang seines 35. Lebensjahres seinem Dasein
ein gewaltsames Ziel fetzte. Unendlich viel ist über diesen
Tod geschrieben worden , der die höchste Hoffnung der
deutschen Dichtung vernichtete. Der Künstler, der soeben im
„Prinzen von Homburg " sein Meisterwerk harmonischer Ge¬
staltung und dramatischer , innerlicher Größe gegeben hatte,
verzweifelte gerade in dem Augenblick, da die Muse ihm
den so lange ersehnten Lorbeerkranz reifer Schönheit aufs
Haupt drückte. Doch war dies Ende letzten Endes kein zu¬
fälliges , sondern tief im Wesen dieses tragischen Charakters
begründet . Mit Todesgodanken hat sich Kleist immer ge¬
tragen . Die Vorstellung eines Scheidens aus diesem Leben
kreiste schon während der geheimnisvollen Würzburger Reise
in seinem Hirn ; im Anblick der sterbenden Sonne rüstete er
sich damals , im Falle eines Mißerfolgs (es handelte sich
wohl um eine Operation ) von allem, was ihm teuer war,
Abschied nehmen zu müssen. Wie in dieser ersten ihn tief
aufwühlenden und zerwühlenden Krise, so tritt dann in den
anderen Konfliktsperioden seines ungestümen und vergeb¬
lichen Ringens mit den Dämonen in sich und itm sich der
Freitod als tröstender Gefährte in seine Phantasten , der
ihm die Pforte zu Ruhe und Frieden öffnet. In dem qual¬
vollen Soelenkamps um den „Guiskard ", in dem seine Kräfte
an einem ungeheueren , dem Anfänger unerreichbaren

rückenden  K l e r i ka l i s m u s an der g e f ä h r -
l i ch sien Ecke Deutschlands ein Halt zu gebieten. Und
diese große Aufgabe gibt uns trotz der großen Hinder¬
nisse, trotz einer über alle Maßen ungerechten Wahl¬
kreiseinteilung Mut und Tatkraft , um an dem ,sieg¬
reichen Ausgang unseres Kampfes nicht zu verzweifeln.

Politische Werstcht-
Eine «nertzörts Ksieidigung dss deutschen

UoUrro.
Vor einigen Tagen berichtete ein westdeutsches Blatt,

daß das politische Lokottum aus Galizien einige her¬
vorragende Vertreter nach Deutschland, zumal tn das
rheinisch-westfälische Industriegebiet , senden wolle, uni
die deutschen Sokolgruppen zu besuchen und für ihren
weiteren Ausbau zu beraten . Demgegenüber machen
die „Mitt -mluN'gen des Vereins für das Deutschtum im
Ausland " aus folgende Tatsachen aufmerksam. In
Lemberg erschien bereits im vorigen Jahre eine An¬
sichtskarte, die einen Sokol in voller Tracht (rotes Hemd
und. Barett mit Falkenfeder) zeigte, der einen deutschen
Soldaten mit einem furchtbaren Fußtritt zum Lande
hinausbefördert , so daß Pickelhaube und Gewehr des
Stürzenden über die Erde rollen. Dieser Unverschämt¬
heit hat das galizische Sokoltum nun , offenbar dadurch
ermutigt , daß sie unbeanstandet blieb, eine unerhörte
Beleidigung des deutschen Volkes folgen lassen. Vor
kurzen! erschien in Lemberg im gleichen Verlag und
gleicher Ausmachung eine zweite Karte . Sie zeigt
einen tot niedergestreckten deutschen Soldaten , dessen
Blut den Boden rötet . Über ihm steht triumphierend
der siegreiche Sokol, den einen Fuß auf dem Leib des
getöteten Feindes , und schwenkt die polnische Fahne.
Darunter eine polnische Inschrift , deren Übersetzung
lautet : „Mit .Gewalt werden wir es ihnen nehmen!"
Hier wird also offen verkündet : Ter Feind ist der
Deutsche, Sokotkraft wird das deutsche Heer siegreich
überwinden , und der Siegespreis , der preußische Osten,
„Pveußisch-Polen ", wird ihnen, den Deutschen, mit Ge¬
walt entrissen werden ! Das ist ein offenes Geständnis
der letzten Ziele des Sokoltums , für das wir den über¬
mütigen Herren Polen in Galizien Tank schulden. Tie
deutschen Gemeinden, die im naiven Glauben an die
rein turnerischen Zwecke dieser Milizarmee der zu¬
künftigen polnischen Erhebung , den Sokols , ihre Turn¬
hallen überlassen, werden hoffentlich ihre Beschlüsse
revidieren . Aber es ist doch im höchsten Grade befrem¬
dend, daß diese Karten , die in Lemberg usw. offen ver¬
kauft werden, der Beachtung der k. k. österreichischen Be¬
hörden entgangen sind, ja daß sie sogar, wie die uns
vorliegenden zeigen, von den Kaiserlichen Postämtern
des uns befreundeten und Verbündeten -Österreich an¬
standslos gestempelt und befördert werden. Sollte
unserem Kaiserlicheri deutschen Generalkonsulat in Lem¬
berg diese Angelegenheit unbekannt geblieben sein?
Wir erwarten dringend eine Aufklärung und ein ent¬
schiedenes Einschreiten gegen diese brutale Verhöhnung
unseres deutschen Empfindens aus dem Boden eines
verbündeten Staates!

poetischen Ziele anfgerieben werden , ist wieder die Sehn¬
sucht nach dem Tode da.

„Ich kann mich Deiner Freundschaft nicht würdig
zeigen", schrieb -er an die geliebte Schwester Ulrike, „ich kann
ohne diese Freundschaft doch nicht leben ; ich stürze mich in
den Tyd . Sei ruhig . Du Erhabene , ich werde d-n schönen
Tod der Schlachten sterben." Und aus Königsberg ergeht
in dem nächstfolgenden Ausbruch seiner Gemüts -Ver¬
wirrungen die Aufforderung an den Freund Rühle : „Komm,
laß uns etwas Gutes tun und dabei sterben. Es ist,
als ob wir aus einem Zimmer in das andere gehen."

Sein Unsterblichkeitsglaube gipfelte in der Überzeugung,
daß ihn um eines Selbstmords willen keine Strafe im Jen¬
seits erwarte . Nun ist es aber eine sich ebenfalls schon früh
bemerkbar machende Eigentümlichkeit Kleists , daß er den
großen Schritt in das andere Zimmer nicht allein tun will.
Aus der Schweizer Reise hatte er Pfuel bestürmt , mit ihm
gemeinsam in den Tod zu gehen ; später stellte er öfters das
gleiche Ansinnen an seine Cousine Marie von Kleist. Es
war sin verhängnisvolles Zusammentreffen , daß nach dem
traMiaen Zusammenbruch all seiner Hoffnungen , die er auf
die Herausgabe der „Berliner Abendblätter " gesetzt hatte,
sich ihm eine Genossin zur Wanderung ins unbekannte Land
ausdrängte . Es war die Frau des Rendanten Louis Vogel,
Adolfine Henriette , weder jung noch hübsch, aber musikalisch
begabt und schwärmerisch sich einlebend in Kleists damals
krankhaft übersteigerte Ideenwelt , dazu in sich die furchtbare
Krebskvankheit verspürend , die ihr ein qualvoll häßliches
Ende bestimmte. Pfuel hat das Eingreäsen dieser Todesge-
fährtin „als eine dumme Zufälligkeit " bezeichnet und ist inso¬
fern im Recht, als sie wohl den Ausschlag gab für die Aus¬
führung des unseligen Plans.

Das Debüt der- Artillerie dev Kufte.
Über die Möglichkeit der Treffsicherheit von aus

Flugmaschinen geschleuderten Bomben gingen die Men
nnngen der militärischen Sachverständigen bisher weit
auseinander . Die Praxis gibt jetzt der theoretischen
Erörterung eine neue Grundlage : zum erstenmal sind,
in einem wirklichen Krieg von einer Flugmaschine aus
Bomben auf den Feind geschleudert worden, und _ es
zeigte sich, daß die Tressmöglichkeiten viel günstiger!
sind, als man anzunehmen geneigt war . Ter italieni¬
sche Fliegerleutnant Gavotti , über dessen Bombenwürfe
aus der Flugmaschine aus Tripolis bereits kurz gemel¬
det wurde, hat dem Kriegskorrespondenten der
„Stampa " eiue interessante Schilderung seines Fluges
und der Bombenwürfe gegeben. „Gegen 7 Uhr verließ
ich mit meinem „Etrich" dön Schuppen und nach einem
Flug über den Hasen nahm ich die Richtung nach Süd-
Westen und richtete das Steuer auf die Oase von Am
Zara , ivo ich bei früheren Flügen schon mehrfach ein
feindliches Lager beobachtet hatte . Ich führte an Bord
vier von den neuen, soeben erst aus Italien einge-
trosfenen Handbomben. Bisher hatte noch kein ein¬
ziger Versuch•mit Bombenwürfen stattgefunden, meine
Flugmaschine hatte auch keine Vorrichtung zur Aufbe¬
wahrung der Projektile und zum Schleudern. Tie
Bomben sind aus Stahl , dabei nur wenig größer als
etwa eine Apfelsine, die Füllung besteht aus Pikrin¬
säure, die sich bei einem Stoß aus die angebrachten
Metallbolzen mit Hilfe von Quecksilber entzündet . Jede
Bombe wiegt etwa ein Kilogramm . Ich benutzte bei
meinem Fluge , zur Unterbringung der Bomben mein
Toilettenecessaire, in das ich drei der Geschosse ein¬
wickelte, das vierte steckte ich in die Tasche. Der Tag
war ruhig , windlos , aber mein Motor arbeitete nicht
ganz gut ; ich mußte fortwährend mit dem Höhensteuei:
arbeiten , um mich in einer Höhe von 700  Meter zu
halten . In wenigen Minuten hatte ich die Oase von
Am Zara erreicht und sah zwischen den Palmen die
aufgeschlagenen Zelte. Ich beobachtete eine Anhäufung
von gegen 1500 Menschen. Erst überflog ich in gerader
Linie das Lager , kehrte dann aber in einem Bogen
zurück, und schleuderte von meiner Flugmaschine aus
eine Bombe auf die Stelle , wo das Gedränge am dich¬
testen war . Da ich unter , meiner Maschine vor dem
Sitze durchsichtige Zelluloidplatten angebracht hatte,
konnte ich das Projektil fallen sehen. Meine Maschine
flog mit 100 Kilonieter Stnndengeschwindigkeit weiter,
und ich verlor natürlich das Geschoß aus dem Auge;
aber wenige Sekunden später sah ich durch die
Zelluloidplatten inmitten des Gedränges schwarze
Rauchwolken emporschießen: die Bombe war krepiert.
Ich wiederholte das noch zweimal. Über die Wirkung
kann ich natürlich nichts sagen, weil ich aus der großen
Höhe und bei der großen Fluggeschwindigkeit nicht die
Einzelheiten dessen beobachten konnte, was unter mir
vorging . Die Explosionen erfolgten jedenfalls an den
Stellen , die ich hatte treffen wollen. Auf dem Heim-
sluge schleuderte ich die letzte Bombe aus die -Stellung
von Hani , wo ich eine Gruppe von feindlichen -Loldaten
sah. Das Flugzeug zeigte in dem Augenblick des
Schleud-erns nicht die geringste Störung des Gleich-

Am 20. November 1811 um 2 Uhr nachmittags kam das
selbstmörderische Paar in dem Gasthaus zu Stimmings an,
bei der kurzen Landenge , die dm kleinen und den großen
Wannsee trennt . Dem Wirt schienen die Ausflügler ein
ausnehmend lustiges Liebespaar , das uin dm See spazierte,
aß und trank , viel plauderte und scherzte. Die ganze Nacht
über hatten sie Licht in den zwei Zimmern , die sie gemietet
hatten ; der Hausknecht sah sie beständig auf uud ab gehen.
Eine gequälte grelle Lustigkeit, wohl noch gesteigert durch
den Rum , dem sie zusprachen, klingt in den Abschiedsbrics-cn
an, die die „fröhlichen Lustschiffer" zusammen in der
„grünen Stube " an eine Freundin Frau Müller und an den
Kriegsrat Peauilhen , einen Freund der Familie Vogel.

. richteten. „Wir , unsererseits ", schreibt Kleist, „wollen nichts
von den Freuden dieser Welt wissen und träumen lauter
himmlische Fluren und Sonnen , in deren Schimmer wir , mit
langen Flügeln an den Schultern , umhevwandeln werden.
Adieu !" Und Henriette fügt ein spielendes Berschen bei
in Erwartung , „bald ihre große Entdeckungsreise anzu¬
treten ". Mit kaltem Blut gibt der Dichter noch einige Ver¬
fügungen ; er sorgt dafür , daß sein Barbier für den lausen¬
den Monat bezahlt wird und vermacht seinem Wirt ein
kleines Andenken.

Uber die Gründe seines Todes hatte er sich bereits vor¬
her in einem Briese an Marie von Kleist geäußert . „Meine
Seele ist so wund ", heißt es da, „daß mir , ich möchte fast
sagen, wenn ich die Rase aus dem Fenster stecke, das Tages¬
licht wehe tut , das nrir darauf schimmert. Dadurch,
daß ich mit Schönheit und Sitte , seit meiner frühesten
Jugend an , in meinen Gedanken und Schreibereien , unauf¬
hörlichen Umgang gepflogen , bin ich so empfindlich gewor¬
den, daß mich dir kleinsten Angriffe , denen das Gefühl jedes
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gewichtes . Ich bin überzeugt , daß bei weiterer Vervoll¬
kommnung der Schleuderbomben die Flugmaschinen
MI Kriege wahre Wunder leisten können . Keine feind¬
liche Kugel hat mein Flugzeug erreicht , aber die Span-
iNung des Augenblicks machte es mir auch unmöglich,
M sagen , in welchem Umfang und ob überhaupt auf

TOkjfc geschossen wurde ." _ .....

Deutsches Kelch.
® Verbesserung im überseeischen Telegraphenverkehr.

Die Deutsch-Atlantische Telegraphen -Gcsellschaft hat seit
Äniger Zeit auf ihrem EMden mit Vigo verbindeUden
Kabel eine neue Erfindung eingefü-hrt , durch welche sie in
den Stand gesetzt ist, die TelegraphiergeschwiNdigkeit um
Mer 86 Prozent zu erhöhen . Der Bettehr auf diesem Kübel
hat sich bedeutend gehoben und dürfte durch diese neue
Betriebsveilbesserung noch schneller als bisher abgewickelt
Werden. Die Gesellschaft beabsichtigt, sobald die nötigen
Apparate fertiggestellt sind, auch «auf den zwischen Emden
und New York lausenden Kabeln den Betrieb mit dieser
Verbesserung zu versehen. Dieses wird für den dauernd
wachsenden Verkehr zwischen Deutschland und Amerika ein
VchMjcher Vorteil sein.
s — Der Hauptvorstrmd des Reichsverbandes der deut-
!Oe» Presse hielt Samstag , den 18., uNd Sonntag , den
iS. d. WL,  in Berlin eine Sitzung ab, M der auch seine aus¬
wärtigen Mitglieder größtenteils erschienen waren . Es

ssvar eine sehr reichhaltige Tagesordnung zu beraten , die
!̂ ben «trwr Reihe von Angelegenheiten mehr internen
Charakters auch Fragen von großer allgemeiner Bedeutung
für di« Presse umfaßte . Die Erk.änmg , in der die von
der italienischen Presse und von dem italienischen Minister¬
präsidenten gegen die deutschen Kriegsberichterstatter er¬
hobenen Beschuldigungen zurückgewicsen werden , ist bereits
besonders .hervorgehoben worden . Rach eingehenden Er¬
örterungen wurde ferner ein Antrag des Vorstandes des
Verbandes der Rheinisch - Westfälischen Presse ange¬
nommen , demzufolge die sämtlichen dem Reichsverband
angeschlossenen Organisationen ausgesordett werden sollen,
ungesäumt für ihren Bezirk ein Schiedsgericht  Kr
alle Streitigkeiten zwischen freien Schriftsteller « , Korre-
spondenzjbursans und Redakteuren ins Löben zu rufen , mit
der Maßgabe , daß ein Verfahren stets demjenigen 'Schieds¬
gericht zugewiesen werden muß , in dessen Bereich der Be¬
klagte seinen Wohnsitz hat . Ein ebenso angenommener
Antrag Dir. Helle (Hamburg ) brachte noch eine Ergänzung
dahin , daß ein Haup tschieds gericht  mit dem Sitz
in Berlin zu errichten ist, dem Nachdrucksfragen  und
allgemeine Streitigkeiten von prinzipieller Bedeutung von
den Bezirksschisdsgerichten zur Entscheidung überwiesen
werden können. Weitechin wurde auf Antrag des Ver¬
bandes der Rheinisch -Westfälischen Presse beschlossen, dar¬
auf yinznwirken , daß baldmöglichst eine gemeinsame
Konferenz  mit dem Verein Deutscher Zeitungs-
Verleger  abgchalten werde . Diese Konferenz soll sich
beschäftigen mit Abänderungen des Normalver¬
trages,  namentlich im Hinblick aus «die Konkurrenz-
Wausöl; ihre Betätigung soll sich außerdem ersttecken ans
die in den Vordergrund der öffentlichen Aufmerksamkeit
gerückte Frage der Gerichtsberichts erstatt « « g.
Es wurde bereits eine Kommission eingesetzt, deren Auf¬
gabe es sein soll, die gemeinsamen Verhandlungen in die
Weg« zu leiten . Eine Besprechung der Frage der Vor¬
bildung  der Journalisten wurde der nächsten Dele-
giertenversamnckung Vorbehalten . Erwähnt sei noch, daß
noch eine zweite Kommission eingesetzt wurde , der die Auf¬
gabe gestellt ist, sich mit der Prüfung von Bersiche-
rungsfragen  zu befassen. Die Berichte der Vertreter
der Landes « und Bezirksverbände erbrachten von neuem
den Beweis , daß der Reichsverbandsgedanke in erfreu¬
lichem Erstarken begriffen ist.

* Eine Dankeskundgebmig Kr Herrn v. Lindequist.
Die Ortsgruppe Leipzig des Alldeutschen Verbandes legt
Sine DauSesSundgebung Kr Staatssekretär a. D. v. Liude-
qntst zur Massenunterschrift aus.

* Die AnfiedelnngSkmnmission hat von dem dem
Mtterguksbesitzer Schröter gehörigen Rittergnte Jadownik
1060 Morgen Kr Anstedelungs,zwecke erworben . Das Rest-

gut in Größe von 1050 Morgen wird m der Hand des bis¬
herigen Besitzers durch die MittelstaNdskasse in Posen
reguliett.

* Konferenz der Weinhändlerverbände. Am Samstag,
den, 18, d. M., fand zum erstenmal eine größere Konferenz der
Weinhandlerzentralverbände Deutschlands in Berlin statt.
Kommerzienrat Harth (Mainz ) , der Vorsitzende des Südwest¬
deutschen Bundes, wurde zum Vorsitzendender Konferenz, zum
Schriftführer Herr Syndikus Meesmann (Mainz ) gewählt.
Aus den sehr eingehenden und in bestem Einvernehmen ge¬
führten Verhandlungen ist das folgende hervorzuheben: Haupt,
gegenswnd der Verhandlung war der Entwurf von Handels-
gebräuchen für den Weinhandel. Zu diesem von dem Südwest¬
deutschen Bunde aufgestellten Entwurf lag eine Reihe von
Änderungsvorschlägen des Norddeutschen Verbandes vor, die
durchgegangen wurden. Die Beratungen führten in allen
Punkten zu voller Einigung . Sodann kam noch eine Reihe
anderer Fragen zur Beiprechung. Bezüglich der Beurteilung
der Marke Liebfrauenmilch  schloß sich die Konferenz
einstimmig der Feststellung der Handelskammer WormZ an.
Hinsichtlich der Bedeutung des Wortes „OriginalabKllung " dam
die, Konferenz den von den Naturweinversteigerern geäußerten
Wünschen insoweit entgegen, als sie erklärte, daß der Wein-
Handel unbeschadet der rechtlichen Beurteilung dieses Be¬
griffs von ferner Anwendung in der Praxis für die von dem
Handel abgefullten Weine absehen will. Der Wettbewerb
der Offizrerkasinos  kam auch zur Sprache. Man nahm
von dem Bescheid des Preußischen Kriegsministeriums an den
Südwestdeutschen Bund, wonach Anordnung getroffen wurde,
den Weinber trieb nach außen soweit einzuschränken. daß die
Interessen des Weinhandels gewahrt werden, Kenntnis und
erklärte dadurch dre Angelegenheit bis auf weiteres Kr erledigt.

W « tz!veweyrrrrg.
Die Berufsgliederung der Reichstagswahlkreise . Ge¬

ralde noch zur rechten Zeit vor den Wahlen erscheint tat
Verlag , der Th . Ottoschen Buchdruckerei, Memmingen , eine
Broschüre von Mols Böck , in welcher der zahlenmäßige
Nachweis Kr die Benachteiligung von Handel , Industrie
und Gewerbe durch die veraltete Einteilung der Neichs-
tagSwaWreffe geführt wird . Die Schrift gibt für jaden
einzelnen Wahlkreis die Bestandteile , die Einwohnerzahl
am 12. Juni 1967 (Tag der letzten BerüfszäUung ), das
daraus entspringend « Anrecht aNf Abgeorbnete , die Zähl
der Angehörigen von Landwirtschaft , Industrie (Gewerbe)
und Handel in jedem WühAreis und den Prozentsatz dieser
Berufsstande an lder Geffamtbevölkerung des Kreffes . Der
Text ist knapp nNd sachlich, so 'daß jeder Politiker gleichviel
welcher Partei zu 'der Schrift greisen kann, ohne befürchten
zu Müssen, daß seine Überzeugung angegriffen wird.

Ein praktischer Mentor für die Reichstagswahren 1912
ist im Verlag von Gerhard Stall in g,  Oldenburg , er¬
schienen. Sein GruNd-gedarÄe ist die alphabetische Anord¬
nung . Die einzelnen Bundesstaaten und deren Reichs-
iagswahMreife folgen in alphabetischer Reihenfolge . Bei
Preußen sind auch die einzelnen Provinzen nach dem
Alphabet angeordnet . Das Hauptverzeichnis am Anfang
des Buches unterrichtet leicht Wer dessen Inhalt . Am
Ende fft ein alphabetisches Spezialverzeichnis über sämt¬
liche ReichstagswaMreise beigefügt . Zur vergleichenden
Betltteklnng der heutigen Patteiverhältnisse ist die Ent¬
wicklung feit den Wahlen von 1893, die einen neuen politi¬
schen Zeitabschnitt einleiteten . Mitgeteilt . Jedermann wird
sich leicht in 'dem in Taschenformat gehaltenen Buche zn-
rechkffnde« .

§etv  mrd F!sAe.
Personal -Veränderungen. Li man,  Gen .-Leut. und In¬

spekteur der 4. Kav.-Jnsp ., zum Kommandeur der 22. Div.,
* Torgany,  Gen .-Leut. und Kommandeur der 39. Kav.-
Brig .. zum Inspekteur der 4. Kav.-Jnsp ., * Frhr . v. Krane,
Oberst mit dem Range eines Brig .-Kommandeurs und Abteil.-
Chefs im KriegSministerium. zum Kommandeur der 39. Kav.-
Brig . ernannt . * v. Lenthe,  Oberstleut , und Kommandeur
des Kür.-Regts . Graf Wrangel (Ostpreuß.) Nr. 3, als Abteil.-
Chef in das Krieasministermm versetzt. * v. Quast . Major
beim Stabe des Kür.-Regts . v. Seydlitz (Dkagdeburg.) Nr. 7,
unter Versetzung zum Kur .-Regt. Graf Wrangel (Ostpreuß )
Nr. 3 mit der Führung dieses Regts . beauftragt . * b. Happe,
Oberst beim Stabe des 6. Rhein. Jnf .-Regts . Nr. 68, zum
Kommandeur des Jnf .-Regts . Markgraf Ludwig Wilhelm
(8. Bad.) Nr . 111, ernannt . * v. B o n i n , Oberstleut, und
Bats .-Kommandeur im Leibgarde-Jnf .-Regt. (1. Großherzogl.
Hess.) Nr. 116. zum Stabe des 6. Rhein.- Jnf .-Regis . Nr. 68
versetzt. * v. Wedel,  Adjutant der 21. Feld-Art .-Brig ., als
Battr .-Chef in das 2. Niederschles. Feld-Art .-Regt. Nr. 41
versetzt. * Holzapfel,  Hauptm . im 3. Lothring. Feld-Art .-
Regt. Nr . 89. zum Adjutanten der 21. Feld-Art.-Brig . ernannt.
* grämet,  Major , aggregiert dem Füs .-Regt.. v. -Gersdorff
(Knrhess.) Nr. 80, zum Stabe des Regts . übergetreten. *
W i che r t , Hauptm . im Jrrf .-Leib-Regt. Grotzherzogln
(3. Großherzogl. Hess.) Nr. 117, zum Komp.-Chef ernannt.

- L>recyster, ^oerieul . rm ircagoeourg. L>rag.-wiegi. ĉr. v.
zum Eskadr.-Chef ernannt , unter Beförderung zum Rittmeister,
vorläufig ohne Patent . * K r a f f t , Oberst und Kommandeur
des Hinterpomm. Feld-Art .-Regts . Nr. 53, mit der Führung
der 4. Fetd-Art .-Brig ., * K e m p e , Oberftleut , beim Stabe
der Feld-Art .-Schießschule. unter Versetzung zum Hinterpomm.
Feld-Art.-Regts . Nr. 53 -mit der Führung dieses Regts . be¬
auftragt . * van Erckelenz.  Oberst und Kommandeur des
Magdeburg. Train -Bats . Nr. 4 mit der gesetzlichen Pension
zur Disp . gestellt und zum Pferdemusterungs -Kommissar in
Görlitz, * Gerhard,  Major beim Stabe des Brandenburg.
Train -Bats . Nr. 3, zum Kommandeur des Dtagdeburg. Train-
Bats . Nr. 4 ernannt . * Wilcke,  Oberleut , im 3. Westpreuß.
Jnf .-Regt. Nr. 129, von dem Kommando zur Dienstleistung bei
der Arbeiter-Abteil, in Mainz enthoben. * Weber,  Leut , tm
Jnf .-Regt. v. Wittich (8. Kurhess.) Nr. 83, zur Dienstleistung
bei der Arbeiter-Abteil, in Maütz kommandiert. * Zabel,
Zeug-Oberleut . beim Art .-Depot in Döainz, zur Art .-Werkstati
rn Straßburg i. E., * P l e w a , Zeugleut , beim Art .-Depot in
Rastatt , zum Art .-Depot in Mainz versetzt. * B r e s s e (Otto ).
Festungsbau-Hcmptm. bei der Fortifikauon in Mainz . zur Fortt-
frkatron in Spandau versetzt. * Offner t,  Oberleut ., scheidet
am 8. Dezember aus der Schutztrupp« für Südwestafrika aus
und wird unter Beförderung zum Hauptm . ohne Patent mit
emem Dienstalter bom 21. April 1911 mit dem 6. Dezember
1611 im 1. Nass. Pion .-Bat . Nr. 21 angestellt. * S i a m i,
Hauptm.. Kaiserlich Ottom . Offizier , mit dem 1. Dezeuwer
1911 als Leut, ä !. s. der Armee angestellt und zur Dienst¬
leistung dem Füs .-Regt. v. Gersdorff (Kurhess.) Ar. 80, über¬
wiesen. * Fritsch,  Fähnrich im 1. Nass. Feld-Art .-Regr.
Nr..27 Oranren , zum Leut, mit Patent vom 20. November 1909
befördert. * Brunn.  Fähnrich im 2. Nass. Jnf .-Regt. Nr. 88.
sum Leut, befördert. * Eller , Desch . Looff . Moerker.
Kullmann  Unteraff im 1. Nass. Jnf .-Regt. Nr. 87. "
f ttnbebcd)  Unteroft im Jnf .-Leib-Regt. Großherzogin
(8. Großherzogl. Hess.) Nr . 117, * Mülker - Hickler.
Unteroff. rm 1. Nass. Feld-Art .-Regt . Nr. 27 Oranien , "
Mrnor, Bo enrck e,  Unteroff . rm Fnß -Art .-Regt. General-
» Nr . 3, * Fitz . Unteroff. im
2.  Nass . Pron .-Bat . Nr. 25, zu Fähirrichen befördert. * von
Wertach,  Oberst und Kommandeur des Jnf .-Regts . Dkark-

~ublDtg Wrlhelm (3. Bad.) Nr. 11, unter Verleihung des
Eharakters als Gen.-Major in Genehmigung eines Abschieds-

t enSf prri der gesetzlichen Pension zur Disp . gestellt. *
V ' ' of? -? -7MaWr und Kommandeur der 4. Feld-Trt .-

Ulit der gesetzlichen Pension bewilligt. *
Srebrrnghaus,  Hauptm . und Komp.-Chef rm Jnf .-Leib-

mifw 001? wvk  Großherzogl. Hess.) Nr . 117, der Ab¬schied mit der gesetzlichen Pension und der Erlaubnis zum
Tragen der RegtS.-Umform bewilligt. * Ochfenrus  Ober-

Großherzogin (3. Großherzogl'. Hess.)
der Wfchred mrt der gesetzlichen Pension und der Vr-

seiner bisherigen Uniform bewilligt; zu-
ist dersewe her den Res.-Offrzreren des Regts . angestellt,

zum dkerarzt bKdZ ' Kadeltenhause in Oranieustew
De«tsche Koisttierr.

Vergrößerung der Straußenzucht m Deutsch-Süd-
west. JSte  uns mitgeteilt ivtrid, sind vor kurzer Zeit 24
neue Stvauße aus der Kapkollonie nach Dsutsch-Südwest-
asrckr erngeKhtt worden , da sich die Versuche mit der Auf¬
zucht von Straußen schr bewährt  haben . In der Kap-
kolonie sicht man dieser bsginnenden Konkurrenz sehr un¬
gern entgegen , trotzd'em Kr die Ausfuhr von Straußen eine
Steuer von 2066 M . pro Stack sowie für die Ausfuhr eines
jeden Stmußenöies ein« Steuer von 109 M . festgesetzt wor¬
den ist. Die Kdafrikanffchen Strauße sind aileMugs die
hervorragenbsien Tiere und zur Gewinnung von Straußen¬
federn viel geeigneter als die Strauße , die in Amerika
gezüchtet werden.

Juslattd«
Errglarrd.

Bedenken gegen die über -Dreadnoughts . In Marino.
kreisen kommenttert man lebhaft die Äußerungen des In¬
genieurs Weigiht, der in einem in New York gehaltenen
Vortrag n . a . erWtt hatte , die a-ugenMÄ -ich im Ban be-
griffenen Mer -Droadnoughts seien verfehlt Kr die taM-
schen Operationen zur See . Dieser Ansicht wird nun auch
von mehreren anderen bekannten Marinetechnikern , wie
Adtniral Sir Cyprian Bridge , Mr . Maxim , dem Kon-
strrlkteur der h-rühmten Maximgc 'sihützc, «nid Mr . Carlvon
Bellairs , Leigepflichtet.

Serbien.
Die Rache. Die Regierung hat Loschtloffen, von einem

Pferdeankauf in Ungarn von jetzt an aibMöhen , da di«
ungarffchen Behörden das letztem«! die serbische OffizierK-
kommission, die sich mit dem Ankauf von Pferden befaßte,

Menschen nach dem Lauf der Dinge hieniedm ausgesetzi ist,
doppelt und dreifach schmerzen." Er kann e§ nicht ver¬
winden , daß er nicht nur von der Allgemeinheit , sondern
«ich von seinen Fancilienangehörigen verkannt und verachtet
ist. „Der Gedanke, 'das Verdienst, das ich doch zuletzt, es
sei mm groß oder klein, habe, gar nicht anerkannt zu sehen,
und mich von ihnm als ein ganz nichtsnutziges Glied der
menschlichen Gesellschaft, das keiner Theilnahme mehr werth
sei, betrachtet zu sehn, ist mir überhaupt schmerzhaft, wahr¬
haftig , es raubt mir nicht nur die Freuden , die ich von der
Zukunft hoffte, sondem es vergiftet mir auch die Vergangen-
heitck In welcher Stimmung er in den Tod ging , lassen die
letzten Wotte ahnen , die er am Morgen seines Todes >der
Schwester Ulrike schrieb: „Und nun lebe wohl ; möge Dir
der Himmel einen Tod schenken, nur halb an Freude und
ummssprechlicher Heiterkeit dem memtgen gleich." Am
Mittag -des 21. November sandten die beiden einen Boten
Mit Briefen nach Berlin . Sie watteten , bis er dort einge-
tvvffen sein konnte und ließen sich dann Kaffee, Rum , Tisch
und Stühle nach einem Hügel bringen , der ungefähr 30
'Schtttte vom kl einen Wannsee entfernt ist. Ms die Auf-
wärtettn zum Gasthaus zurückging, hätte sie Schüsse; sie eilte
zurück und fand Henriette in einer Grube mit durchschossener
'Brust ; Kleist kniete vor ihr ; er hatte sich eine Kugel durch
'den Mund ins Gehirn gejagt . Schon um 6 Uhr war die
Polizei da , die Leichen wurdm geöffnet, und der Obduk-
ttonsbericht ausgezeichnet, der bei Henriette einen „sehr
evidenten Cancer occultus " feststellte, während Kleist als
gesund bezeichnet wurde ; er sei „bloß an den Folgen des
Schusses gestorben ." Als Grund des Selbstmords gab der
Polizeibettcht an , daß Denatus dem Temperamente nach ein
Sang -uino cholericus in summo gradu gewesen ist" und sich
„auf einen krankhaften GemüLszustarsd des Denatt von Kleist
mit Recht schließen läßt ." Am Abend des 21. um 10 Uhr
wurden dann Kleist und Henriette an der^-tnsamen Stätte,
da sie geendet, unter dm Kiefem im märkischen Sand zur

Ruhe bestattet.

«Nachdruck derdoniu)

LonHoner £ehm.
Georg, der Bielgekrönte . — Der Muster -MonarchDas Dur¬
bar. — Carnegies Momrrchen-Geschichtchen. — Das neue
Opernhaus . — Eine deutsche Ausstellung . — Entweder — oder.

— Der deutsche Kronprinz.
—, 19. November.

Ge weniger ein britischer Herrscher in die Laudes-
gefchäfte dremzureden hat , desto mehr lieben es seine Un¬
tertanen , ihn in beinahe abgöttischer Weife als das Snm-
bil!d aller Macht und Herrlichkeit htaWstellen . Alles , was
er zu tun hat , ist, nur ja dm Mund — nicht aufzutun oder
doch genau nur das zu sagen, was „seine verfassungsmäßi¬
gen Ratgeber " ihm anheimgeben . Insofern Hai sich
König Georg bislang ail-s «in wahrer Mustermonarch
erwiesen.

Jnidessm , nach all dcmr KrönungspruM voni letzten
Sommer , dem dann die offizielle Belehnung des Fürsten
van Wales mit seinein Fürstentum in glänzendster Form
— es war ja eben nichts wie ganz uUd gar Formsache —
sich anschloß, hätte man denken sollen, der König wie auch
seine getteuen Untertanen hätten des Kränungisigepränges
mm wdhl gerade genug gehabt . Nicht doch! — Ist der
König von England nicht auch Kaiser von Indien!
Da ist er denn ansgezogen mitsamt der Königin und
natürlich auch einem glanzenden Hofstaat , sich ta Indien,
wenn auch nicht noch einmal krönen zu lassen, so doch mit
der indischm Krone auf dem Haupt in Delhi , dem einstigen
Hervschersttze der Großimqgulen , ein glänzerides „Dur¬
bar"  mit echt orientMscher Pracht ahzuhMm . Da aber
die britischen Regalien nicht aus dem engerm Königreich
entfernt werden dürfen , ist für diese Gelegenheit flugs
auch noch eine besondere Krone angefertigt.

Auch dies mag alles leere Form sein . Aber es liegt
doch auch «tue wochlausgedachte Politik dabei zugrunde.

Unter den Jüdiern herrscht eine statte Unzuftiedenheit.
Sie sind aber auch sehr empsängikich für Prunk un!d Ge¬
pränge . Und solch ein Fest in morgenlä -ndischer Pracht,
wozu das Foeuland Indien in so hervorragender Weise
geeignet ist, soll ebm dazu beitragen , die „Kaisertteue"
zu wecken. Hm ! —

Aber kann der König,so lange abkomMen ? Es scheint,
daß man in dieser Hinsicht um kein ernstliches Ungemach
besorgt ist. Schon mancher , der für unentbehrlich galt,
hat erfahren , daß es Mießlich doch ganz Mt ohne ihn
abging.

Davon zeugt auch ein schnurriges Geschichichm, das
man sich von einer Unterredung des bekannten Milli¬
ardärs Carnegie  mit einem anderen europäischen
Monarchen erzählt . Carnegie — heißt es da — habe
dem Monarchen gegenüber geäußert , er solle nur einmal
nach Amerika kommm . Man werde ihm einen glänzenden
Empfang bereiten.

„Ich kann nicht abkowmen ", erklärte der Monarch
„Ach, das erinnert mich an einen alten Geschäfts-

fteusid ", erwiderte der Amerftaner , „wenn ich mir her¬
ausnehmen darf , anzüdeutön , daß Ew . Majestät irgendwie
ähnliche Erfahrungen machen könnten. Mein Freund glaubte
auch immer , unentbehrlich zu sein. Schließlich ließ er sich
aber doch überreden , eine längere Reife ins Ausland an-
zutteten . Und als er wieder heimkehrte, erklärte er seinen
Angestellten , daß , wie schwer es ihm auch angekommen
sei, sich losWreihen , er alsbald doch recht erleichtert aus»
geatmet habe . UUd was meinten die Angestellten ?"

„Aber wir erst !" riesen sie wie ans einem Munde.
So mag denn auch „der Krönungs - König"

hier einige Zeit nicht ganz unentbehrlich sein. Er wird erst
am 31. Januar zurückerwartet . JnIwische -n Mag sich man¬
cherlei zutvagen — auch ohne sein „Zutun ".

Der Kösiig wird bei seiner Rückkehr auch ein ganz
neues Opernhaus  Mr enAffche Opem in Lonldon
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in einer ungarischen Stadt verhaftet uNd erst nach einer
serbischen Protestnote freigelassen hat . Seinen Pferde-
bedarf wird Serbien jetzt in Rußland einkaufen.

Nerste«.
Der Konflikt mit Rußland. Da die diplomatischen Be¬

ziehungen zwischen Rußland uNd Persien abgebrochen
sind, le>gte Persien den Streit mit Rußland in die Hönde
der britischen  Regierung und hat diese gebeten, vorzu¬
schlagen, welches Verfahren Persien einschlagen solle, sowie
die Bereitwilligkeit ausgödrückt, dem etwaigen Rate zu
folgen und, wenn es notwendig sein sollte, die russischen
Forderungen zu erfüllen, vorausgesetzt, daß die russischen
Truppen, wenn sie noch nicht abgefandt sind, nicht vor¬
rücken oder, wenn sie schon aufgebrochen sind, auf russisches
Gebiet zurückk-chr-en. Die persische Regierung stellt in Ab¬
rede, 'daß Shuster vorgegangen sei, während die Verhand¬
lungen zwischen seinem Beamten und dem russischen Gene¬
ralkonsul schwebten.

SrMsH-InÄien.
Hungersnot und Teuerung. Von der deutschen

Miffion in Bombay wird der „Köln. VoMSztg." gedrahtet,
daß in Indien infolge der langen Dürre Hungersnot ans¬
gebrochen und die ganze erste Ernte vernichtet sei. Die
Getreide- und Futtermittc-lpreise sind um das Dreifache
gestiegen.

Nordamerika.
Maßregel» gegen die neue mexikanische Revolution.

Die Entsendung zahlreicher Infanterie - und Kavallerie-
Abteilungen zur Unterdrückung der in Texas  begonnenen
Revolution gegen Mexiko wird als nahe bevorstehend er¬
klärt. Präsident Taft sei der Ansicht, Amerika solle sich
nicht in die Verhältnisse Mexikos und seiner noch neuen
Regierung einmischen.

Ans StrrdL mrd Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Buß- und Bettag.
Die Szenerie trägt dem Charakter des heutigen Feier-

rags zweifellos Rechnung; sie ist trübe, lebensmüde, freu¬
denlos. Der Feiertag selbst könnte 'ein Tag der Einkehr
und ernster Selhstprüsung sein, wenn die Menschen nicht
gar so leichtsinnig -wären. Statt daheim im stillen Käm¬
merlein oder iin den dämmerigen Hallen der Kirchen Buße
zu tun und Wer ihr kurzes Leben und ihre große Ver¬
antwortung nachzudenken, fahren sie lieber nach Mainz
hinüber und machen dort den preußischen Buß- und Bettag
zu einem Tag des Vergnügens und der Unbußfertigkeit!
Freilich, es gibt auch andere, aber die sind in der Minder¬
heit. Die Tatsachen beweisen jedes Jahr aufs neue, daß
sich die Büßfertigkeit nicht kommandieren läßt und daß
der preußische Buß- und Bettag in den Grenzbezirken nur
dam. einigermaßen seinen Zweck erfüllen würde, wenn das
„Ausland" denselben Tag zu-einem stillen Feiertag machen
wollte, an dem „öffentliche Vergnügungen und Lustbar¬
keiten" verboten sind. Die obrigkeitliche und seelenhirtlicho
Fürsorge, der wir den heutigen Feiertag in erster Linie
verdanken, hätte eigentlich längst dafür sorgen müssen,, daß
das einige Deutschland seine Einigkeit auch in der Fest¬
setzung eines gemeinsamen Buß- und Bettags bekunde.

Der Gedanke des Butz- und Bettalgs aber ist gut, mag
er auch seinen Zweck nur zum kleinsten Teil erfüllen. Das
Bedürfnis nach innerer Ruhe, nach Abwendung von dem
Lärm der Welt, den Freuden des Tages und den Dies¬
seitssorgen hat schließlich jeder einmal, welcher religiösen
Richtung er auch angehören mag, der Atheist so gut wie
der Theist. Die Obrigkeit und die Kirche wollen ihnen die
Gelegenheit zu diesem inneren Ausruhen geben — von die¬
sem Gesichtspunkt aus läßt sich die Festsetzung eines Buß-
und Bettags salbst dann rechtfertigen-, wenn man im übri«
gen der Meinung ist, daß durch die Reglementierung der
religiösen Angelegenheiten der wahren Religion nicht die
besten Dienste geleistet werden. -n-

verfinden, das — ohne jedwede Subvention seitens des
Königs oder sonst jemand — von dem bekannt,en amerika¬
nischen Fmpresario Ha mm erstein  auf eigene Hand er¬
richtet und gestern abend auch bereits mit Nouques'
„Quo Vadis " eröffnet worden ist. Es war gewiß ein fest¬
liches Ereignis und das Haus natürlich bis auf den letz¬
ten Platz gefüllt. Das ist an einem Eröffnnngsabend am
Ende nicht schwer. Ob es aber bei den aus dem Gebiet des
englischen Opernwesens herrschendein Zuständen und ange¬
sichts der hierbei von anderen Unternehmern gemachten Er¬
fahrungen sich auf die Dauer auch nur einigermaßen
wird füllen lassen, ist allerdings eine andere Frage . Doch
Hammerstein hat in Amerika schon verschiedene Opern¬
häuser erbaut. Er ist ein „Spekulant in Opernhäusern^
uNd hat dabei bedeutende Vermögen gemacht, und — auch
wieder verloren. Es wäre nicht nur seinetwegen, sondern
auch im Interesse des englischen Publikums dem neuen
Unternehmen jedenfalls ein Erfolg recht zu wünschen.

Da ist denn auch zu einer Deutschen Aus¬
stellung in London  die Anregung gegeben, die aber
in Deutschland vielfach wohl Nicht -ganz richtig ausgefaßt
ist. Wir wollen die guten Absichten von Männern , wie
Lord Avebury, Sir Frank Lascelles — dem früheren Bot¬
schafter in Berlin —, und dem früheren Lordmayor Sir
T. Vezey Strong , die sich schon wiederholt die redlichste
Mühe gegeben, freundschaftliche Beziehungen zu Deutsch¬
land anzuknüpfen, gewiß nicht unterschätzen. Aber ebenso¬
wenig dürfen wir die Bedeut  n t g des geplanten Un¬
ternehmens irgendwie überschätzen.  Es gibt in Lon¬
don ein paar große Konzert- und Vergnügungsstätten, die
schon seit vielen Jahren neben den Gartenkonzerten und
mancherlei jahrmarktähnlichem Kurzweil auch noch ein
Stückchen fremdnattünale Ausstellung als Ausstattung des
Hintergrunds bieten. Und es gibt doch auch überall ein
paar Maler — wenn auch nicht immer ersten Ranges —,
di« tM i* willig sind, ihre Kunstwerke auszustellen. Erfiln-

Wiesdaderrer TagbLalk»
Soll der Kochbrunnen freigelegt werden?

Wir erhalten folgende Zuschrift:
Am Freitag haben die Stadtverordneten über diese

Frage -zu entscheiden, von welcher eine gesunde Fortent¬
wicklung unserer Kurverhältnisse abhängt. Der rührige
Bezirksverein „Altstadt" und der „Kurvere'in" richten schon
seit Jahrzehnten Eingaben an den Magistrat wegen
Niederlegung der „alten Rose". Durch den langjährigen
Haefsnerschen Pachtvertrag — der Ende des Jahres ab¬
läuft — konnte der Magistrat den Wünschen der Vereine
nicht Nachkommen, wenngleich er die Berechtigung deüsel-
ben anerkannte. Haben doch schon auswärtige Städte¬
erbauer die Äußerung getan, daß Wiesbaden eine platz-
arme Stadt sei; gerade unsere Konkurrsnzstädte Baden-
Baden, Bonn und spezi-ell Cassel beweisen dies zur Ge¬
nüge. Und hat die Bürgerschaft nicht auch ein Recht, fite
die Absperrung der Kochbrunnenanlagen mit ihrem be¬
quemen Durchgang ein Äquivalent zu fordern ? Kann
man von den Bewohnern des NordviertM , die z. T. un¬
sere besten -Steuerzahler darstellen, verlangen, daß sie die
einzigen Wege zur Innenstadt durch die Engpässe am
„Hotel Römerbad" und „Hotel -Spiegel" nehmen? Ist die
Verkehrsgelegenheitdurch diese „hohlen Gassen" nicht ge¬
radezu unwürdig ? Sollte man es für möglich halten, daß
der weltberühmte- Kochbrunnen dazwischen liegt ! Sechs
unserer besrbcsuchtestcn Badehäuser bilden den Kranz um
unseren Kurjnwel. Wagen und Autos fahren hier dauernd
vor und ab, Scharen von Kurbedürftigen strömen zur ein¬
zigen Trinkquelle der Weltkursta-dt. Die 6 Meter breite
Straße nimmt noch die elektrische Bahn mit ihrer Weiche
auf, ein Denkmal, ein Blumenbeet und ein DroMenhalte-
Platz haben von Großvaters Zeiten her den schon im
Mittelalter mit feiner idyllischen Ruhe angelegten Platz
des damaligen Kurstädtchens eingeengt. Heute pulsiert da¬
hinter der Hauptverkchr einer Großstadt, der Weltkurstadt.
Die einzige Straße , -die die Stadt von Norden nach Süden,
teilt , verlangt das Kranzplätzchen als Ausmünduirg in die
breite Taunusstraße. Erst kürzlich wurde hier ein Herr
überfahren. Er war wohlhabend und- nahm als guter
Bürger die Stadt nicht in Anspruch. Dumpf brütete im
Sommer die Sonne auf der Innenstadt ; die Geschäfts
lente rangen nach Atem. Hermetisch, wie ein Kork, schloß
die „alte Rose" jeden Luftzug ab, die Temperatur selbst
bei der Nacht unerträglich machend. Wer die Stadträtc
und -Stadtverordneten wohnen nicht in der Langgasse. Sie
lesen nur in auswärtigen Zeitungen, daß Wiesbaden im
Sömme-r unerträglich heiß sei, selbst empfinden sie -es nicht;
denn jeder geht durch diese Heiße und enge Straße nur
dann,, wenn er unbedingt mutz, wenn er nicht im Sommer
verreist ist, d. h. kommt er einmal 'durch, so schimpft er über
den Verkehr, den niemand hindern kann. Bor 20 Jahren
wurde der Kochbrunnengarten in seiner jetziger: Gestalt
den TriMkurgästen übergeben. Jedermann trank damals
seinen Brunnen unentgeltlich. In den letzten Jahren zog
die Stadt jährlich 200 000 M. aus diesem Objekt. Hat sie
da nicht auch Pflichten? Bildet heute der Kochürnnnen
nicht dm einzigen Kursaktor, wegen dem Kurtaxe erhaben
werdm kann? Die „städtische Rose" bringt nur 13000 M.
Pacht jährlich; verlangt aber einen -großen Zuschuß aus
dem alten Kurfonds. Sollen wir wegen jener gering
fügigm -Summe zu einer Weiterverpachtungschreiten? Ist
uns nicht das Wohl und die Gesundheit unserer Geschäfts¬
leute wertvoller ? Wird sich der Verkehr nicht auch noch
dorr der Taunusstraße aus nach dem neu zu eröffnenden
Adlerbad erstrecken und werden nicht gerade am engsten
Teil — dem „Spiegel" gegenüber — die w-ogunferkigen
Badegäste die verlängerte Langgasse bevölkern und jeg¬
lichen Verkehr hemmen? Deshalb weg mit dm Verkehrs¬
hindernissen. Der Köchbrunmen wird nach Niedeklegung
der „altm Rose" durch seine stärkere Inanspruchnahme —
bedingt durch die freiere Lage — dm geringen Ausfall
decken. „Gebt der Freiheit eine Gasse!" L. W.

— König Leopold in Wiesbaden. In seinen im
Pariser „Journal " veröffentlichten Erinnerungen plaudert
der indiskrete Kammerdiener des verstorbenen König?
Leopold II . von Belgien auch etwas über einen Besuch des
Königs in Wiesbaden  ans . Leopold II . war inkognito
hier eingetroffen und erfuhr zu seiner Überraschung, daß

der — zumal wmn ihre Erfindungen nicht recht „gehen"
—, die nach Anerkennung heischen, und selbst Geschäfts¬
leute werden nicht „alle", die sich von Ausstellungen Vor¬
teile versprechm oder ihre besonderen Gründe haben, sich
au einer Ausstellung zu beteiligm.

Da haben denn auch so ziemlich sämtliche „Völker"
Europas — und dazu auch Japan und Amerika — in
London ihre „Ausstellung" gehabt. Deutschland selbst —
oder wenigstens eine Anzahl von Vertretern Deutschlands
— ist schon vor mehr als zwanzig Jahren einmal an der
Reihe gewesen. Warum nicht wieder im Jahre 1913.

Oder lieber doch Nicht?
Jedenfalls wäre ein bestimmtes „Entweder-

oder"  d -a sehr wünschenswert. Der deutschen Regierung
kann, wie die Dinge nun einmal liegen — und nicht nur
die Dinge, die d-ieferart Ausstellungen au sich betreffen!—,
eine Beteiligung kaum Mgenmtet werden. Aber auch in
privaten Kreisen müßte man sich darüber einigen, die
Sache entweder schlechtweg abznlehnen  öder
aber sich-vorher zu vergewissern, daß die Ansstellung hinter
den vo-ranfge-gangmen Unternehnien der Art minde¬
stens nicht znrückftände.

Aber es würde auch bei dem beftm Willen ja mit
manchen nicht vorher Zu sehenden Ereignissen zu rechnen
sein. — Ein englischer Freund, der es auch immer gut
mit DmOchlaNd meint, urtd für eine deutsche Ausstellung
sofort ein lebhaftes Interesse an dm Dag legte, trat auch
alsbald mit einem besonderen Eröfstmngsylan hervor.
„UNd der Mann", rief er aus , „der eine solchö Ausstellung
eröffnen Müßte, wäre derjenige, der noch letzten Winter
in Indien sich so beliebt zu machen wußte und von dem
britischen Volk? während der Krsnungstage vor allen an¬
deren fremden Gästen mit lebhaften Gunstbezeigungen
ausgezeichnet wurde: „der deutsche Kronprinz !"

Das war allerdings v or der verhängnisvollen Reichs-
tagZsitzung. W i l h. F. Brand.
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der Kaiser  mit seiner Familie ganz in der Nähe weile.
Da er keine Uniform und keine Orden bei sich hatte, ließ er
sofort nach Brüssel telegraphieren. Der Kaiser aber, der
von seiner Ankunft gehört hatte, überraschte iihn noch «an
gleichen Tage und lud ihn ein, das Frühstück im Schloß
zu nehmen» wobei er über die Verlegenheit des KönigA
lächelte, der in seiner bekannten Sparsamkeit seine Kleider
länger als 10 Jahre trug und gar keinen, auch nur einiger¬
maßen repräs-eniablm Anzug bei sich hatte. Leopold IL
ließ eine uralte Kalesche wnspannen und fuhr in diesem
Auszug nach dem Schloß.

— Die Städtverordnetenwahl der zweiten Wähler¬
abteilung findet morgen Donnerstag, dm 23. November,
von vormittags 10 bis nachmittags 2 Uhr und nachmittags
van 4 bis 7 Uhr statt, und zwar im Rathaus , Zimmer 36
und 37 rm 1. -Stock. Eine Gegenliste gegen die d-er ver¬
einigten bürgerlichen Parteien besteht bis jetzt nicht. «—“
Wie wir hören, ist es sicher, daß die vereinigten Be --,
amten bei der Stichwahl in der dritten  Wa -W
abt-eilung sür die vereinigten Bürgerlichen  stimmen
werden, sofern man ihnen zwei ihrer Kandidaten zugesteht.
Andernfalls ist von dieser Seite wahrscheinlich völlige
Passivität bei der Stichwahl zu-erwartm . — Der Stich-
wahltermin  ist bestimmt am 11. Dezember. Die Wahl
findet in denselben Lokalen und in derselben Gruppierung
wie bei d-e-r Hanptwahl am Montag statt. — Die Zahl der
Wahlberechtigten zur dritten Klasse ist übrigens etwa
16 300, -so daß die Beteiligungs-Mer , in Prozenten ansgo-
drückt» der im Abendblatt schon mitgeteilten Zahl 45 unge¬
fähr entspricht.

— Lnndwirtschaftskammer. Die Herbst-Vollversamm»
lung der Landwrrtschaftskammer findet im Sitzungssaal
des Kommunaklandtags im Landeshans voraussichtlich
am 15. und 16. Dezember statt.

— Die Bahnwärter verschwinden. Die Zahl der BechrH
Wärter aus den preußisch-hessischen Staatsbahuen ist im
ständigem Mnehmm begriffen. Die Ursache liegt darin,
daß die Hauptbahnstrecken allmählich von allen Planüber --
gängm durch den Bau von Uber- oder Unterführungen be¬
freit werdm . Die Beträge, die dafür, speziell in unserer
Gegend, alljährlich ausgegeben werden, sind recht bedeu¬
tend. Dadurch fallen die Schranken Weg und auch der
SchraNkmwärter wird überflüssig. In zweiter Linie wird
die Position des Bahnwärters dadurch bedroht, daß die
StreckenAberwachung von besonderen Beamten, die der
nächsten -Station unterstellt sind, ausgeWhrt wird . Ans
Hauptbahnm «haben die Bahnwärter mit der Sireckm-
revision längst nichts mehr zu tun, denn da muß diese ist
ganz eingehender Weise vorgenommen werden, wenn- Mark
gel an dm Schienen, Schwellen, Derschraubu-ngen nsüv.
rechtzeitig -mtdeckt werdm sollest. Nur auf den
bahnen begeht der Bahnwärter noch die Strecke. Wer
auch dort wird bald eine Änderung eintreten, und- so ver¬
mindert sich die Zahl der.Bahnwärter fortgesetzt, neue wer¬
dm nicht mehr' gebraucht, die alten werden anderweitig
beschäftigt.

— Israelitische Kultussteuer. Diejenigen StmerMch-
tigm , welche mit der Ei-NWhlung der ^ ltu-ssteuer im Rück¬
stand sind, werden gut tun , die Steuer noch in dieser Woche
zu bezahlen, da nächste Woche die Mahnzettel kommm und
ihnen dadurch unnötige Kosten entstehen.

— Vom Dach gestürzt ist gestern nachmittag bei-Repa-
raturarbeiten an der „Klostermühle" bei Elarenthal der
18 Jahre alte Dachdecker Emil Höhn  ans Dotzheim. Er
erlitt innere Verletzungen und wurde von der Wiesbadener
Sanitaiswache nach dem städtischen Krankenhaus überge-
führt.

— Ortstafeln . Ein Erlaß des Ministers des Innern
weist darauf hin, daß von verschiedenen Seitm die mangel-
hafie Beschaffenheit sowie 'die unzweckmäßige Anbringung
der Ortstaftln zur Sprache gebracht werdm ist. Jusbe-
sondere wird ans die schlechte Lesbarkeit der Ortsnamen
sowie darauf hingewiefen, daß die vor Jahren vielleicht an
den Ortseingängen angebrachten Tafeln sich jetzt vielfach in
der Mitte der Ortschaften befinden und dadurch ihren
Zweck verfehlm. Daher werden die zuständigen Organe
ausgefordert, der Beschafsmheit und Anbringung der Orts-
tafeln besondere Aufmerksanckeit zuzuwenden.

— Nachahmenswert. In der „Turnzeitung für die
Gaue Süd -Nassau und Untern ahe" macht Gauvertreter
Kleber (Biebrich ) felgendes bekannt: Die Teuerung
ist heute eine allgemeine. Unter diesen Umständen ist es
die Pflicht der Turnvereine, ihre Beranstaltungm auf das
Minvestmaß zu beschränken und aLeL zu vermeiden, was
die MitKieder zu unnützen Ausgaben verleitet. Einfache,
aber sorgfältig durchgearbeiteteSchauturnen ersMm meist
mehr ihren Zweck, für unsere Sache zu werben und uns
neue Freunde znzusührm, als VeraNstaliungm mit großem
Vergnügu-ngsprograMM. Was hier für die Festlichkeiten
der einzelnen Vereine unter sich gesagt ist, M auch sür
allmfalls geplante größere Veranftaffungen. p denen dis
Ganvereine herangszogm werden sollm. Wir wollen nn>s-
möglichst Nur ans das Gaufeft beschränkm."

— Die Hutnadel. Die „Dmtsche StaatsbL -hnschaffner-
Zeitung" schreibt in ihrer letzten Nummer: In einer eWst-
schen Stadt erschien vor einigen Tagm eine ju-nge Dsmre
aus dem Bahnsteig, nm dm Zug zu benutzen. Der Zug
rollte heran , die Dame war -gerade im Begriff, ihr A-bteW
zu besteigen, als der Stattonsvorfteher sich ihr näherte und
sie ersuchte, ihre Hutnadeln aus dem Hut zu nehmen oder
die hervorstchenden Spitzen zu schützen. Einen Schutz hatte
die Dame nicht bei sich; die Nadeln herau-szunehmm,
weigerte sie sich, -daß ihre Kopfbedeckung dann feinen Halt
habe. Der Beamte forderte die Dame noch einmal^auf,
seinem Wunsch nachzukammen; als sie sich aber entschieden
weigerte, schloß er sie von der Mitsahst aus . Run giW
ein heftiger Protest los . Ws Antwort darauf konnte ihr
aber der' Stationsvorsteher die neueste Bestimmung der
EisenbahNd-irektiou Saarbrücken entgegerchalt-n, die lau-
rei: „Der gegenwärtig bei Frauen bMebte Gebrauch Wer»
langer Hutnadeln kann im Gedränge des Eisenb-ahnver-
kehrs leicht schwere Verletzungen anderer Personen ver¬
ursachen. Die Eisenbahnverwaltung sicht sich gmötigt,
zum Schutz der anderen Reisenden hiergegen Maßregeln zu
ergreifen. Es ergeht daher an all« reisendem oder dem
Babnboi betretenden Damen Las Ersuchen, ihre Hüte pW
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Mit solchen durch un-gewöhrtliche Länge gefährlichen Radein
zu befesiigen, oder wenigstens die gefahrdrohenden Spitzen
durch Tchutzhülscn öder sonstwie unschädlich zu machen.
Die Effenbaihnverwaltung hat ihr Personal angewiesen,
darauf zu achten und Damen mit solchen Huchnadeln zur
Entfernung der Nadetln aufzufotdern . Wer dieser Anor 'd-
nung der Bahnbeamten nicht nachkommt, kann auf GruNd
des § ii der Eifenbahnvsrkehrsovdnung von der Mitfahrt
ausgeschlossen und zum Verlassen des Bahnhofs anfge-
fordert werden ."

— Große Erspamis an Zündhölzern gewährt ein
„ewiges Lämpchen". Man benutzt hierzu eine beliebige
Keine Medizin - oder Parfümflasche , füllt diese nicht ganz
voll mit Petroleum und verschließt sie mit einem Parfüm-
Spritzkork (ohne Deckel), durch dessen Qffnung man mittels
Nadel 'als Docht einen Wollsaden zieht . Der Faden braucht
nur sehr wenig vorzustehen . So !hat man eine kleine
immerwährende , äußerst sparsam brennende Flamme zur
Hand , zu deren Übertragung abgebramrie -Streichhölzer,
geschnittene Hölzchen öder Fidibusse benutzt werden . Beim
Anzünden mehrerer Ofen oder Lampen , beim Kochen mit
.Gas , für Herren , die viel rauchen ufw ., ist ein solches
.Lämpchen ebenso wertvoll wie als Notbeleuchtung in
Korridore « , Klosetts , Kammern ufw . Schlechte Dünste
sind ganz ausgeschlossen.

— Personal - Nachrichten. Die pensionierten Eisenbahn¬
lokomotivführer Franz F a tzb en d e r zu Oberlahnstein. Kare
Hasse  zu Siershahn im Unterwesterwaldkreise und Ludwig
Köhler  zu Betzdorf im Kreise Altenkirchen erhielten das
Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens.

— Besitzwcchsel. Die Villa mit «Karten Parkstraße 86
chng durch Kauf aus dem Besitze des Herrn F . A. Rumpf  in
Stmnfort Cormecticut, V. St .) , des Herrn Landrichters Or.
Max Rumpf (Oldenburg) und Miterben in denjenigen des
-Gch. Rats Df . Ziehen  in Berlin über. Das Geschäft wurde
vermittelt und abgeschwffendurch die Jmmobilienagentur von
I . Ehr. GLicklich, Wiesbaden, Wilhelmstraße 56. — Apotheker
Gerlach  verkaufte sein Haus Walramstraße 25 an Schtosser-
meister Else  dahier ; ferner ging das Haus Riehlstratze 12 in
anderen Besitz über. Die Abschlüsse erfolgten durch das Hhpo-
theikn- und Jmanobilienbureau von K. Nicodemus, Adolfs-
allee 28.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Orgelkonzert in der Marktkirche. Am vergangenen Mitt-

woch hörten wir wieder einmal die herrliche Des -Dur -Sonate
von Rheinberger von Herrn Petersen auf der Orgel . Herr
Franz v. Thurn von hier fand . Gelegenheit, in einer Reihe
selten gehörter wertvoller Lieder von Strattner , Wolf, Schuberr,
Reimann als Sänger hervorzutreten und sich um deren Wieder¬
gabe verdient zu machen. Ein besonderes Interesse erregte
wieder die Mitwirkung der jungen Violinistin Fräulein Elsa
-Genzmer aus Dresden . In dem 1. Satz des Bruchschen
D -Moll-Konzertes und dem Largo im alten Stil von Reger
'zeigte sie ein bedeutend gereiftes Können und eine Verinner¬
lichung des Vortrages , die ihre Wirkung nicht verfehlen konnte.
'Hoffentlich haben wir noch oft Gelegenheit, Frl . Genzmer zu
hören . — Heute fällt das Orgelkonzert aus . Das nächste
Orgelkonzert findet am Mittwoch, den 29. November, abends
6 Uhr, in der Marktkirche statt.

* Konzert. Am 19. Dezember d. I . wird der Zerlettsche
Frauenchor in der Lutherkirche ein Konzert zum Besten des
„Wiesbadener Vereins vom Roten Kreuz" veranstalten.

* Liederabend. Frau Camilla H e u ß , die hier ansässige,
durch ihre früheren erfolgreichen Konzerte wohlbekannte
Konzertsangerin , veranstaltet am Dienstag , den 28. November,
abends 8 Uhr, im Saale der „Wartburg " einen Lieder¬
abend,  der in Anbetracht der Künftlerschaft der Konzert¬
geberin und des sorgsam, gewählten Programms einen wirk¬
sichen Kunstgenuß verspricht.

* Kurhaus . Herr Physiker L. Dubenkropp,  der . wie
wir bereits mitteilten , morgen Donnerstag im kleinen Saale
des Kurhauses über das Thema : „Neueste Wunder der
Experimental - Ph hsik und Chemie"  sprechen
wird , hat ein äußerst reichhaltiges und hochinteressantes Pro¬
gramm aufgestellt. Außer einer großen Zahl von Experi¬
menten wird derselbe auch eine Anzahl Lichtbilder zergen.
Zuerst wird Herr Dubenkropp chemische Vorgänge, verdünnen
mit Experimenten mit flüssiger Luft , dann das rattonelle elek¬
trische Licht, neue Anwendungen der elektrischen Lampen. Er¬
glühen und Schmelzen von Metallstäben in einer Flüssigkeit,
Lichtbogen unter Wasser, Leuchterscheinungenbei einer Tempe¬
ratur von 191 Grad unter dem Gefrierpunkt , elektrische Ent¬
ladungen in Natur und Laboratorium . Projektion mächtiger
Blitze, elektrische Schwingungen bei hoher Spannung , Nutz¬
anwendung der elektrischen Schwingungen in der drahtlosen
Telegraphie, neueste Fortschritte auf dem Gebiete der draht¬
losen Telegraphie usw. erläutern und durch Experimente er¬
gänzen.

* Bolksvorträge. Nächsten Freitag , abends 8%. Uhr. wird
Im Festsaale der städtischen Oberrealschule (anr Zietenring)
Mittelschullehrer Brunotte  eines der schönsten deutschen
Mittelgebirge , den Harz , schildern. Da der Redner selbst aus
dieser Gegend stammt und als ausgezeichneter Kenner seiner
engeren Heimat bekannt ist, so verspricht der Vortrag , zumal
er durch Lichtbilder erläutert werden wird, den Hörern eine
genußreiche Wanderung durch diese herrliche Gegend.

* Rassauischrr Verein für Naturkunde. Am Donnerstag,
den 23. d. M„ abends 8% Uhr, wird Dr . L. Grünhut  einen
Vortrag über Mineralquellen halten . Lokal: Kasino, Friedrich¬
straße 22. Gäste sind willkommen.

* Borirag . Auf den morgen Donnerstag , nachmittags
6 Uhr, im Verein Frauenbildung —Frauenstudium , Oranien-
straße 15, 1, bei freiem Eintritt stattfindenden Vortrag von
Gräfin Anna v, Z e ch aus Weimar über „Unsere Kolonien
und unsere Frauen " sei hierdurch nochmals hingewiesen.

* „Katholizismus und Kunst". Nächsten Donnerstag , den
83. November, 8)4 Uhr, findet im Saale der Turngescllschaft
der zweit« der von der Katholischen Vereinszentrale veranstal¬
teten Vorträge statt . Professor I) r . Meyers  ans Luxemburg
spricht über „Katholizismus und Kunst". Der Redner verfügt
über ausgedehnte Spezialkenntnisse auf diesem Gebiet und ver¬
bindet damit , wie allgemein bekannt, große oratorische Be¬
gabung . Der Eintritt ist frei.

Vereins -Nachrichten.
* Das Männerguartett „Sängerlust"  macht am Butz-

und Bettag einen Ausflug nach Ncainz („Zur Stadt Mainz ",
Große Bleiche) .

* Der „Frauenverein der Lutherkirchen¬
gemeinde,  E . V.", hält eine Mitgliederversammlung Mon¬
tag , den 4. Dezember d. I ., nachmittags 5 Uhr, im kleinen
Gemeindesaal der Lutherkircheab.

Uassauische Nachrichten.
stt. Schwanheim a. M., 20. November. Unter überaus

starker Beteiligung weitester Kreise, namentlich aus den Gustav-
Adolf-Bereinen des Nassauer Landes, wurde gestern die feier¬
liche Einweihung  der neuen evangelischen Sl.
Martinuskrrche  durch Generalsuperintendent O . Maurer
'(Wiesbaden) vollzogen. Der Ortsgeistliche, Pfarrer Weber,
hielt die Festpredigt, . ^ m Anschluß daran taufte Dekan
Anthes (Sulzbach) em Kind. Erhebende Gesänge des
Kirch'nchorcs, Violinvortrage und Sologesänge von Frau
Dr . Merte (Schierstem) gaben der Feier einen würdig-n
-Rahmen. Später versammelte man sich zu einer Nachfeier im
Hotel Colloseus. Die neue Krr-che ist von Architekt Otto
Bäppler (Frankfurt ) entworfen und ausgeführt . Der Gesamr-
bau erforderte einen Kostenaufwand von 140 000 M., von denen
ein großer Teil durch Liebesgaben aufgebracht ist. Der

Wiesbadener  Gustab -Adolf-Frauenverein stiftete die
Altarausschmückung.

A Lorchhausen, 20. November. Der hiesige Winz er¬
verein  hat in diesem Herbste 70 Halbstück Wein geerntet.
Wie immer, wurden naturgemäß die Trauben direkt aus den
Weinbergen an die Vereinsverwaltung abgeliefÄU, sorgfältig
gekeltert und nach Sorten und Lagen eingekeltert. Der Winzer¬
verein wird seine .ganze diesjährig« Ernte am 17. April 1912
zur Versteigerung bringen. In hiesiger Gemarkung sind dieses
Jahr gegen 100 Stück Wein gewachsen. Obwohl ein ad-
schlietzendes Urteil über den Neuen jetzt noch nicht möglich ist,'
läßt sich, doch schon übersehen, daß der 1611«r sich zu einem
eleganten reintönigen Wein ausbauen wird.

no . Aßmannshausen, 20. November. Bürgermeister Hilgers
von hier hat in der Nähe des Elektrizitätswerkes ein Wohnhaus
angekauft und beabsichtigt im Anschluß an das Werk ein Eis-
w e r k und eine Waschanstalt zu errichten.

Airs der Umgebung.
w. Frankfurt a. M ., 21. November . Gestern mittag

wurde in einem Hanse der Eppsteiner Straße ein Dragoner
vom MagdSburgischen Dragoner -Regim -ent Nr . 6 erhängt
aufgeftindcn . Die Ursache des SÄbstmordes 'ist unbekannt.

v . Darmstadt , 21. November . Heute früh 6 Uhr sprang
in Eberstedt der 16 Jahre alte Schlosserlührling Jakob
Rode  r auf eine führende Rangierabteilung der Damps-
straßenbcchn, tan hierbei zu Fall und unter den Zug zu
liegen , von dem ihm -das Unke Bern oberhalb des Knies
vollständig abgefahren und- «das rechte Bein schwer verletzt
wurde . Der Verunglückte wurde sofort in das städtische
Krankenhaus nach Dabrnsiadt verbracht.

Meine Chronik.
Auf den Spuren des Konitzer Knabenmörders . Der

Agent Bräunlich wurde in Laurahütte unter dem dringen¬
den Verdacht verhaftet , an der Ermordung des Gymnasiasten
Winter in Könitz beteiligt gewesen zu sein. Jossiih Bräun¬
lich erzählte vor etwa zwei Wochen in betrunkenem Zustande
in einem Lokal, wie seinerzeit dem Gymnasiasten Winter
der Kopf abgeschnitten worden sei. Seine jetzt von ihm ge¬
trennt lebende Frau bekundete bei ihrer Vernehmung , daß
Bräunlich , der damals als Bäckergeselle in Könitz gearbeitet
haf, von dort fünfhundert Mark mitbrachte , -die er angeblich
als Finderlohn erhalten haben wollte , weil er einen
Schenkel des Winter aufgefunden hatte . Es wird ange¬
nommen , daß die fünfhundert Mark Schweigegelder ge¬
wesen sind.

Ein ungetreuer Stationsvorsteher . Der Stationsvor¬
steher 'Schellmann in Görlitz stellte sich selbst der Behörde
unter der Bezichtigung , große Beträge von eingogangenen
Fahrkartengekdern veruntreut zu haben . Schellmann wurde
in Haft genommen.

Verhaftung eines Mörders . Der Mörder des am
31. August im -Er -Igobirge erschossenen und beraubten In¬
spektors Tncha wurde in der Person des Tischlergesellen
Köhler aus Chemnitz in Augsburg verhaftet.

Betrügerischer Bankrott . Mehrere Verhaftungen in
HandelÄ 'reis-en erregen in Eöln großes Aussehen . Der
Grohkaufmann Licht wurde wegen betrügerischen Bankrotts
verhaftet . Er hatte einen Jahresumsatz von über 1 Million
Mark , doch wurde in .'der Konkursmasse nichts vorgefunden.
Der Kaufmann Graf ist wegen Beihilfe festgenonstnen
worden.

Zu dem Doppelmord in Wien . Montägnachmiitag
wurden die ermordeten beiden Kinder des Süktionschcss
v. Holzknecht, die Opfer des Mörders Matkovic, unter über¬
aus zahlreicher . Beterltgung zu Grübe getragen . Die
Schülerinnen der Bürgerschule , an der Marie v. Holzknecht
als Lehrerin wirkte , ebenso die MitschWer . Georg v . Holz¬
knechts nahmen an der Beerdigung teil . Die Beisetzung
des Mörders soll in aller Stille stattfinden . Das Befinden
des Verletzten Robert v. Holzknecht ist verhÄltnismäßig
gut . Die Ärzte hoffen, bald die Operation vornehmen
zu können.

Landwirtschaft rmd GartendlM.
fc . Erbenheim , 19. Noventber . Der 13. l -a n d w i ri¬

sch a f t l i che B c z i r k s v e r e i n hielt heute unter Vorsitz
von Verwalter Vollmer -Biebrich im Gasthaus „Zum
Schwanen " hierfelbst eine gut besuchte Herbstversammlung
a-b. über die zur F ö r d e r u n g -d e r R indviehz  u cht
im Kreise getroffenen Maßnahmen sprach LaNdmt von
Heimburg.  Er führte aus , daß die Körkommission nun¬
mehr ihre Tätigkeit ausgenommen und bereits in Erben-
hcim, Delkenheim und Hochheim Tiere für das Herdbuch
gefunden habe , es seien etwa 190 Kühe und 10 Bullen . Me
Ankörung habe ergeben , daß im Bezirk recht gute Tiere
vorhanden sind, auf denen sich eine Nachzucht aufbaucn
lasse. Ein großer Teil mußte wegen -der Rassenmerkmale
zurückgewresen werden . Die Bull -eühaltung sei eins der
wichtigsten Momente für die Nachzucht, durch die ja bezweckt
werde , billiges und besseres Milchvieh zu schassen. Unr die
Zucht richtig zu handhaben , sei aber das Herdbuch unum¬
gänglich notwendig , durch das die Vorzüge und - Fehler der
einzelnen Tiere bekannt würden . Angebracht fei es , wenn
in jedem Kreise Nioderungsbullen aufgestellt würden . Auch
durch diese könnten Arbeitstiere gezüchtet werden , keines¬
falls nur durch Höhenbullen , über den diesjährigen Obst-
markt  in . Wiesbaden berichtete Kroisobstbaulehrer
Bickel (Wiesbaden ). Der gebuchte Umsatz betrage 4975
Mark , der Nettoüberschuß des Vereins 104 M . Bedauer¬
lich sei es, daß unter den Mitgliedern eine Reihe un¬
reeller Verkäufer  sei , die nicht den Proben gemäß
liefere . Da sich der Verein zur Aufgabe gemacht hat , unter
allen Umständen nur gute uüd zufriedenstellende Ware auf
den Markt zu bringen , wird - der Vorstand jetzt rücksichts¬
los gegen solche UnreeMtäten Vorgehen. Wiutersckul-
dirsktor Jauchen (Wiesbaden ) referierte znm Schluß
über „Die Gewinnung der wichtigsten Düngemittel ".
RodMr führte an Hand Von Lichtbildern der Versammlung
die Erzeugung und Gewinnung 'der Hauptdüngemittel vor.
— Die satzungSgemäß aussche-idendeu Mitglieder d-ez Vor¬
standes : Vollmer (Btöbrich), 1. Vorsitzender, Faust (Wies¬
baden ), stellvertretender 2. Vorsitzender, Wilhelm Stritter
(Biebrich ), Fr . ^ onas Wintermcher (Dotzheim), Karl Lem¬
bach (Hochheim), K. W. H. Kahl (MaffeNheim), W. H.
Dreßler (Erb -cnheim), Franz Bturus (Breckenheim) und
Hch. Weber (Mechtildshausen ) wurden wiüderg -ewählt . Der
VoransckMg für 1912 wurde mit 1350 M . in Einnahme und
Ausgabe sestgssetzt.

Der Llalienisch-turkLschr Krieg.
Das Kos der türkrscherr Rerw«r»detett.

In einem weiteren eingehenden Bericht behandelt Gottl.
Ad. Krause , der letzthin oft genannte Korresponid-ent des
„B . T .", das Schicksal der türkischen Verwundeten und das
Ausbleiben  deutscher Hilfe. Er schreibt u . a .: Was
ist das Los der türitschen und arabischen Verwundeten?
Es ist traurig , es ist schauderhaft , mttleiderregeud . Man
bcldenke nur , wie die Verhältnisse waren . Die tüMsch-
avabischen Truppen in Tripolis werden mitten im
tiefsten Frieden,  im Garnisondienst stehend, plötzlich,
unerwartet vorn Kriege überrascht , so sehr überrascht , daß
eine Ergänzung  und Vermehrung sowohl des
Sanitätspersonals  wie der für den Sanitätsdieirst
erforderlichen Materialien ausgoschlos sen  war.
Dazu kam eine Sache, die noch näherer Aufklärung bedarf.
Türkische Militärärzte haben die sich zurückziehcNdeuTrup¬
pen nicht begleitet , sondern sind in Tripolis zurückgeblieben
und dann von den Italienern ausgewiesen worden . Der
deutsche Dampfer „Galata " hat sie nach Konstantinopel ge¬
bracht, wo sie vor einem Kriegsgericht sich zu verantworten
haben werden ; vielleicht ist ihr Prozeß in diesem Augenblick
beendet. Befindet sich bei .den türksch -arabischen Truppen
überhaupt noch ein Dutzend . Ärzte ? Es ist zweifelhaft?
Aber selbst wenn ihrer einige mehr wären , was können sie
tun gegenüber der großen Zahl von Verwundeten ? Haben
sie überhaupt noch Verbandstoffe , Medizin , Instrumente?
Wahrscheinlich haben sie keine Tragbahren zu dem Trans¬
port von Verwundeten und Kranken. Da sich das Lager der
Türken und Araber meist Stunden enffernt vom Kampsfeld
befindet , so kann man mit einiger Sicherheit annehmen , daß
alle Schwerverwundeteu , die außerstande waren , sich bis
znm Lager zu schleppen, elend umgekommen  frnfi>.
Jedenfalls muß das Elend und die Not unter den Verwun¬
deten und Kranken der türkischen und arabischen Truppen so
groß sein, daß selbst reichlich Hilfe ungenügend ist. Noch
ehe die Feindseligkeiten anfingen , habe ich in einem Berichte
der Hoffnung Ausdruck gegeben, daß man nach dem ersten
Schüsse Hilfe aus Deutschland  senden würde . Ich
-habe mich sehr getäuscht.  Es scheint, daß die deutsche
Freundschaft für türkische Bestellungen von Krupp -Geschützen
und „fertigen Metallpatronen " — die ich früher erwähnt —
-groß ist, daß man aber für hiMos umkommende verwundete
und kranke türkische und arabische Soldaten kühl bis an , bis
übers Herz ist. Und diese Soldaten kämpfen einen Kampf
der  V e r z w e i f l u n g,  indem sie dm Heldentod erleiden,
aber nie den Sieg , den Endsieg erringen können. Sie
kämpfen, klein an Zahl , für Recht und Gerechtigkeit, mit
-einem überlegenen Feinde , für den Recht und Gerechtiakeit
wertloser Plunder ist. In Deutschland scheint man nicht zu
wissen oder nicht begreifen zu wollen oder verbergen zu
wolle«, welche Verantwortlichkeit  Deutschland für
dielen Krieg trifft . Wenn man jahrzehntelang  der
militärische Mentor und Berater der Türkei ist. so eutstchen
aus diesem Verhältnis Pflichten , denen man sich nicht ent¬
ziehen kann. Wenn der Reichskanzler vor d-en Reichstag
tritt und sagt , daß die Erhaltung des territo¬
rialen Bestandes  des türkisMn Reiches einen Be-

» standteil der Politik des Deutschen Reiches
bilde , und wenn die Türken dieser deuffchm Versicherung
Glauben  und Wert vermessen, so kommt man als Deut¬
scher in -das grausame Dilemma : Soll man sie für ihren
Glauben loben oder tadeln ? Wenn man fa-at, daß Pflichten
gegen Italien Vorlagen, so ist einfach zu erwidern , d-as? es
in diesom Falle unwürdig war . die Türkei irrezuftihvcn
Wenn es unmöglich ist, mit zweien zu gehen , so muß man
sich für den einen oder für den anderen entscheiden; du
kannst nickt Mutter und Tochter heiraten , hchßt es kn einem
zentralafrikanischen Liede, aber man darf sich nicht, zwei¬
deutig zwischen ihnen bew-sgen. Schon habe ich m  einer
französischen Zeitung gelesen: Im Altertum »sprach man
von „vunischer Treue ", in der Gegenwart spricht man von
„deutscher Treue ". Im Kriege von 1879/71 sind Engländer
und Amerikaner unseren .Verwundeten und Kranken groß¬
mütig , uneigennützig zu Hilfe geeilt . Wenn ich es könnte,
so möchte ich jetzt meine Stimme über das kleine Meer nach
England und über das -große Meer nach Amerika senden
und rukm : Beeilt euch und sendet Hilfe  für die
verwundeten und -kranken türkischen und .arabischen So -td-aten
bei Tripolis . Die Araber sagen : Großmut isi ein Baum,
dessen Wurzeln auf der Erde , dessen Krone im Himmel ist.

Griechische Lotsen für die italienische Flottcnaktion?
Wie die „Patrie " erfährt , hat der italienische Gesandte

in Athen im Aufträge seiner Regierung sechs Kapitäne
griechischer Handelsschiffe  engagiert, , die den italie¬
nischen Kriegsschiffen bei der eventuellen Flottenaltio -n im
Archipel als Lotsen dienen sollen.

#

M . Saloniki , 21. November . Behufs Verstärkung der
Truppen an der montene -grinischen Grenze wurden aus Befehl
der Pforte die Rsdifs 1. und 2. Kl. des Armee -Korps Salo¬
niki -einbcrusen.

gdfte Nachrichten. •
Marokko.

Das Kongoabkommen in der Reichstagskomnrisflon.
Berlin , 21. November . Gouverneur Dr . Sols  stellte

in der Büdgetkommission fest, das Gerücht, er sei mit dem
Kongoabkommen  nicht einverstanden , entspräche nicht
den^Tatsachen . Ein ganz zufriedenstellendes Urteil über
den Wert der Kolonie könne noch nicht abgegeben werden.
Vorkäufig würden 2Yz  Millionen Mark in den Etat einge¬
stellt werden . — Staatssekretär Wermuth  teilte mit , der
französffche Kongoetat weise eine Einnahme von 6 Millto >-
nen ans und 'enthalte .einen Zuschuß des Mutterlandes
von 1%  Millionen Franken . Außerdem habe Frankreich
für den Kongo die -bisher teilweise begebene Anleihe von
21 Millionen Franken ausgeworfen . — Staatssekretär
v. Kiderlen - Wächter  gab eine Darstellung des
GaiM -s der Verhandlungen . Zunächst habe Frankreich nur
wertvolle -Grenzregulierungen in Kamerun angebotM.
Deutschland aber habe Wert darauf gelegt , in Zentralafrika
MitzusprecLen. Frankreich habe jetzt zugesichert, sich in



Seite 5.

«erhmMumgm Wer das innere Koügobecken mit Deutsch¬
land M verständigen. Deutschland habe " reicht, was er¬
reicht weiden konnte, ohne den Vertrag zu gefährden.

Eine Interpellation in der sächsischen Kammer.
M.  Dresden , 21. November. In ^

Zweiten Kammer fand heute ^ ue .Marokko-Inter¬
pellation statt . Tie freisinnige Fraktion hatte emen
llntraa einoebracsit, ob und unter welchen tsinstanden
die^ Äfische Regierung im Bundesrats -Ausschu^ für
auswärtige Angelegenheiten an ber Losung der
Marokko-Fraae mitgearbmtet habe und ob sie geneigt
ei bei der Reichsregierung einen Antrag auf Herbei¬
führung eines verantwortlichen Reichsmimsteriums zu
testen. Ter Minister Graf Vitzthum von Eckstedt teilte

mit daß die sächsische Regierung im Bundesrats -ÄuS-
fchusi mitgewirkt habe und daß er bw Überzeugung ge-
Wonnen habe, daß die verantwortlichen Leiter des
Reiches alles getan hätten , um eine möglichst günstige
Lösung herbei- usühren.

r Eine Kundgebung der Deutschen in London,
wb. London, 21. November. Auf dem Jahresfest der

deutschen Schulen in London, das Ulster reger Beteiligung
Z*  in Arrwesenhettv-m Vertretern

der deutschen Botschaft und des Generalkonsulats gefeiert
wurde sagt« -der Vorsitzende Ernst Schuster in einem be¬
geistert aufgenommenen Toast aus den Kaiser: „Dre hie¬
sigen Deutschen, di« sir treuer Liebe an dem Daierland
hängen, durchlebten einen sorgenvollen Sommer, ^ ch fühle
mich gedrungen, dem Gefühl ehrfurchtsvoller Vewunderung
und inniger Dankbarkeit Ausdruck Ŵ gebmftrrdio Weis¬
heit und Festigkeit, mit der es der Kaiser verstauen ha.-,
sinJMeressed ^ Reiches und der Zivilisation den Fried»-
zu erhalten." .

Tie Revolution tn China,
wb. Peking, 21. November. Schwedische Missionare, die

««stern abend in Tientsin eintrafen, berichtm, daß in
Sianfuschul di« Vorsteherin Beckmann und fünf Kinder von
Ausländem ermordet worden seien, ebenso ein m chine¬
sischem Postdienst stehender Deutscher und viele chinesische
Mädchen. Viele Ausländer verließen auf den Rat der
Konsuln Tschungking.

Peking 21. November. Die 'Gesandtschaften treffen
noch kein« Maßnabmen; sie beraten über die Lage. Ohne
ein starkes Expöditionskorps kann für die außerhalb des
Bereiches der aus dem Yan-gtf-e liegenden Kanonenboote
nichts getan werden. Die meisten Gesandftchäften rretm
ihren Staatsangehörigen vor drei Wochen, sich «us d-mr
LaNdesinnem zurückzuzichen. Viele folgten dem Rate nicht,
andere sandten nur Frauen und Kinder fort.

London. 21. November. Die MisstonNgefeUchaft der
Davtisien erhielt eine Kaboldepefche aus Schanghai,̂ rn der
mstaeteilt wird, die Verbindung mit Hsianfu. wo Fremde
nisdergemetzelt feien, fei unterbrochen. T-aiyuenfu. dre
HanptstaN von Scheust, liege in Trümmern. Die Mission
fei woiMehalien. Die Umwälzung in Schantung entwickle
sich vollständig friedlich.

rvb. Konstantinopel , 21. November. Entgegen den
Meldungen auswärtiger Blatter fand m Kzutahika
kein Brand statt . Vorgestern zerswrte fast völlig eine
Feuersbrunst  die kleine « tadt « r m a w un
Sandschak Brussa. Tie Kaserne, der Konak sowie das
Rögierungsgebäude und zahlreiche Wohnhäuser st
abgebrannt . , . . ^ ^

Letzte SanSelsrrKchrrchtsr»
Berliner Börse. ..

Berlin, 21. November. Bei Eröffnung der Börse
war die Tendenz nicht einheitlich. Die Mehrzahl der ftchren-
den Werte neigte nach unten. Die Haltung des Marktes
ftanid auch heute wieder unter dem Eindruck der -matteren
Stew Yorker Börse. Im weiteren Verlauf kam zetdoch em
festerer Grundton zum Durchbruch, d-cm sich spater̂ Wieder
eine schwankende Haltung anschloß. Vermchrtes Interesse
zeigte sich wieder firr Elekirowerte. Der Montanmarkt lag
behauptet, ebenso Bankaktien. Kaltwerte ^ bessert, -v
dustriowerte fest. Amerikaner sowie die mechen. Bahnen
lagen gedrückt. Die anderen Gebiete traten weniger her¬
vor und auch der Gsschäftsnmsang war nicht sehr bedeutend.
Heimische Anleihen neigten zur Schwache. tägliches Geld
bedang 3 bis 2Vz  Prozent . UlftmogM 5VS Proben.
Pvivatdiskont 4Vi  Prozent.

Zweige der Wissenschart oder -Kunst "der in einer anderen,
dom Gemernwesen zugute , tommenden
auiszeichwen, Ku'N'stverstattdlge oder mecgamt che dJ) et,en.aulszeicyn-en, v)  mrmwenuuunyc n. "
welche in der Art ihrer Tätigkeit Hervorragend̂ lei t .n, c) m
Kunstleistungen ameWte ..fittalteber

wb. Berlin, 21. November. In der heutigen General¬
versammlung der Allgemeinen Elektrrzrtars-
g - ellschast  wurden die Regularien Senehmlgt: und
eine D iv i d en de von 14 Prozent auf «Ae und 7 Prozent
auk neue Mtren festgesetzt und seitens des Vorstandes über
die -Goschästsaussichten erklärt, daß die bisherigen Umsatz
und Aufträge eine sehr beträchtliche Erhöhung -gegen das
Vorjahr aufweisen, die indes nicht zu unberechtig^
Wartungen bezüglich des ErtraWifles und der werterenSSU Anlaß geben sollte denn der Gewinn wrkd
wesentlich von den Verlaufspreisen mitbestimmt. ^ Dieze
zei-ge« 0wx  eine Tendenz zu leichter Besserung. Md rnd s
noch nicht als befriedigend anzuschen. Die Ibr ^m sind
ietzt bis -zum Maximum ihrer Lcrsiungssahi'gkeit veschaz
tigt und neue Aufträge können nicht
bevor die umfangreichen im Bau befindlichen Erweiterun¬
gen ihrer Vollendung sich nähern.

errungen icnngeiteuie.
neu. Personen , welche auf erne derartige Rerucksichvgung
Anspruch machen, haben ihrer Meldung -dre erfouderlnchen,
amtlich bssla-ubigten Zeugnisse berzulfug-en. Sie sind nur
einer Prüfung in den ElementartennLnlssen 2U unterwerfen.
Näheres hierüber finden Sie in dem Merkchen des Mag.straw-
Obersekretärs Bierbrauer hier über -den einlahrrg -'svelwllllgen
Militärdienst , das im Verlag der Buchhandlung H. « taadt hiercx?i*(dC>iertion ift. . . -

A. C. 12 Wiesbaden . Es sind nur Verwandte rn gerader
Linie verpflichtet. einander Unterhalt zu gewahren, atso
Eltern und Kinder . Großeltern und Entel usw., nicht aber
Seitenverwandte , wie Geschwister. . . ^

M. R. M.  Die Konkurrenzklausel kann nach 8- 1831 der
Gewerbeordnung auch in den Dienstvertrag rml sewerouchen
Arbeitern ausgenommen werdenj doch ist ste für den Aroeuer
nur insoweit verbindlich, als dre .ihm auferlegte Beschränkung
nach Ort . Zeit und Gegenstand nicht die Grenzen uberschreiwl,
durch die eine unbillige Erschwerung. des Forrkomm«ns aus¬
geschlossen wird. Inwieweit das der Fall ist, ist nach der Lage
der örtlichen Verhältnisse, nach, der besonderen Stellung bes
Arbeiters und nach der allgemeinen Geschäfts age des- Arbetl-
gebers zu beurteilen . Ist der Arbeiter zurzeit des Abschiusses
des Vertrags minderiährtg . dann ist dre Vereinbarung urchttg.

A. S . C. Ivö. Wenden Sie sich an den Vorsitzenden des
KreiÄrieservevbcmides Ŵresbaben-St -adt, Herrn iraot. ^,er-

m^ ŝ S^ ŝ NÄher̂ ^ überi d̂ie^lar^ virtschaftliche Laufbahn
erscrhren Tie auf beut Eureau ber üanbwiri -i(ha >rArnuütn

IrilT  De? ÄndreaSmarkt wird am 7. und 8. Dezember
abgehalten. _ _ _ _ _

Einsendimqril aus dem Leserkreise.

$mniiuni-Uachrichlm.
Wandesamt Wiesbaden»

(Rlthau », Luninrr Nr . S«; grSffnet an Wochen.tagrn von S bi» Ahr; fir Th»
schließungen nur Dienstags, Donnerstags und ELM-tass .)

Sierbefölle:
18. Nov. Privati -ere Emilie GarlichI. 48 Ĵ.
18.
18.
18.
19.

18.
19.

20.

Kcrrl, S .' d. Hausdieners Lstrrl _
Garnison -Verw.-Jnspektor a . D . Karl
Fuhrmann Joseph Müßig . 38 I . _
Emma , geh. Crörrert, Ehesrau des Rentners GL

Lobeck, 68 I.
Müller Thomas Passing , 68 I.
Ghmnasialdirektor Professor Or . pbil . Peter Esch-

Schreinergeh. Ludwig Hosfmann, 87 I.
ZtandesaMt Kiebrtch.

Geburten:
9. Nov. dem Tüncher Heinrich Weimer e. T

Zur Erkrankung des Präsidenten Taft.
M Paris , 21. November. Nach einer aus New York

einaetroffenien Meldung hat 'der Gosundheitszustand des
Präsidenten Taft sichv er f chl i m m e r t. Er hat Lungen¬
entzündung.

Tie Unruhen in Mexiko.
wb  New Bork, 21. November. Nach einem Tele-

iramm aus Mexiko wurde an der Nordgrenze die
Noblkisation von 25 000 Mann angeordnet.

„L. Z. 9". . ^
wb . Friedrichshasen , 21 November. Das nt den

gesitz ber Reichs-Militärverwaltung ubergegangene
Luftschisf„L. Z. 9" hat h« ite vormittag ŝ lv Uhr nacy
seiner Verlängerung die erste Probefahrt  an-
getreten, an der Major Neumaiin und Hauptmann
Schoos als Komnlissare teilnahmen.

Selbstmord eines Polizeigefangenen,
bi Jena , 21. Noveutber. Hier wurden der Kaufmann

kn ob loch und- sein Sohn wegen sahrelanger Wechselst
iälschuugen verhaftet. Aus der Polizei wurden Knobloch
sin Messer und- verschiedene aniderê Geg-eustände adge-
lommen Als die Beamten ihm auch einen Revolver ad-
aehmen wollten, den er bei sich trug, ergriff Knobloch diesen
blitzschnell und schoß sich eine Kugel in den Kopf. Er starb
nach wenigen Minuien.

Zum Konitzer Knabenmord,
bi Kattowitz, 21. November. Das Geständnis des

rllgenten Julius Breilich . ,der  g ^tern verhaftet woc-
de'n ist, weil er nach seinen eigenen Angaben an der Er¬
mordung des Gvmnasia-sten Winter in Komtz teilgenommen
haben will, stellt sich immer deutlicher als eine typi,che
§clbstbezichftgun-g eines MolholÄ-ers heraus.

Mord und Selbstniord.
Berlin, 21. November. Der Tischler S chö p p s aus

»er Rüdersdorser Straße erschoß  heute morgen seine
schlafende Frau und dann sich selbst. Die Eh-efraû hatb
im vorigen Jahre wegen VersolguMswahnsinn erne^zrren-
»nstalt aussuchen müssen. Ihr Zustand- hat sich fpa.er ge
bessert und sie ist zu ihrem Manne zuruckgelehrt, -l. . rhr
Geistes-zuftand sich jetzt wieder derart verschlechterte, daß
ihre abermalige Unterbringung in eine An,talr notwendig
wurde, zog der Ehemann den gemeinsamen^,od der noch-
rnaligen Trennung vor.

* über den nickB zeitgemäßen Zustand an der Wonnen-beraer Straße,  dicht am Änrparke und auf Wiesvadener
Gebiet ist schon wiederholt und bitter geklagt worden. w
^ben lick du JMeressenten über die Mitzftande gar oft bm

MtzLW - WWM

8EMMMMW
S eine? solchen Ver-

El f| lb£fsrl«»«i » hpr Beschwerde wegen einer solchen Ausgabe. Ge
wvi btMen diese Zeilen der Behörde Beranlassung sich der
Sache eMmal anz/nehmen und dürfte es M empfehlen, wennhnrnefpfeter Beamter Gelegenheit nähme, sta) ore^
einmal anzusehen, damit endlich R-medur ^ e,chaf?en„ w, d̂.

einem Eingesandt vom 1. November wurde der»«,»3  s »- xtfm 3 Äfs- r I :TI. .n CÖ-llJ

10
10.
12.
13.
13.

dem Kellner Heinrich Strert e.  0.
dem Postboten Johann Seeger e. S.
dem Streckenarbeiter Joseph Dormann e. S.
dem Taglöhner Atax Rammelt e. S.
dem Postschaffner Joseph Gros e. T,

Aufgebote:
Wagner Wilhelm Weimar in Biebrich rmt Berta Georgine

Platt daselbst. . . ^ . . _
Stratzenbahnschafsner Philipp Berghcruser m Biebrich mit Anna

Marie Herborn in Wiesbaden. ,
Meister Andreas Otto Witzcl m Biebrich mit Eusabethe Pfeifer

in Darmsiadt.
Eheschließungen:

Straßenbahnschaffner Georgs Karl Ferdmand ^Bolle in Biebrich
mir Elisabethe Wilhelmine Römer

StcrbefäLc.
12. Nov. Anna Puchia, geb. Thome, 48 I.
12. ., Lina Müller , 15 I . .
13. „ Taglöhner Heinrich Ludwig Lechner, 61 I.
14. ,. Henriette Göbel. geb. Kappus, . 40
16. .. Katharina Kempf. geb. Konigstein. 67 «5.

Karlsruhe, 21. November. Heute miftag fand au
dem hiesigen Friedhof die feierliche Beisetzung des an
einem Herzschlag verfchied-önen Redakteurs d-er „Karlsruher
Zeitung", Edward Kersting,  statt . Unter den zah!b
reichten Leidtragenden bemerkte man den Minister des
Innern Frhm . v. Bod'mann und Ministerialdirektor
Blockner. ^

^eivUa 21. November. Auf der Station Kammer-
forst"sprang der 10 jährige Söhn des Gutsbesitzers Frhrn.
b. Nauendorf  aus dem fahrenden Zug« heraus und
wurde sofort getötet.

aller Hösbi-Weit hiermit w'^ erho^ ^ oa^ ^ ^

daß der Ac-aamrai ■rv-w u« . f cvea -mec darf erwartet

^in « hal'tc>n wird . Verträge sind daz-u
da^ geh alten ^zu^webden. Fall 0-ogt es wegen der
g-roßen- Belast« durch Z ^ ^ ^ nud muß.
(fu1,K5? n ©LnÄoJ . jvn* -oödli-ch Schluß gemacht wird . Die
Scbützanaesells-chast hat ^-oh-nch-in- schon sehr -großes Gntg-c-gen-

bei der Stadtverw -ältum gefunden , einmal durch diewmimon D-e: ver « ^ Fahre unter sehr g-unst:gcn
Bermngernng der JÄH um  v, n.d̂ mie der Baulichtei'ten
^ tu etant recht hohen PveiS . endlich durch

Ba-uia-clid für >di<e nomn  Schrctzstä-uld-e .lh'̂ nt-er
ist doch Zeit an den Spruch zu «rinnern:

Gleiches Recht für alle, -d h. t-sine S -onderbcgünsii'gungen , die
der Ällg-enoern-heit schaden. /̂

* Rt. H pnBeim,  20 . November. Die Zugver-
t 1 v/n « ti Rheingauorten nach den

bindungen «iüdesheims in der Mittagszeit liegen z. Zt.
ungünstig Eigentlich kommen als solche Ver-

Msi^ °rdenilich ung mrrg ^ Wiesbaden 1.25 und dann erst
bmounge.i nur ^ Frage ; der zwischen diesen beiden

ll Wiesbaden 2.45, hat in Rüdestzeim fast eine
stunde 'Ansenthalt , was bei einer Reise von Winkel oder

G0 ^ m" im nach Aßmannshausen oder Lorch wohl etwas vrel
ist ^ Vielleicht versucht es die Eisenbahn-VerwaUung.

zugemn.et >. ^  in Wiesbaden um 2.45 wertergehi. an-
^l ^^ üdesherm in Wiesbaden durch die ihm folgendensia" r" RudesYE , lästigen Aufenthalt an ..der

Z ^ E ^ Li^ on wegfallen zu lassen. Die Änderung wurde
Interesse der Bewohner der Rheinorte üegen,nicht nur iM tzcm der Wiesbadener und der

fc ™ Äsenden , die jetzt früh wcgfahren müssen, um dann
eine Stunde nutzlos zu warten . Schließlich ist

rn RudeMe ^uglaae rin Ausflug von Wiesbaden usw. nach
den^ Orten unterhalb Rüdesheims..unter Benutzung einer
Sonntagskarte für viele siahezu Uiimoglich gemacht.

Ktarrdevamt Dotzsteirn.
Geburten:

8. Nov. dem Taglöhner Georg srikolaus Wingenbach e. S .. ,
August Johann Ferdinand.

13. dem Küfer Heinrich Fuchs e., T ., Frida Erna.
13. dem Maurer Phil . Will). Kre« e. T ., EmrUe ürkd-r
14. dem Maurer Friedrich Wilhelm Karl Nickolar e. S ..

Friedrich Wilhelm Karl . .
15. _ dem Maurer Wilhelm Adolf Schnell e. S „ August.
15. ,. dem Landwirt Friedrich Wilhelm Sommer e. T4

Luise Amalie.
Aufgebote : .

Schlosser August Emil Wilhelm ..Adolf Neumann rn Sprerid.
lingen mit Wilhelmine Rück.ert in Jdftem . .

Hilfsweichensteller Georg Zwilling m Walldorf mit —rllhelmm«
Frida Quint in Dotzheim. . „ r . .

Maurer Adolf August Allhenn in Dotzherm mit Elise Wilhel-

Taglöhne? Philipp"Hermann Blecker in Wiesbaden mit Auguste
Henriette Martin in Dotzheim. . . .. _ ■

Schmied Albin Elias Kleinhenz rn Dotzherm mit Alma Lina

TaglöhÄ " Georĝ Riehlün Wiesbaden mit Elise Wagner in

Tünche? F̂riedrich Wilhelm Scheidt in Dotzheim mit Emilie

Maure ? P̂H§ipp̂ Gustav̂ Silbereisen in Dotzheim mit Karoline
Luise Seib daselbst,

Eheschließungen: .
aoo-dwirt s:nrl Hermann Schneider in Strinzmwgarera mit
^ Wwe Luise Mroline Becht. geb. Schmidt, m Worsdorx.Stcrbcsällc:
12. Nov. Landwirt Friedrich .Jakob HöUr.^84^ ;
16 Maurer Philipp Friedrich Christian Rossel, 67 I.

Geschäftliches.
-Kinder¬

mehl
Hervorragend bewähria

Nahrung.
Die Kinder gsdeihan

vorzüglich dabei
u. leiden nicht an ^

Verdauungsstörung.^

Briefkasten.
_ . * , „ v ŝ Wiesbadener Taablatts beanlwortet NW schriftliche Anfraaen

und zwc.- -»». « «MLWljchkN BesMchungo« Wnnen mch.gewährt werden.)
di K Für die sog. Künstler-Einjährigen gelten die fol-

Beitnnimungen : Von dem Nachweise der wlstenschaft-
Befähigung dürfen durch die Ersatzbehörden dritter Jn-

ig 1® « » elfte« : a) junge Leute, welche sich rn einem

Gegen das Altern
Dr. HommeS’s Haemaiogan
■WARNUNG! Man verlange ausdrücklich

den Namen BBr. ISomnici.

Die Wovgett -AirSLado rrmfaht 22ßeiim
und die Vcrlagsboilagc „Der Rom»»"-

CheftedLitenr- W. Schutte vom Bruyl.

Beravnvvrtlich für Politik und Handel: A. Heaerhorst , « -in-i W
SKI u Naüknd’orf ; sür̂ iadssund
Gerichtssaal, Vermischtes, Svorr und Brreftauen . C. -. o^acke . k

” Jj n - H . T 01 iiLM . ILintlich in Wieddaden.
Truck und SEerlttä der L S « ell °uberchch-n H°i°Bnchdruckemrn » «» » »
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I Pfd. Sterling.
1 Franc, I Lire, 1 Peseta, 1 Lei
1 Ssterr. kl. i. G. . .
J fl. ö. Whrg. . . .
1 österr.-ungar. Krone
100 fl. Bst. Konv.-Münze
1 »Land. Krone . . .

,05

Ji  20 .40
» —.SO
» 2.—
» 1.70
» —.85

fl. -Whrg.
-i* 1.125

Kursbericti H« . 1911
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse , o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

ÜÜ2!

i fi. hon.
1 alter Gold-Rubel . . . . .
1 Rubel, alter Kredit-Rubel *
1 Peso . . 'AK1 Dollar . . . . . . . -
7 fl . süddeutsche Whrg . . • •
i  Mk . Bko. . . . . . . . .

f 1.70
320
2.16
4.—
4.20

12 .—
1.50

Staats - Papiere.
s ) Deutsche.

.iD.-R.-AbI. nnk. 191S &
4 . . D. R.-Schatz-Anw.
jMt ». Reichs-Anleihe

Pr. Cons . unk. . .IS «
Pr. Schatz-Anweia. »
Preuss . Consols •

» » >
Bad. Anleihe OS ,
Bad. A. v. 1901uk. e9 »

« Anl. (abg.) s. fi
» > > j
» Aal . v. lggfiabz . >
» » > 1892u, 94 »
» » ». 1900 kb. 05.
» A. 1902Uk.b.1910»
• » 1904 » » 1912.
. . . v. 1896 »

Bayr. Abl.-Rente » fi.
» E.-B.-A.uk, b.06 ja
» • » » » » 15»
» E.-B. u. A. A. »
< E.-B.-Anleihe »

Pfäie. E. B. Prioritäten
Elsass-Lotbr. Rente »
Hamb.St.-A.1900u.09 >

» St.-Rentc <
» St.-A. amrt.1887.
» 91,93,99,04.
» » » »86,97,02»

Gr. Hess . 1899 »
» 1906 »
> 1908, 1909 »
. » (abg.) »

4 . .
2>a
3.
4 . .
4. .
3*/»
3 >/t
3>/>
31/a
3>A
3'/»
3>A
3.
4. .
4. .
4,
31H
3.
4
3. .
4.
31/1
31/8
31/1
3,
4 . .
4 . .
4. .
3>/s
31/2
3.
3.
3i/a
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3>/2
31/2
31/2
31/a
3.
V.

Sächsische Rente »
Waldeck-Pyrm. abg. »
Württemb. unk. 1915 »

»V . 1875-80,abg. »
» » 1881-83 » s
» » 1885u.87» »
» » 1888u. 1839 »
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
» - 1900 »
» » 1903 »
» - 1896 »

101 .76
100 . 10

8190
88 .75

102 .10
99 .80
91 .80
82 .Ö5

101 .10
100 .90

97.

91 .50
91.
90 .90
90 .70
84 .00
99 .70

101 10
90 .S5
80 .70

100 .30
80 .20

80 .40

93 .30
83.

100 40
100 .45

90 .05
90 .10

82 .40
101 .30
10140

90 .30
93 .90
90 .50
92.
92.
92
92.
91 .40
91 .90
84 .70

b) Ausländische.
I. Europäische.

(.
3.
«>/2
«*/2
«.
5.
3.
4
I.

Belgische Rente Fr.
Bern. St -Anl.v.1895»
Bosn. u. Herzog . 68 Kr.

» u. Herz .02 uk.1913»
» u. Herzegowina »

Bulg. Tabak v. 1902 Ji
Franzos. Rente Fr.
Qaliz. Land.-A.stfr. Kr.

Propination >6-fl.
l'/uGriech . E.-B. $tfr.90 Fr.
;»/». « Mon.-Ani. v. 87 »

» » 87 2500r>
1. . Hollind . Anl. v. 96h.fl.
I. . jltal. amort.89,5.3u.4Le
1. . » Kirchgüt.Obl.abg. »
% cons . stfr. Rtc. i . G.
•/< 10000/20000  Le
HS » > 100-4000 >

> Rente i. G. »
'/» Luxemb. Anl. v. 94 Fr.

; ‘/2Norw . Anl. v 1894 Ji■. « c». » v. 1888 »
4*/5.öst . Papierrente ö. fi.
4. . » Ooldrente 6. fl. G.
41/» » Silberrente v. fl.
4- . » einhcitl . Rte.,cv . Kr.
4 » > - 1. 5/11 .»
4- . » 81aats-Rentc2000r»
4- - , . » 20,000r »
4i/a Portug. Tab.-Ani. M
4'/2:do . inn.amrt.stfr.v.05 »
3. . ;do . unif. 1902S. I410 >
3.

do . » S. III(Spec.)
Rum. amort. Rte.v. 03 »

» Conv. »
» » v. 1800 »

» » 1891 »
» in». Rte. <>/« 89) »
» äuss. Rte. (i/>89) »
» amort. » v. 1894.4
» * » » 1896 »

3.
5.
4.
4.
4
4.
4. .

I.
I
4.

«
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
1.
4.
4.
4.
3»/t
H/2
3. .
31/2
31/2
ZI/2
3. .
31/2

» » . 1905 »
» » . 1608 .
» » . 1910 >

Russ.Staatsanl.stfr.05»
do. Cons.-Anl.v. 1880»
do. Gold- do. v. 1889»
do. C. E.B. S.lu .1189»
do. do. S.IIIstk.v.90»
do.Gold-A.Em llv .00 >
do. » »lllv .90»
de . » » lVv,90»
do. » » VI v. 94 »

» St.-R. v. 94a.K. Rbl.
» » » 1902 stfr. Ji
» Conv . A. v. 98 stfr. »
»Goldanl . > 94 » »

Schwed. v. 80 <abg.) >
» 1886 »
» 1890 »

Schweiz. Eidg . unk.
1911 Fr.

41/2 Serb . stfr , Gold Ji
4. . » amort. V. 1895 >
4. . Span. v. l882(abg.)Pes.
31/2 Turk .-Egypt .-Trb . £
4 . » cons . » v. 1890 M
4. . » (Administr.)1903»
4. . » (Bagdad) S. I »
4. . » con. u.v. l9e3,06Fr.
4. . » Anl. von 1905 Ji
4. . » » » 190» »
1. . Ung . Gold-R. 2025r »

» » 1012,50r »
4 » Staats-Rente Kr.
Ji/2 » » lO.OOOr1
1. . » St.-R.v.l897stf . .
4. . » Eis. Tor Gold > .&

» Grundtl. v.89 »ö.fl
» 5000r > .
s » 500r > »

85.
100 .

99 .80
91 .80

101 .75
97 .50
95 .30
99.
54 .80
51 .80
50 .10
88 .50

101 .30

301 .50
lOO 80
103 .90

58 .70

94 .70
98 .50
94 .85
91 .80
91 .80
92 .30

99 .20
81 .80
65.
68 50

, 10 .65
*00 .90

92 .30
94 .80
91 70

, 91 .60*02 .
91 .70

91 .70
91 .40

100 .40
92 .20
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
03 .50
93.
92 20
91 .45
38 .10
86 .60
93 .20
91 .50
90 .50
90 .10
80 .10

96 .10
93 .30
87 .70
95 .20
90 .20
96.
84 .50
84 .60
90 .50
82 .30
82 30
93 .05

90 .70
90 60
79 .50
75 .50
93 .30
93 .50
93 .30

II Auasereuropäische.

S. .|Arg.i.O.-A.v. l887Pes I —
5. . » » » abgest. » ! 102.
5. . » 1907 unk. 1912 » 101 .30
5. . » 1907tgb. abl910 » : 101 .30
S. . » äuss. E.-B. i . G. 90£ lOO.

Zf.
3. . lEgypt. garantierte •
41/slJapan. An!. 5. II »
4. .jdo. v. 1905S. 12—19 Jt
5. . |Mex. am. ins . I-V Pe».

In »/•

96 .50
91 .90
98 .10

5. . » cons . äuß. 99 stf. £
4. . » Gold v. 1904 stfr. Ji 92.

» cons . inn.5000r Pes. 61,40
» » I250r »

5. . |Tamau!.(25j.mex.Z.) » 91 .60
5. . jSao Paulo v. OSi. G. % ! 100 .50
8. . [do. E.-B. in Gold I 100.

Provinzial - « . Comtminai-
Zf. Obligationen. In

«. IRheinpr. 20,21,31 -34 JS 100 .80
v/4 do. 22U. 23 » 96 .20
36/10 do. 30 » 94.
372 do.10,12-16,19,24-27,29» 90 .10
37a do. Ausg. 19uk. 09 » 91 .20
3»/2 do . » 28uk.b.i916» 91.
373 do. » 13 » SO.
3. . do . » 9, 11 u. 14 » £4 .20
4. Frkf. a. M. v. 06u. 14 » 100 .50
4. do.l907imtlgb.b.l8 » 100 .30
4, do.l908unkdb .b.l8> 100 .50
37j do.Lit. N u.Q(abg.) » 96.
372 do. Lit. R (abg.) » 93 .50
372 do. » Sv . 1886 * 93 .50
372 do. » T » 1891 » 93.
3Va do. » 17»93. 99 » 93 .20
3i/a do. » V » 1896 » 93.
37a do. W v. 9Su.08 » 93.
31/a do. Str.-B. » 1899 » 92.
37a do. v. 1901 Abt. I » »1 .80
372 do. > . A.II.1II. 92 .70
372 do. » 1906A, 1,11 > 92.
37a do. » 1903 * 91 .70
3Va do . v. Bockenheitn » 91.
37a Berlin von 1886/92 »
4. Bingen v.01  uk. b.SS»
4». do. » 07 » » 12»
37a do„ » 1898 »
37- do. v. 05 ukb. 1910 »
37; öo . » 1895 »
4. . Darmstadtv. 07 u. 14 »
4. . » v. 09 u. 16 »
37a do. abg. v. 79 »
3i/a do. v. 188SU. 1S94 »
37a do. conv .v. 91L.H. *
37a do. * 1897
37a do. v. 02am.sb 07 »
37a do. v. 05 »abl910*
4. Giessen v.1907u.1917 »
4. do. 09 u. 1914 » 99 .70
3Va do. v. 1890 » 89 .60
3*/: do . v. 1893 * 91 .40
372 do. v.1896 kb.abOl » 90 .30
31/2 do. *1897 » * 02 » 91 .40
37a do. 03 uk. b. C3 » 90 .50
37a do . » 05 uk.b. 1910 »
4. . Hanau von 1909u. 20 » 100 .30
4. . Heidelberg von 1901 » 99 .40
4. . do. v.i907u .l913 » 100.
37a do. » 1394 > 89 .60
JI/2 do. » 1903 » —
372 do. v.05uk.b.l911» 90 .30
37a'Cassel (abg.) *
4. . Cöln von 1900 » 99 .80
4. . do. » 1906 » 99 .30
4. . do. » 1908 uk. 09 » 99 .80
372 Limburg (abg.) » ICO.
4. . Mainzv.99kb.ab 1904»
4 . . do . v. 1900 uk.b.1910»
4. . do. R. 1907 uk. 1916 » •9 .90
31/2 do. (abg.)1878u. 83» 90 .70
372 do. » L.j . v. 1884»
372 do. von 1836u. SS»
372 do. (abg.) L.M. v.91»
31/2 do. von 1894 »
31/2 do. » 05 uk.b.1915»
4. . IMannh. v. 1901 uk. 06 *
4. . do. » 1906 uk. 11 »
4. . do . » 1907 uk. 12 » 99,80
4. . do . 1908 u. 1913*
372 do. » 1888»
372 do. » 1895»
31/2 do. v. 1898k. 03 »
372 do. . 1904/05 » SO.
47a Offenbach von 1877 »
472 do. » 1879 »
4. . do. v. 1900 k. 1905 » —
31/2 do. v. 1891/92abg. » —
372 do. von 1898 »
372 do. v. 1902 u. 1903 »
31/2 do. v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgartv.l 895k.a.05 »
4. . do . » 1906u. 13» 100.
372 do. » 1902u. 08» S0 .4Q
37a do. » 1904u. 12. 90 .40
4. . Trier v. 1901 uk. b. 06 »
372 do. » 1399 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100 .20
4. . do . v. 1903uk. 1916 > 100.4. . do. v. 1903S. IV u.12» 99 .70
4. . do . 1908, S. l,r . 1937» 101 .254. . do . 1908,S.U.u.1910» 99 .80
372 do. (abg.) > 95.
372 do. v. 1887,96,98,02 »
372 do . v. 1903S. 1,11 » 90 .60
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 n. 1913 » 99 .60
4. . do . 1909 uk. 1914» 99 .60
372 do. » 1887/89 »
372 do. » 1896k.1901»
372 do. » 1903k.1914»
3721 do. « 1905u. 1910» —

3l/2iAmsterdam li . fl. —
472 Buk. v. 1888(conv .) Ji 98 .50
472: do. » 1895 4050r » 98.
472i do. » 1898 »
4. .jChristiania von 1894 » 99 .80
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
372 do. von 1886 »
3. . do . » 1895 »
4. . Jssabon » 1886 ^
4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl. 81 .80
3»|io Meapel st. gar. Lire 100 20
4. . Stockholm v. 1880 Ji 97 .50
5. . Wien Com. (Gold) » 103 .75
5. . do . » (Pap.) ö . fl.
4. . do . v. 1898u. 08 Kr. 93 .50
4. . do . Invest. Anl. Ji
372 Zürich von 1889 Fr. 93 .80
6. . St. Buen.-Air. 1892 Pc. 108.
5. . do. 1909 i. G. (409) 100 90
47a do. v. 88 i. G. £ —

SV* 6Vs A. Flsäss , Bankges
5VI 6>/z Badische Bank R.
3. . 3. . B. f. ind. U.S. A-D. .4

f. Handel u.Ind.»
4. » 4. . > Bod.-C.-A.,W . >

805 » Handelsbanks .fi.

Vorl. Ltzt . In «/o
7. . 1. 7. . iDeutsch. Hyp.-B.m 145 .60
9. . ! 9. . . » Überseebank » 169 .50
6. . 6. . » Ver.-Bank ^ 124 .90
9*/2:10. olDiskonto -Ges . » 190,90
81/2i8-/2!Dresdener Bank » 157 .75

2i 9. « Eisenbahn -R .-Bk. » 171 . 50
Frankfurter Bank * 202»

do. H.-Bk. » 210 .80
do. Hyp.C.-V. » 163,40

GothaerG.-C.-B.Thl. 174.
5l/4 !Mitteid.Bdkr.,Gr . J6 103.

6. . 6*/2j do . Cr .-Baiik » 121 .20
61/a 7. . Natlbk. f. Dtschl. » 127 . 13

11*• Nürnb.Veieinsbk . • 300.
6« Oest.-Ungar. Ök. Kr. 142 .50
7. • Oest. Länderb. » 137 .50

10». do. Cred.-A. ö. fl. 203 .65
5b2j pfälz. Bank Ji  104 .10
9. . ! do. Hypot.-Bk. » .134 50
8. » Preuss . B.-C.-B. Thl. llöS.
6. . do. Hyp .-A.-B. Ji  122 .80
" " Reichsbank > i140 .60

Rhein. Credit.-B. » |138 .50
do. Hvpot .-BK. » 1199 .50

Rh.-WestLDisc .-G.» 117 .10
Schaaffh. Bankvcr. » j135 .87
Südd, Bk., Mannh. » 199 .75
do. Bodenkr.-B. » 174 .30

Schwarzb. Hyp .-B. » 114.
Wiener Bank-V. » 137.
Württbg.Bankanst. » 146 .70

do. Landssbank » —
do. Notenb . s. Ji  117 .50
do. Vereinsbk. fl. 147 .50

Von . Ltzt. In o/o

91/2! 9V2
8. ! 8..

n.
5»"
61/2

10 ..
5. .
9. .
8 ».
53/4
583
7. .
9. .
7. .
7Vt
6. . !
8.

648
7. .
9. .
7. .
71/2
6. .
8. .

51/a 5i/2
7i/2| 71/2

7.

6.
7. .

5. .
7. .

DiVi  Nicht vollbezahlte
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien . in %.
§••19*eiBanque Ottomane Fr. |136 .60

Aktien u . Obligat . Deutscher
tP 'T*? ; . Kolonial -Ges.Vorl.Ltzt. In »/,
10. . [2l ' /i !Otaviminen Fr . lX49 .25
— — iOstafr. Eisenb.-Ges. !

! (Berl.) Ant. gar. J6 —
5. . 17'/2 Southwest Afr.C. » 161 .50

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehtnungen.

Voll . Ltzt. In
12.. '14.
10 . . 10 ..

10V21283
5.

15..
9 . .
8. .
6. .

12..
7. »
7. .
9. .
1. .
6. .
3.»
9. .
8. .
9. .
5. .
6. .
b. .
0. .
0. .
5. .

10 .»

Z
15. »
9. .
9. »
6 ..

12
7 . »
7. .
9. .
Z .
6 ..
0 ..
9. »
8 . »
9. »
5. »
6 . .

I o°*.0 ..
5. »

10..
3. .

14 .
61/2
3. .

14.
bl/2

8. .
10 ..
8».
0 . .
8. .

61/2
24. . 25».
0. . : 6.»

36. -i40. .
12. . jl2. •
14. . !14. .
27. . 27. .
0. 0. .

20. . 20 ..
12. . >12. .
32. . 32.
11.
10.
12V2
10 ..
13. .
18. .
4. .
5».
7. .

10 ..
b. .

12..
6. .
7. .
8. .

10 ..
10,

121/2
12..
15. .
10..
14. .
12 ..
4. .
4 . .
7. .

10..
7. .

12..
61/2
?l /2
9.

11.
10 .

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vor!. Ltzt. ln

124 .60
131 .60
199 .40
159.
122 .20
157 .20

9 ..
7 . . 7..o..10. .
9. . 10. .
8. . ! 0. .

12. . 11..
7>/2; 7 '/2

10 . . 110..
25. . 30. .
4. . 51/J

12. . 12. .1
23. . 28. .
7. . | 7. .5. . 71/2
14. . 16. .
14. . 10. .
121/2 121/2
24. . 24. .
4. . 71/2

12. . 14. .
25. . 16. .
4. . 6. .

10. . II . .
81/2 9. .
21/a 3. .

10 . . 10..
8. . 8. .

10 . . 10. .
9. . 11. .
7. . 7. .
7. 71/2

Alum.Neuh .(SO»/o)Fr.;225.
Ascbffbg.Buntpap.^ !188 .50

» Masch.-Pap. » j134 .75
Bad. Zckf. Wagh. fi. 200 .25
BaugSüdd.I.6ü3/o£ . J6 79 .75
Bleist.Faber Nbg . » 283.
Brauerei Binding » 189,

» Duisburger » 112.
» Eichbaum » 114 .20
» Eiche. Kiel » 188.
»HenningerFrkf.» 128 .50
» » Pr.-Akt » 130.
»Herkuies Cassel» 173.
» Hofbr. Nicol. » —
» Kempff * 126.
* Löwenbr. Sin. » 57.
» Mainzer A.-B . » 200.
» Mannh. Act. » —
» Nürnberg » —
»^arkbraucreien» 91.
» Rcttenmayer » 118.
» Rhein. (M.) Vz. * —
» Stainm-A. * —
» Schöfferhof » 91.
» Sonne, Speifer. » 83.
» Stern, Oberrad» 200.
» Storch, Speier » 97 .50
» Tücher » 355.
» Union (Trier) » 116.
» Werger » 80.
» Worms,Oertge»

ßronzef. Schlenk » —
Cem. Heideib . » 165.

F. Karlst. * 131 .90
Lothr. Metz » 130.

Cham. u.Th.-W.A. » 153
Chein.A.-C. Guano» 119 .50
» Bad. A. u.Sodaf. » 504 .70
» Blei,Silb.Braub. » 126 .10
»D.Gotd-,SI.-Sch.» 805.
» Fahr. Goldbg . » 233.
» » Griesh. El. » 270.
» Farbw. Höchst » 552 .50
» » Mühlheim » 78.
» Fabr.,V.Mannh.» 359 .80
» Weiler-ter-Meer» 246.
» Werke Albert » j510 .50» Holzverkohlgs . » 276.
* Ult.-Fabr. Ver. » 216 .25

El. Accum. Berlin » 300»
» Deut. Uebersee » 181.
»Oes .AHg.Berl. « 273 .25
» Bergm.-Werke » 239 .50
»W.Homb.v.d. H. ^ —
» Lahmeyer » 3 22 30
» Licht u. Kraft » 134 .70
* Lief .-Ges. tBert. » —
» Sehuckert » !160 .20
» Siem.u. Hals. * 1241 .50
» Siemens, Betr. » 131.

Tel.-G. Dtsch.A. » 1134 .20
Feinmechanik (J.) » j154 .80
Filzfabrik Fulda » 150.
Gasges .Frankfurt » 225.
Gummif.Berl.-Frkf » 151.
Heddernh. Kupf. » 115 50
Gelsk. Gußst. » j 78.
Kalk Rh. Westf. * | —
Kunstseidef., Frkf. » 103 .60
Lederf. N. Sp. » 174.

» Rothe, Kreuzn. » 114 .50
Ludwigsh. W.-M. » 106 .90
Masch. A., Kley er » 448 .50

» Armat. Hilpert * 93 .
» Badenia, Wh. » 210 .
» Bielefeld D., » 469 .50
* Fab er u. Schl. » 154 .
» Gasm. Deutz » 130 .40
» Gritzn., Durl. » 286.
» Karlsruher » 177 .
» Mannesm.-R, » 213 .25
» Moenus » 390,
» Mot. Oberurs. » 139 .50
»Schn.Frankenth.r 209 .20
» Witten. St. » 285.

Mehl-u. Br. Haus. » 117 .
MetallGeb.Bing.N.» 20S .5G
Öl fab. Ver. D. » 167 .80
Prz. Stg. Wessel » : 96,50
Pressh .,Spirit, abg.» 241.
Pulverf., Pf., St.I. » 137 .50Schuhf. Vr. Frank. »
Schuhst. V. Fulda » isgiöO
do. Frankf., Herz »104
Seilind. (Wolff) » 137 ^ 0Glasind. Siemens

10. . 11. . Deutscts-Luxemh. .<« 194 .20
8. » 8. . Esch weder Bergw. » 173.
3». 7. . Friedriche . Brgb. » 146,50
9. . 10. . Geilenkirchen » » |101.
8. . 7. . Harpen er Bergb. » 183 .75
8. . S>/2 Hibernia Bcrgw. » j —
y. » 10. . Kaliw. Äscherst. » 283 .50

10. . 10.. do. Westereg . » [209 .50
41/2 41/2 do. do. P.-A. » J102 .S0
51/2 6. . Masse»er Bergbau » 137.
0. . 0. . Oberschl. Eis.-ln . » ! 85
9. . 15. . Phönix Bergbau » ;243,50

12. . 12. . Riebeck. Montan » 200 .20
4 . . 4. . V.Kön.-u.L.-H shir . j171 .50
18. . 19. . Östr. Alp. M. Ö. f! 1170 .50

Kuxe.
ohne Zinsber.) Per  St. tn Ji
— | — |Gew. Rossleben ^ !143.

Aktien v. l 'ransflort -AnLta.tt.
Divid. a) Deutschs*

Vorl. Ltzt.
8. .
6. .
8. .
8V«
4*/a
61/2
51/2
6. .

81/a Lübeck -Büchen
7. .
8. .
8' /2
4»/r
5l/2
6. .
bl/2

6. . S. .
b. . j 8. .
0. . j 3. .

AHg. D. Kleinb.
do. Lok.-11.Str.-B.

Berliner gr. Str.-8.
Cass. gr. Str.-B.
Danzig El. Str.-B.
D. Eis.-Betr.-Ges.
Scnani.E.-B.-Akt.
Siidd. Eisenb.-Ges.
Hamb.-Am. Pack.
Nordd. Lloyd

In
J6' 136.
» 132.

158 .50
193 .50
160.
134 .20
112 .50
122 .60
122 .30
136,10
,101 .50

6. . 1 S. .
5. .1 5. .

7»3lail0io/ai
IYl/2
1"|20
5. .
5. .
6V5
0. ,
4. .
5. .

'/«
5. .

11l/2
1">ra
5. .
5. .
6*/5
0. .
4 .
51/2
3/4

5. .

tzl/2 7. .
6. . , 6. .
b. . ' 6. .
6. . j 5. .

b) Ausländische.
V. Ar. u. Cs. P. ö. fl.

do . St. A. »
Buschtehr. UL A. »

do. L!t. B. »
Czäkath-Agram *

do . Pr.-A.fj.G.) »
Fünfkirchen-Barcs »
Öst.-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb. (Lomb.) »

Prag-Dux Pr.-A.o .fi.
do. ., St.-Aet. »

RaabÖd.-Ebenfurt*
Stuhlw. R. Grz. »
Gotthardbahn Fr.
Qricnt-E.-B,-Bctr.«G.
Balfim. u. Öhlo Doll.

4V5i b'/s
fö̂ irr;

Änatol. Eis.-ß. Jt
Prince Henri tr
Grazer Tramwav ofl

112 .
95.

24.
100 .50
157.
156,75

20 .

36 .70

152.
1ÖL"
T217"
xiTO
146.
195.

Pr .-Obligat . v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche . Ir* o/e,

3. .jAllg. D. Kleinb. abg . Jt
4. .!Al!g.Loc.-u.Str.-B.v.98 »
4Vt Bad. A.-G. f. Schiff. »
4». Casseler Strassen bahn »
4Va!D. E.-B.-Betr.-G. 5. II »
4. . :D, Eisenb.-G. Serie I »
4V2 do . (Ff .) S . IIu . IV »
4. ; do . Serie I u . HI »
4>/2]Nordd . Lloyd uk. b. 06 »
4V2 do . ÜS uk . 1913 »
4. . do . v. 02 » » 07 »
SVaiSüdd. Eisenbahn »

101 .10
»7 .50
99 30

lOl.
95 .30
SO.

100 .60
100

88 .50

b) Ausländische.

4. . 'Böhm. Nord stf. !. G. Ji
4. . do . Wstb. stfr.i.S. ö. fl.
4. . do. do . » in G. Jt
4. . do. do . von 1895 Kr.
4. JDönau-Dampf.82stf.Ö. Jf
4. . do . do . 86 » i.G »
4. . Elisabethb . stpfl . i . G . »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . los .-B. in Silb . ö . fl.
5. . Fünfkuch .-Bares stf .S . »
4. . Gal . K . L . B . 90stf . i . S . *
4. . Graz -Köfl . v . 1902 Kr.
4. . Kscli . O . 89 stf . i . S . ö . fl«
4. . do . v . 89 » i . G . Ji
4 . . do . v . 91 » i . G . »
4. . Lemb .Czrn .J . stpfl .S . ö . fl.
4 . . do . do . stfr . i . S . »
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. . 1 do . Schles . Centr . »
4. . (öst . Lokb . stf . i . G . Ji
4. . do . do . stfr . i . G . »
5. . do . Nwb . sk. i . G . v . 74 »
31/2 do . do . conv . v . 74 »
31/2 do . do . v . 1903Lit . C . »
5. . do . Lit . A . stf . i . S. ö . fl.
31/2 do . conv . L . A . Kr.
31/2 do . do . V. 1903L . A. *
5# . do . do . L .B. stfr .S .ö . t ».
31/2 do . do . conv . L .B. Kr.
31/2 do . do . V.1903L .B. »
5. . do . Süd (tvmd.) sf . i . G . Ji
4 . . do . do . »
25/jo do . do . Fr.
26/io do . E . v . 1871 I . O . »
5. . do . Stsb . 73/74sf .i .O . Ji
5. . do . ßr . R . 72 sf . i .O .Thl.
4 . do . Stsb . v .83stf . i .O . Ji
3 . . do . I .-VHI . Em .stf .G . Fr.
3. . do . IX . Em . stf . i . O . »
3. . do. v. 1885 stf. !. O. »
3. . do . (Eg. N.) stf. i. Q. »
3 . . do . v ! 1895 stf . i . Q ._ -Ä
4. . IPilsen-Priesensf . i.S. ö. fl,
3. . Prag-Duxl896stfr. i. G. »
3. . R. Öd. Eb. st!, i. G. -
3. • do. v. 91 stf. i. Cf. •
3. ■ do. v. 97 stf. i. G. »
4. Reichenb.-Pard.sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb. stf. i. S.
4. . do . Salzkg. stf. i. G. .#
5. . Ung .-Gai. stf. i. S. ö. fl.
4. . Vorarlberg stf. i. S.  »
24/io Ital . stg . E . B. S.A-Er Xe
4. , | do . Mittelm. stf. i.O. »
2*/ioLivorno Lit.C.D u. D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g . iu.IILe
4. . Sicilian. v. 89 stf. 1. G. »
2WSüd .-!tal. S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsiziiian . v. 79 Fr.
5. . do . v . 1880 Le
31/z.Ootthardbahn Fr.
3'/t Jura-Simpion v. 94 gar. »
4. . Sehweiz-Ceitir, v. 1880»
41/2 Iwang .-Dombr . stf . g . Ji
4. . Kursk. Kicv.-.stfr.gar »
4. . 1do. Chark. 89 » »
4. .lMosk.-Iar.-A .97 stf. g. »
4>/a!Moslt. KasanE.-E. 1909 .
4. .1 do. uk. 1915 stfr. G. »

97 .80

95 .60
96 .80

97 .10
93 .70

92 .30

92 .80
92 .80
82 .80
87 .20
93.

103.
85 50
85 .50

103.
83 .80

103.
83 .80
83 .80
38 .80
81 .05
66 .00

37 .85
87 .60

80 .70
77 .95

78 .50

76 .50

94.
97.

103.

; 70 .45

I 71 .50
lOl

I lOl.
69 .25

i 114.
| 70 .20
! 92 .40

1 01 .60
09 .50
89 .60
89 .40
89 .80
97 .50
97 .40

Zf.
4. . iWarach.-TV.S. Xlak . tiUl
1. .1Wladikawkas stfr. g. »
«■.[ do. v. 1898 uk. 99 »
5. . lAnatolische i. G. »
4»/slPort. E.-B. v. 891. Rg. »
3. . Saloniki-Monasiir »
5. . ITehuantepec rckz. 1914»

In »/».

39 .80
_89 .S©

97 .60
70 00
6 / ,5

100 .30

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken,

Zf.
31/2 Allg . R .-A ., Stufig . Ji
3>/2 Bay.Ver-B. München
4. . do. H.-E. S.Suk.1912
31/2 do . do . Ser . 1 u . 15
4. . do. Hyp .- u.W.-Bk.
4. . do do. (unverl.)
31/2 do . do.
31/2 do . do . (unverl .)
4. . do. Bd.-C.-A..Wzbg.
4. . do. do. S.9u . 10
4. . do . do . 5 . 11,12,14
4. . do . do . S. 22, 23
31/2! do . do . S. l , 3-6,20,21
31/2! do . do . kdb . ab 07
4. . Nflrnb.V.-B.,S.13,20,2l
4. . do. S. 22, unk. 1912
4. . do. S. 29-32, ur.k.18
31/2 do.
4. . Berl. Hypb. abg. 80%
31/2 » do . » 80%
4. . D. Gr.-Cr. Gotha S. 6
4. . do. Ser. 7
4. . do. » 9 u. 9a
4. . do. S.10,10a uk.1913
4. . do . S.12. 12a > 1914
4. . do. S. 13 unk. >915
4. . do . S. 14 > 1916
4. . do. S. 16 » 1919
31/2 do . Ser . 3 u . 4
Z1/2 do . » 5
31/2 do . . 8, unk . 1905
31/2 do . » 11, » 1913
4. . D. Hyp.-B. Berlins . 10
4. . do. S. 14, uk. b. 1914
4. . do. S.15U. 16,uk. 17
4. . do. S.13u.l9utlgb .l9
4. . do S. 2ÖU. 21 uk. 20
3% do. 13u . l3auk . 13
3‘/2 do . kfindb. ab 1905
4. . Frkf. Hyp ..B. Sw . 14
4. . do . do. S. 20 ult. 1915
4. . do . do . Ser. 31 uk. 20
4. . do . do. S. 16u. 17
4. . do . do. 5. 18 kdb. SS
31/2 do . do . See . 12,13
31/2 do . do . S . !5,kb . l906
31/2 do . do . Ser . 19
31/2 do . K -Ob . S . l k . 1910
4. . do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-1

21-27, 31,34-42 tilgb.
4. . do . do . S.43uk. 1913
4. . do. do. $. 46, kdb.03
4. . do. do . S. 47uk.l915
4. . do . rto. 5 . 48 uk.1917
». . do . do-S. 49uk.19I9
4. . do . do. S. 50uk.l920
32/4 do . do . S . 44 uk .1913
31/2 do . do . 5 28-30 u . 32
ZV» do. do. S. 45, tilgb.
4. . Hambg. H. B. S. 141-400
4. .1 do. S. 401-470 » 1913
4. . do . 471/540 > 1916
4. . do. 541/610 uk. 1918
31/2 do . S . 1-190, 301-10
31/2 do , 3Il .Z50uk . 1913
4. . Mein. Hyp .-B. S. 2,6u .7
4. . do. (io . S. 3 uk. 1911
4. . do . do. S. 9 » 1914
4. . do. do. S. 11» 1916
4. . do . do. S. 12 » 1917
4. . do . dö. S. 13 » 1918
4. . do. do . S. 14 > 1919
31/2 do . do . kb . ab05u .07
31/2 do . Ser . 10
4. . M. B.-C.-Hyp . (Gr.) 2-4
4. . do. Ser. 6 uk. 15
31(2 do . unk . b . 1906
4. . Pfalz. Hyp .-B. uk. 1917
31/a do . do.
41/2 Pr .B .-Cr .-Act .-B .Ser . 4
4. . do. do. S. 17u.l8ablO
/„ . do. do . S. 21 uk. 1913
1, . do . do. S. 22uk. 1915
4. . do. do. S. x4uk. 1916
4. . do. do. S.25uk. 19IS
4. . do. do . S. 26 » 1919
4. . do. do. S. 27 » 1920
32/4 do . do . S. 20 » 1913
Z-/4 do. do. 5. 23 » 1915
31/2 do . do . S . 3, 7, 8, 9
4. . Pr. Centr.-B.-C.-B. v.90
4. . do . do . v . 1899 11. 01
4. . do . do . v. 1903 uk. 12
4. . do. do. v. 1906 » 16
4. . do. do. v. 1907 * 17
4. . do . do . v . 1909 » 19
4. . do. do. v. 1910 > 20
31/2 do . do . v. 1886
31/2 do . do . v . 1889
31/2 do . do . v . 1394
31/2 do . do . v . 1396kb . 06
3>'2 do. do. v. 1904 nk. 13
4. . do . do. Com.01 kd.10
4. . do . do. do . 08uk. 17
31/2 do . do . do . v . 1887
31/2 do . do . do . 96 uk . (l/i
31/2 do . do . do . 06 » 15
3-/(»do.
2</iodo.
41/2 do.
4. do.
31/2 do.
4. do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.

Hyp.-Act.-Bank

do. Sr. 125] aul ,
do. j80% |do. -abg. i
do. v.04uk . l3
do. v. 05 » 14
do . v. 07 uk 17
do. v. 09 uk. 19

Kom. v. 08 uk. 18
do. v. 09 uk. 19

4. . do .Hyp.-V.-G.(Ant.Ctf)
3>/2 do do do. . . .
4. do. Pfbr.-Bk.E. 18u. 19
4. do do. E. 22uk. b. 12
4. . do do. E. 25 » » 14
4. . do . do . E. 27 * » 15
4. . do . do . E. 28 * » 17
4. . do . do . E. 29 » » 19
4. . do . do. E. 30u .31 » * 20
33/4 do. do. E. 23 » » 12
33/4 do. do. E. 26 » » 14
31/r do . do. E. 17u. ISkdb.
3'/2 do. do. E. 24uk. b. 12
37z do. Kleinb.E. I kb.ab04
3>/a do. Kom. S-3uk . b. 12
4. . do . Landsch-Central
4. . Rhein. Hyp.-B.kb.ab02
4. .j do. uk. b. 1907
4. .1 do. » » 1912

In V*.
91 .10
90 .80
91 .40
91 .70

100 .10
91 .10
91 .60
90 .50
93 .60
93 .60
93 .60
93 .60
65 .60
85 .60

100 .20
100

91 .60
96 .10
90 .20
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60

100 .
100

93.
SO.
99 .40

100 .30
100 .80

93 .80
99 .80
93 .40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100,10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
91 .50
SS.
99 .50

lOO.
10050

9050
88 .40
98 .40
92 .50
93 .70
99 .10
99 .10
89 .50
89 .80
89 .50
93 .25

100 .50

10040
90 10

114 .30
98 .90
98 .80
99 .30
93 .90
99 .70
99 .80

100 .20
92 .30
92 .30
90 .10
98 .60
98 .60
99 .50
SV
99 .10
SS.
9910
89.
89 .90
88 .90
88 90
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
93 .20

96 .30
88 .25
99 .30
99 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
83 .26
98 .50
93 .50
98 .75
99 .30
99 .20
99 .40

100 .50
98 .60
92 .50
90.
90 .30
94 .80
90 .60

103.
99 .20
SS.
99 .40

Zf.
4. . Rh.-Westf.B. ĈS . 3 5 Jt
4. . «So. 8. 7 u. a . 8 u. Sa »
«. . «So. »9u . 79auk. 12»
4. . do. » 10 uk. 1915 -
4 . do. * II * 1918 »
4. „ do. » 12 » 1920 >
Z'/, do . » 2,4ti . 6 »
4. . Südd. B-C. 31/32,34,43 »
31/2 do . bis inkl . S . 52 »
4. . W. B.-C. H.,Cö !hS . 7 »
4. . do. do. S. 8 »
? >/2 do . do . S . 4 »
Zi,r do. do. S. 9 *
4 . . Württ . H .-B . Em . b .92 »
3i/a do. do. »

In •/•*
99.
SD.
59 .30
99 .60

100 .50

90 .40
ZOO.

90 .30

99 .70
90 .80
91 .70
59 .60
93 .30

Staatlich od. provinzial*
4. . Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13

16, uk. 1913 Jt
4. . do. S.14-15u.l7uk . 1914*
4. . do. S 18-20 uk. 19!6 »
372 do. Serie 1,2 6-8 *
31/2 do . » 3—5, ver !. »
3V2 do. » 9—11uk. 1915 *
4. . do. Com. Ser. 5—6 »
4. . do. do. Serie 7—9 »
4. . do. do. » 10- 12 »
372 do. do. » 1—3 »
372 do. Ser.4verl . uk. 1915 *
4 . L.-K(Cass.) S22uk .l0U»
4. . do. * 8.23 » 1916»
4. . do . » 3 . 24 » 192!. »
372 do . » 3 . 21 » 1917»
4. . Nass.L.-B. L.V.u.W. 15*
374 do. do. Lit. U »
372 do . do . Lit . I »
372 do. do. F, G, H,K, L »
37a do . do . M , N , P , Q *
372 do. do. Lit. R, 8, »
372 do . do . Lit . T »
Z. . do . do. Lit. O. »

100 .70
100 .30
100 .90
101 .

90 .30
90 .10
90 20

100 .70
100 .90
101 .40

91 .80
81 .30

lOO
101 .20
101 .50

94.
101 .60

SS.
94.
94.
94
94
94
89

z Amerik . Eisenfa .-Bonds-
4. . Centr. Pacif. 1Ref. Ji 1 97 .10
31/2. do . » 1 91 .20
5. . Chic. Milw. St. P., D . P. 106 .30
4* . do. do. do. | 89 .50
4*. North. Pac. Prior Lien 100.
3*. do. do . Gen. Lien
5* . San Fr. u. Nrth. P. IM. 101 .10
4' . South. Pac. S. B. I M. 95 .80

Diverse Obligationen.
ZI. I» «fc

4. . Aschaffb.Buntp.Hyp .vÄBank für industr. U. »
98 .50

4. . SS.
4. . Brauerei Binding H. » 99 .50
4. . do. Frkf. Essigh. » 83 .50
4. . do . Nicolay Han. » 01.
4. . do. Mainzer Br. * 84,
4'/r do. Rhein. (Alteb.) * 98 .30
4-/2 do. do. (Mainz) » 86 .20
41/2 do. Storch Speyer » 101.
4. . do . Werger » SS
4. . do . Oertge Worms » SS.
5. . BrüxerKohienbgb. H.» 104.
4. . Budcrus Eisenwerk » 97 .50
4. . Cementw. Heidelbg . * 102.
41/2 Bad. Anil.- u. Sodai. » 101 .10
41/2 Blei- u. Sflb.-H., Brb. * 102
4»/2 Fahr. Griesheim El. » 104 .80
41/2 Farbwerke Höchst » 101 .70
4-/2 Chem. Ind. Mannh. * 100 .20
4. . do. Kalle &Co. H. »
4. . Concord. Bergb., H. »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Frankf a. M. » 99 .60
3-/2 do. do. *
4-/2 Eisenb.-Renten-Bk. »
4. . do. do. »
41/2El. Accumulat., Boese*
41/2 do. Allg . Ges., S. 4 » 103 .20
4. . do. Serie 1-IV » 98 .30
5. . El. Dtsch. Ueberseeg . » 104 .58
4-/2 do. Ges. Lahmeyer » 100 .10
4. . do. do . do. » 97 .50
4. . FrankfurterHofHypt . » SS.
4-/2 Gelsenkirch.Gusstahl »
4. . HarpencrBergb.-Hyp.» SS.
4-/2 Hotel Nassau, Wiesb;» 102 .30
4-/2 Seilmdust. Wolff Hyp.» 104.
4t/2!Ze!lst.Waldhof Mannh. 102 30

ZI. Verzins !. Lose. In o/e.
4. . Badische Prämien Thlr. 168 .10
3. . Belg.Cr. Com. v. 68 Fr. ISO.
5. . 1Donau-Regulierung ö. fl.
3'/2iGoth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr.

160.
118 .40

Z1/2I do. do. II. * 180.
3. . Hamburger von 1866 » 109 .50
3. . Holl . Kom. v. 1671 h.fl. 105.
3-/2 Köln-Mindener Thlr. 134 .80
Zi/2 Lübecker von 1863 »
21/2iLütticher von 1853 Fr. 125.
3. . Madrider, abgest. » 78 .40
4. . Meining. Pr.-Pfdbr.Th!r. 137 .50
4. . Oesterreich, v. 1860 ö . fl. 182 .50
Z. . Oldenburger Thlr. 136.
5. . Russ. v. 1864». Kr. Rbl. 470.
5. . do . v. 1866a. Kr. » 300.
2i/2!Stuhlweissb.-R.-Gr. öfl. 13 4 .50

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St in Mit
— Augsburger fl. 7 IJP36.10
— Braunschweiger Thlr. 20 208.
— Finländisch. Thlr. 10 380.
— Mailänder Le 45 135.
—-[Meininger s . fl. 7 30 50
— Oesterr. v. 1864 ö . fl. 100 534.

do. Cr. v. 58 ö. fl. 100 433.
—!Pappen heim Gräfl.s. fl. 7 76 50
— Salm-Reiff.G. ö .fl. 40CM. 240.
—[Türkische Fr. 400 166 .50
—!Ung . Staatsl. ö . fl. 100 389.
—Veneiianer Le 30 1 —

Geldsorten.
EngI. Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf. Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll. 5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100Kr.

Brief. 1
20 461
le .iSj
16 .20|17 . I

Geld.
20 .42
18 .14
16 .16
16 .90

— 1 4 .19
— 216.

2800 2790
2804 —
79 . 77.

4.19i/a
4 .191/a
80 .60
20 .44
80 .75

80 .70
20 .46
80 .90

169 .25 169 .15
80 .75 80 .65
85 .25 , 85 .15
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8 » ÄM

vWLR°UMM» und MliiBr̂Barisriilie
IfflggiSIE 1.

Von beute bis zum 30 . ds. gT"

währe ich auf sämtliche;

Paletots , Aben dmäntel.  J acken-

kleider , Sammet - u. Plüsc hmäntel,

schwarze Tuch - Mantel , Piusen in.

Wolle , Tüll u . Seide , Kos tti mröcke,

Morgen -Eöcke , Unter- Böcke , Pelz-

Kolliers , Kinder -Mäntel , Mädchen-

Kleider ohne jede Ausnahme  einen

UMM
mn

K138

Engelhardtfe

Patente Nr. 165 545. 17.997!,
;i __ vieie Auslandspatenta

sind ein«

Anatomisch richtige
Fussbeklätag

ßho ^̂ oEi -Stiefel
steilen alle Erzeugnisse orthopl-
discherMassarbeitindenSciiattea
verhüten Senkung und Plattfuss-
Bildungen und sind von ersten
ärztlichen Autoritäten , wie Pro¬
fessor v. Esinatoli etc., empfohlen

PHOIH I-PIAÜO

in Wiesbaden:

F . Herzog
Langgasse 50.

ga.geschäht ‘Verlangen  oi'ie gratis Slroschäre

MM
11
II

ii
151fdJ
(21151

151IZ.
SB
ffl
11

mit Künstler -Notenrollen
enthaltend das Orsginalspiel
von über 120 ersten Meistern.

Das PHONOLA -PIANO kann sowohl mit den
Händen als auch mittels der in seinem Innern
verborgenen Phonola gespielt werden . Es diem
somit geübten Spielern und Laien. Die Phonola
ist ein kunstvoller Organismus , dessen Leistungen
die höchste Stufe auf diesem Gebiete bedeuten.

Leichte Spielweise. Größte Ausdrucks¬
fähigkeit . Weiteste Freiheit des Spielers
in bezug auf individuelle Auffassung.
Selbsttätige Hervorhebung der Melodie.

Broschüre bereitwilligst . — Vorspiel gerne.

Allein -Verkauf und PK ATI () lcL “ FlllS ’öl UL. PhOXlOlpj " PicUllillOSständiges Lager m i IlUJ .JAJJ.ai x x

lusiktaus frauz Sehellcnberg,m Ilr§i|.II
_ 1 1 Fl 110'pl

Gegründet 1864 Eintausch anderer Pianos und Flügel. Telephon 2458 u. 4444.
1327

Delikatess-

Bouillon -Würfel
..Globus " .

¥erks6afspreises

10 Stück 20 rf.

25 j , in Dose 50 Pf.

90 - in Dose 95 Pf.

100
500

n in Dose 1 . 80

in Dose 8 . 50

Damit sich Jeder von der Güte und Preiswürdigkeit überzeugen
kann , verabreiche ich Donnerstag , Freitag und Samstag m

meiner Lebensmittel -Abteilung

ITasse Bouillon gratis.

I

Ferner an diesen 3 Tagen VoHÜHPUng meines bekannten

verstellbaren Universal Stopf- und Näh-Fuss„Tetro. K:
WareniiansJülinsBormass
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Damen - Konfektion!
bietet spez . starken Damen die seltene Gelegenheit zu ausserordentlich billigen Einkäufen.

J acken -Kostüme
in blau , aus reinwollenen Kammgarn - und Cheviotstoffen feine
seltene Gelegenheit ) in nur weiten Nummern , Grösse 46_ 48_ 50
m allerbester Verarbeitung , zum Teil von Spezialisten für
Frauengrossen angefertigt . _

Serie II

7öö
Serie IIISerie I

32'
Regulär 36-48M. Eegnlär55 -6BM. Regulär 68-95 M.

Für korpulente
Damen

J acken -Kostüme Serie I

in schwarz , aus Ia reinwollenem Kammgarn , Cheviot und Tuch
» *n. vornehm solider Ausführung , Jacke grösstenteils auf Seide’

(eine seltene Gelegenheit ) in nur weiten Nummern , Grösse 46—
48 50 «.4, z, 1 , von Spezialisten für Frauengrössen gearbeitet Regulär 42-55 M.

Serie II

Regulär 68-78 M.

Serie III

51
Regul. 80-120 M.

Schwarze Paletots
aus Ia reinwollenem Tuch , lose und anliegende Form , glatt
oder mit vornehmer Garnitur — nur weite Nummern,Grosse 46—48—50—52

Serie I
« ut5ä- cseriei

Serie II

l - woene

Serie III 8r 28" C|>j

Während der Serier i-Woche

Abend ^Mäntel
Kümmern 111̂ 611 Farben , aus letzter Saison , vorwiegend grosse

Serie I Serie II

15" | 25"
im regulären Verkaufs wert bg 65 Mark

GUTTMANN
Wiesbaden, Laaggasse 1/3. Modernes Spezialhaus für Damen-Konfektion und Kleiderstoffe. Wiesbaden, Scharfes Eck

Diese Woche

15 ° i» lisaUmM

K125

auf alle

Korsetten
von Mk. 2 .—  bis 12 . —,

einschi. Reform- und Kinderieibchen,
Büstenhalter u. Hüftformer.

Ferner : ; O

auf aiie Lager ^Korseiten
von Mk. I .’S. -SO aufwärts.

” ■ -̂ ur  di © neuesten Formen in feinster Ausführung.
Verkauf gegen bar.

Ludoi! Mi,
Ein Posten trüb gewordener Untertaillen

_ _ __ _ _ Mk. 1.5 0 pro Stück.

t

Hwdzr -leibcfyen 9ß Ltttdü

Grösse . /
Preis Mk , 1 .00 1-70 1.80

Lager in ainerik.Sclmlieii.
Aufträge nach Mas». 1816

fiSerm *Sticl &ilorna , Gr. Burgstr . 55*

'feien frfparnis kt  Ijoljcn
iadcniülefe und Kpesen

verkaufe Viel billiger
als alle Konkurrenz!

Harren-Anzüge, Lrcihig, hochmodern,
« , u Von 10.50 bis 55.— Mk.
Paletots u. Ulster, die neueste Mode,
~ , . Von 12.— bis 65.— Wii.
Pelerinen, wasserdicht,
o , . Von 6.75 bis 18.— Mk.
-odcnjoppen mit warmen Futter
e . Von 3.90 bis 28.— Mk.
Hochmoderne Knaben- Anzüge

, . Von 2.— Mk. an
o . lowie Paletots und Phsaks.
Leibhoschen Von 95 Pf . an.

Mützen Von 25 Pf . an.

»S,Bierbedarf» »“ ■
Doppel’
Krone

dunkel
Ersatz für

Münchner
und

Flaschen
zu haben

ie bereuen den Kauf billiger Oefei!
Petrolenm-

vollständig

gefahr- und

geruchlos.

Nur
zu haben

> Spezialf ) aus Sd ) tPg , Webe 'f assc
V- ~- —- —- - - - - - _ _ _ K 14- 1

Inh . fj.  Bf aai -Ktirk,
44 Lnisenstraße Luisenstraße 44

neben dem Nesidenz-Theater.

LL . Erich Stephan
Aussteuer-Magazin für Haus und Küche. K149
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Ä » wischsttbsres Erfrischungs- Mittel für Kranke wie für Genesende. —
Verleiht dem Kranken-Zimmer jenes köstlich-an¬
genehme Parfüm, das nie aufdringlich wirkt und nie
ermüdet. — Gibt der dumpfen Atmosphäre eine
ausserordentlich wohltuende Frische. — Desin¬
fizierende Wirkung, somit grösste Hygiene !—
Eau de Cologne ist ein Bouquet von exquisiter

Feinheit und bezaubernder Lieblichkeit.

Im Rranken -Zi

Man bediene sich stets der Marke (Ges.
gcsch. auf Blau - Goldener  Etikette ) !

Billige (unreine)  Eau de Cologne-Erzeugnisse
weise man zurück , da deren Qualität nie

an die Güte der IVlarke,
reicht . — ausserordent¬

lich nachhaltig und ausgiebig im
Gebrauch ,daher relativ  am

billigsten.-  VlOriginal-
flascheM. 1.75

Besonders günstiges Angebot!
Yon unserem Lager aussortiert:

Grosse Posten

AßäddKitsHdeidcr
in Wolle,

bedeutend reduzierte Preise,

Mk. 3 . — Mk . B . - Mk. 9 . ~ Mk. I 2 . ~ Mk. 15 . — etc.

Kysben - Lnrüge
in Wolle

Mk. IQ . — Mk. 12 . — Mk. | 4 *. — Mk. 15 . ~ Mk. I 8 . - eto.

Solange Vorrat reicht!

6 ebr . Kaum.
Webergasse 6, Ecke Kleine Burgstrasse 11.

1649

Villenbefitzern und IuLereffeuien!
Als prattisAes und vornehmes Weih nachts - Geschenk

auch als Ueberraschung zu Familien- Festlichkeiten, wie Geburtstagsfeiern re.

gan»"»°rMli » 1>i°^ - Bsft §Krt § vom eigenen Heim " .
Werte Aufträge hierzu erbitte frühzeitig, da längere Lieferzeit nötig. Be¬

musterte Offerte zu Diensten. — Spezialität : Vhotogr. Aufnahmenv. industr.
Etablisfem.. Jilteneurs, Architekturen. Landschaften re. Nicht zu verwechseln mit
den minderwertigen Arbeiten sogen. Hausierer-Vhotographen.
gonjlBtrlttSR. Konrady, “ •‘““SvÄSr “**

Neuheit ersten Ranges]
Tiiumphstühl weit übertroffen durchNaether’s EosmosstnU!

Billigstes und bestes Klnderoult,Naether’s Normal’

Bücherhoetml hm- . . ... w  ~
Bequem» Handhabung! )̂ein / 4n - » ^ lhdngaB dir EelnttOtn!

Naetheis Kinderpulte , Iriuuipf - und IVoeress -megestühle , Ivi.idörfische u. Stühle , Puppen¬
klappwagen , Sandwagen , Leiterwagen , Brechts Kaufladen , Eigenhahn , Bleisoldaten , Dampf¬

maschinen , Kroketspiele , Rodelschlitten , Fliegende Holländer u. Schaukelpferde.
— . . . Weiltnnclit . verkauf mit 30 7, Rabatt . ■ ■ •

Adolf Alex ! , Dambachtal5. Telephon 2658.

Fahrsfuhl-
Snstituf.

Grosse '«Lager in Neuheiten
Strassen - und Zirnmer-

Fahrstil hie , Zimmer-
k ]0S'-tt <zu verkaufen und
zu vermieten . 1681

[> Eine vorzügliche,in Anlage und Betrieb billige

Heizung fordas Einfamilienhaus
Ist die Frischhift-Ventilations-Heizung. In jedes, auch alte Haus leicht einzubauen.

Prospekte gratis und franko durch
g Schwarzhaupt , Spiecker & Co . Nachf ., G.m.b.H.,Frankfcrta.M.

Sö
CO
Ä

21.—bis 48.—von Mk

von Mk. I9. 50 bis 38.

Gummimäntel
Lodenmäntel von Mk. bis

für Strasse , Touren und Jagd.

Lodenpeierinsn VOnMk. 12- w,36.-
Regenmantel LLn - »

■wasserd. imprägniert . UU.

Heinrich Wels,
fiSarktstrasse 34. K152

liSgliaBillSSSSliiia! IBBBBilSI

Kindern Strümpfe.
Gestrickter schwarzer Kinderstrumpf

Wolle plattiert , 1 rechts 1 links
Grösse 1234 5 6 7 8 ■■■■

Extra feiner schwarzer Strumpf,
ganz dünn und weich
Grösse 2 3 4 5 6 7 8

0.55 0.75 0.85 0.95 1.00 1.10 1.20 1.25 0.95 1.10 1.25 1.45 1.60 1.60 1.95
Gestrickter schwarzer Kinderstrumpf

reine Wolle , 1 rechts 1 links , beste Strapazier-
Qualität , als Schulstrumpf sehr zu empfehlen
Grösse 12345678

Unsere sämt¬
lichen Qualität,
in Strümpfen

Feiner Strumpf, reine Wolle,
schwarz u . lederfarbig , 1 rechts , 1 links gestrickt,
ganz prima Qualität
Grösse 12 345678

0.65 0.85 0.95 1.05 1.20 1.35 1.45 1.55
Lederfarbig gestrickter Strumpf

schwere haltbare Qualität
Grösse 12346678

1.00 1.10 1.20 1.30 1.40 1.55 1.70 1.85

sind aus bestem
Material her¬
gestellt u. des¬
halb von grösst.

Haltbarkeit.

1-20 1.30 1.45 1.65 1.85 2.05 2.15 2.40
Gewebt wollener Kinderstrumpf,

schwarz , ganz fein und zart,
Grösse 4 5 6 7

1.10 1.25 1.35 1.45
Erstlingsstrümpfe,

in Wolle , weiss , schwarz , natur und grau
0.65 0.55 0.30 Pf.

do . in bestem Merinogarn , weiss , nicht ein¬
laufend , 1 rechts , 1 links gestrickt,

1.45 1.30 1.15

Reinwollener schwarzer Strumpf
Ia Qualität , fest gestrickt , sehr dauerhaft
Grösse 12345678

0.85 1.10 1.25 1.40 1.50 1.65 1.80 1.95
■■■■

K151

] . POULET
Kirchgasse

G.m.
b. H. Wiesbaden I

■Ecke Marktstraße £
B
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Arbeitsmartt der Mesdadener LaMatts
8»ksle Anzeigrn im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aafgenotmnen. —Das Hcrvorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Weidlich » Personen.
AanfmSnnisEes Personal.
Junge flotte „Verkäuferin

sstote ein Lehr-Fräulein gegen Bsr-
MttWdg gesucht. Offerten u-. I . 762
»n den Tagbl .-Bermg.

Keweröliches lx -rlonal.
- Tücht. Arbeiterin f. sofort sefT"""
Dan»en-Kvnf ,̂ Schwvwacher Str . 47.

Konfektion.
Xjatttmfcu . Rock-Zuastbeiberin gesucht
Tauams st-raße 17. 2,_

3ußr0ehcri ;t für sofort gesucht.
Muller ^ Merne ^Buâ stzvaße 2,_ 2. M.
^ Junges Nähmädchen sofort nes. ^
ScLanpbatz 9. 2 rechts . B23Q95

Geübte Weißzeugnäherin
dauernd gesucht Ssdamstzvaße 1, J.

Tüchtige WeißzeugnäherinnenTüchtige Weißzeugnäherin!
dcwwinot SeeröbensiMiße 15, 8

Durchaus tücht. Handstickerin"
Ur Konfektion gesucht. Frau Sack,Westendstraße 8, 82889^
Für m. 5fähr . Knaben suche e. Frll

Kux Beawfsicht. f. Id. Zeit v, 9—13 u.
uc« Wl. 2—1%  Uhr . Psrsönl . Vorst-oll.
v. 2—4 Uchr, T -amsibachtal 10, 1, Leiser.

Feinbürgerliche Köchin,
welche etwas Hausarbeit übernimmt
'Mw gute Aeuyn. hat , zum I .Dezbr.
gesucht. Borzustellen von 10—,12
Uhr vormittags und von 6%—8 Uhr
nachmittags
- .. . Tüchtiges Mädchen
M ol. HauMhalit gos. M«)chstvaße 40,
ZrgcurvMSiaden. 8 23113

Suche für hier und auswärts
Köchinnen. bessere Haus - u. Allein-
mädchen. Fvcm Elise Lang , gewerbs¬
mäßige Söe'llsnvenmititlle'rin , Golld-
gwsse 8.  Telephon 2368-,
.. Wegen Erkrankung

sucht. ält . Mädchen, evg., sogleich od.
1. Dez. gesucht. Meid. 8%—40 und
nachm, 4-H5 Uhr Augustastraß e 9.

Gut empf. Allrinmädchen
wird von, 2 Dämon baldigst gesucht.
Näheres im TagbWVerlaa ._ Uq

Besseres tüchtiges Alleinmädchen,
fl. ssllbst. in Küche u. Hausarh ., f. ruh.
HcruSh., 2 Perf ., ges. Luiisenstr. 16, 8,

Perfektes HausmädchenMort gssucht. Näheres Kaiser-Fr.-ng 67, Part , links . _
Sauberes fleißiges Hausmädchen

gesucht Schillerstraße 2, bei d>er
Bingevtsbra ße. _

Besseres älteres Alleinmädchen
gisgen hohen Lohn gesucht Ovamirm-
sbraße 64, 1 St . nech'ls. _ ____

Fleißiges braves Mädchen
bei gutem Lohn für Ha-uisaÄbeit ge¬
sucht Mauritw Sstraße 14, 2._

Braves älteres Mädchen
gesucht Novosbraßs 18, 1._ _

Tüchtiges anständiges Mädchen,
daS sMstariidig gutbürg , kochen kann,
iu .kleinen Haushalt Per 1. Tvzemkbeir
gds. Giichelsheim, Frieidrichstr, 10, 2.

Junges Mädchen für Hausarbeit
güsucht Lelsnenstvahe 2,1ll B 28395

Perf . Pensions -Zimmermädchen,
wevches sortieren kann , sowie reilwl.
Kücherlmädchenfür 1. Dez. ges. Villa
Ruppv echt, Sonneniblsrger Stra ße 40.

Ein saub. fleiß. Mädchen
gesucht Taunu Estvatße 67. _ _
Best. Alleinmädch. für kl. Haushalt

fof. gesucht. Fvau Spvetsr , Schiwal¬
bacher Str . 57, 8, 2—4 Uhr.

Mädchen zur Aushilfe
sofort gssucht Novostvaße 16, 1.

Saub . uiiabh. Frau zur tzlushilse"
gesucht Müchsr,st«aße 40, P . r.

, Monatsfrau „
für eine Stunde vormittags gesucht
Schtvalbacher S traße 91, 1._

Weckfrau
gesucht  Monde vstratze 8, ^

Sauberes Laufmädchen
tagsüber sofort gesucht. Schneiderei'
Baumann , Kochbrurmenplatz 1.

Männliche Personen.
Kaulmü nnischis Personal.

Junger Mann (Stenographist ),
für schvtft'liiche Arbeiten giss. Genaue
Off ., müssem Rssovsnzon u. Gehialts-
ausprüche enthalten , unter P . 731 an
t»ani T axDl.-Benlag,

Stadtreis ende sofort
gegen Gehalt ges. Mvritzstr. 56, 1 l.

He werbliLes Mersouak.

^ Junger Gelbgießer
oder 'Schlosser sofort gesucht. Näh.
im Dagbl .-Berlag . _ _ Ut

Zahntechniker-Lehrlim,
gesucht. QffMien untar „LehrliinN"
pdstlug. Schützen hofsbvaße. _

Haust ereru und Reis ende,
auch Frauen , zum Verkauf eines
guten ArtitÄs gesucht. Großer Ver¬
dienst sicher. Näheres Kiedricher
Straße 12. „Seitenb . P . _ B8 3957

Junger Laufbursche
fof. gesucht. Buchhandliung Schwardt,
Rhrinstnalße 41.

Bote (15 bis 17 Jahre alt ),
der Rad fahren kann , gesucht. Woritz
u. Münzol , Wi'lhelimistvaße 58-._ _

Flinke brave junge Leute
für Joj -tungSverkauf sofort gasucht.
Presse . Adolfstvaße 1, 3 I ._ _

Solider saub. Mann zum Fahren
eines K.-Wagens gesucht. Offerten
unter L. 727 an d. Tagbl .-Verlag,

Wsidttchs Personen.
Aaus mänuifchrs Vrrsoiiok.
Aushilfe für Weihnachten

sucht, junges Fräulein , in engl . Spr .,
Buchs., Kasseniwes. u. VorkaiU'f durch¬
aus baw. Buch- u. PapiLrh . bcvorz.
Off , u. T. 103 TiaM.-Zwvst.. Bism .-R.

Besseres gewandtes Mädchen
wünlscht in Bäckerei im Verkauf ange¬
lernt zu w-tzdon. Schvisttl. Off . unt.
G. S .. Eltvtll or Stra ße 3, 1 Itnts.

Junge tüchtige Geschäftsfrau
nimmst vor ,Wechnachtem Aushilfs-
stcklle an , gil-eich welcher Art . Offeirten
uubsv U. 730 an 'den  Dagbl .-Verlag,

HewerSNÄrs Personal.
Wcißstickeriw

sucht angenehme dauernde Stellung.
Näh.„„strn̂ Dasbh.-Verlag,_ vx
Büglerin sucht für nachm. Beschäft.
Narlsbraße „11, 1 ^vechts._ B 23609

T. perf . Büglerin sucht Beschäft.
in u. außer dem Haufe. Näh. Svdcm-
straße 14. I r ., bei Mmasl.

Bessere Witwe, 25 Jahre,
sucht Stellung als ^ HauShäweriiNi.
Schwalbacher Straße 44, 1. Et.  vcchts.

Einfaches Fräulein,
selbständiff in Ktnidorpsl« und Er-
ztehumg, iim Nähen u . Bügeln sehr
bewandert , wünscht passende Stelle.
Off , u. G. 731 an den Tagbl .-Bs rlag.
"Empfehle feinbürgerl . Köchinnen,

b-ess. u. eins. Wetnimädch.. d. kochen,
PslloAertnuen, Stützans, Herrschafts-
hauS-, HenstouS-Zi'mwisr-, Land. u.
Küchoumäidchen. Frau Anna Müll« ,
geiverlbsmäßiige Stelbeuvermtttleriin,
Webergasse 49, 2. St.

Junge Frau
sucht Stelle am Büwtt. Offerten u.
T. 730 M den TagbL-Bevlag.

20jähriges Mädchen,
das kochen kann, sucht L-teillung, wo
ihm Geleg«n>ĥ it gobo» n ist, sich ich
Kochen weiter auszubÄdsn . Marin
Schncedar, Mädchenh-eim, Fr icdrichstr.

Beschäftigung gesucht,
stundenweise oLor für den ganzen
Daa>, Wvlldstraße 42, Pari ._ _
Tücht. Mädchen sucht Monatsstclle.3—4 Std . vormie bd. >nachm, halbe

Tage Beschäftiguma. Kke-iststr. 8, 2 l.
Junge Frau sucht Beschäftigung

für mitbaM 2 St >o. Wabramstr . 81,
Sich, roch ts^ Dach._ __ _
'Tücht. Frau , w. einige Tage frei ist,
s. W,- u. Puhib. W-ellri-hstr, 39, B. D.

Junge Frau sucht Arbeit ^
(Wasch, u. Putz.). Rtehlstr . 11, £>. P.

MmrnUchS 3ü*v*r<s««i9.
Kanfmünnisches Personal.

l.  Stenograph u. Maschineufchrcibei
(1« >—Ü00 Silben Fertigkeit ),, kaurm.
ausiseb. in Buchiführ,, Korrei 'v., mit
mit >augeh. SprachkouUtn., Ndcht sttl.
fanKstelluny por 1. 1, 12. Off . wJtci
m. '732 an den Tagjbl.-Bcrbag._

Jg . tüchtiger KaufmänN.
plvtzbekam'nt , sucht Stellung auf
Kontor , Lager , Reife od. mg«vbw'
BertrauemlsPosirn. Kemtionsfah. Off.
unt . Pastlagerkcrvte  97 Wtcsbadem .

Aeltercr Herr , „ ,
ka>ufm. geb., sucht entfpr . Dotachgung
sExpcd., JrÄaffo, Kom. u. devgi.), ev.
% Tage od, tageweise. Off . unter
E. 739 cm  dein  T <̂ bl.-Berlag.

HewcrbkiKes Personal ._
Junger Mann,

24 I . alt , sucht, gestützt aus gute
Zeugnisfe, Stellung äls Hausote »!« ,
Gefl , Offerten unter B. 731 an den
Tagbl, °Vevlas.

Woivlirtz» Verlanrn.
LaulmL nAischs« ^ «rsonak.

Line zr.DuntmkWtn
sucht für ihre Auslands -Abteilung
ein in Stenographie und Maschinen¬
schreiben durchaus gewandtes

Fräulein.
Es wollen sich nur Bewerberinnen
mit längerer Bureaupraxis melden.
Eintritt sofort. Ausführliche Angeb.
mit Gehaltsansprüchen u, Referenz-
Angaben unter A. ±9 an den Tagbl .-
Berlag. _ _ _ _ 1696

Jung . Berkäuferin
ges. Drsisrrf :, Wilhelmstrnße4. l?56

Ein LehrmäDchen
nicht unter 17 Jahren , für Metzgerei
gesucht von

Karl Nußhag . Mainz.

Kewerbliürr Nersonak.

BLindenanstaLL.
Tüchtige Köchin für bürgerlichen

Haushalt und Hausmädchen für so¬
fort gesucht. Zcunn. erbeten. 1' 205

Jns p. Claas . Bach may er str. 11.
iaois Bad üaialieim

in feinstes Geschäft erste Taillen-
'arbeiterin , 1. Kraft , ges, Pr . Refer.
Off . u. Maison Brancaise, Kurstr . 7.

Fran

Km tiefer,
gewerbsmänge Stellenvermitt-
Urin, Ja !,nstr . 6, Sei . 2461,
suckt: Herrsch,- u.Restaui ations-
köchinnen. Stützen, Hans-, Zim¬

mer- und Allrinmädchen.

N« « »MS»
für Stehbierhalle gesucht. Zu erfragen
im Tagbl .-Bcrlag. L 23299 Lu

Zum 1. Dezember eine selbständigeRöchirr,
welche auch Hansarb . übern ., gesucht.
Fr . v. Freyhold. Grillparzer Str . 4.

Zum 1 . Iuttuar
nach Berlin eine Köchin gesucht,
welche etwas Hausarbeit übernimmt.
Mädchen mit gut . Zeugnissen können
sich melden bei Frau Hardt , Gustav-
Fr ehtas -Straße 11a. vorm. 10 Uhr.

Bon französischer Familie in
Wiesbaden wird ein tüchtiges und
zuverlässiges

Mädchen
sofort gesucht.

Schenkendorfstraße 1, 2 rechts.

Geübte Schristfürbennnen
finden dauernde u. lohnende Beschäft.

Georg Pfaff,
Metallkapsel - und Dtaniol -Fabrik,

am Bahnhof Dotzheim.

Männliche Personen.
KausmLnuiscke» I >ersouak.

(ZZieffmut  als landw. Buchhalter,
wi £.!läull | Se 'retär, Verwalter
erlangt man sicher nach 2—3monatlicher
fachmännisch. Ausbildung. Proipektmit
vi len Urteilen gratis. Landw . Rech-
ttUttgöbur . Li egnitz, Go ldbergerstr,60a,

flV .Wyl0llW . K6Ügr!ßjll
gesucht mit guter Ausbildung in der
Stsnagraphie , Schreibmaschine und
Buchführung . Off . m. Geh -Angabe
und Zeugn.-Abschr. m R. O. P . 45
hauptpostlaigernd. _ _ ; __

‘fta ent «es. ii. Zigarr . -Berk. a.Wirte
tÄlluU 2t.  Kohr Vergüt . F140

H . J ürgensen &Ji o», Ha mbur g22.
Vers . Bertr.

gegen hohe Provisionen gesucht
Rbeinstraße 84, Hochpart._

Tüchtiger Akquisiteur
für vornehme Reklame gesucht. Es
sind in kurzer Zeit einige Mille an
Provision zu verdienen. Offerten u.
K, 782 an den Tagbl .-Verlag.

Für ein Laboratorium wird eine

JöjreibSjilfe utfiit.
Angebote ustter Beifüg . *>(•>• steuon.
(resp. Abschrift ders.) ü. Gehalts -An- , .
spürch. u. N. 731 an den Lagvt .-T . ' Hahnstätten bei Zollhaus,

Lehrling
mit guter Schulbild . g. kleine Berg,
für Bau - u. Architekturbureau fof.
gesucht. Offerten unter E. 16z an
den Tagbl .-Berlag . B23180

KrwerkkiÄss Personal.

f erf, Dameustlmeidcr
sucht Mar Möller , Langgaff- 81.

Gärtner,
selbständig, unverheiratet, welcher
auch die Zentralheizung mit über¬
nimmt, zum 1. Dezember gesucht.
Zu melden zwischen4 und 6 Uhr
Nerotal 34,

Vensisrrs -Tiener.
Suche z, 1. Dezbr . einen Diener.

Derselibe muß perf. servieren können,
Pens . Winter , Sonnenbeog . Str . 34.

Heveröriches ^frrssual.
Tücht . Büglsrin f. Beschäftigung,

Näheres im Tä gvl.-Verlag. Ya
Geb . jmrqe Dame/'

franz. sprechend, möt te nachmittags zu
einer vrn. Dame als Gesellschafterin
Off, unt , 8. 730 an den Tagbl.-Berlag

Mädchen,
18 Jahre , sucht Stellung in bürgerl.
Hause, auch nach ausw . Näh. bei
Ph . Jost . Eltville , Hauptstraße.

Wslbßichs V- rson -n.
Aausmänuisches Personal.

Bäckerstochter,
sucht Stell , als angeh. Berkäufertn,
«m l. in Bäckerei, Konditor .. Butter-
u. Eicrgesch. usw,. auch zur Aushilfe
bei besch. Gehattsanspr . ; w. auch lm

. . . " Offert , ^ostlag.Haushalt mithelfen.

MärmttchS Wersoneu.
Keweröiiches W'rrsonal.

Lehrstelle^
in Buchbruckerei, wo zur vollständig,
Ausbildung Gelegenheit geboten. Per
1. April 1912 gesucht. Offerten u.
D. 731 a» den Tagbl .-Berlag.

l» a £iBU

Wohnungs-Anzeiger de; Wiesbadener Tagblatt;.
Lokale Anzeigen st» „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.
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L Zimmer.

Mauritiusstraße 12 1 Z. u. K. zu v.
Näh. daselbst bei Herrchen. BZ3146

Wheingauer Str . 22, P ., 1 Z., Küche)
Bad z. 1. Dez. zu vm. Näh. P , k.

_
Hellmundstr. 27 2 Sun ., Küch«, Ms.
Sellmundstr . 29, H., k>l. 2-Z.-W., 17 M.
Kirchgasse 38, Stb ., 2 Zim. n. Küche

sofort zu verm. Nah. im Näh-
maschinvnladen._4098

Sedanstraße 5, H„ 2 Z. u, K„ im
Abschluß, auf gileich od. spat. 3926

8 Zimmer . _
Schwalb. Str . 69 3-Z,°W. fof. od. sp^

Hais. 4 gr . Mß -Z. Nötz. P . L W845

4 Zimmer.
Röderstraße 42 eine schöne4-Zimmer-

Wohnung per sofort zu verm. Näh.
zu erfrage im Banbureau daselbst,
von 11—12 und von 3—4 . 4076

Fäden und Gosch ästor «ume.

Langgasse 21, im „TagblM - Haus ",
ist ein schöner Laden (42 qny mit
Eniresol (64 qm) und « ousol
(42 qm ) sofort oder später preis¬
würdig zu vermieten . Nühorcs
öm Tagblatt - Kontor . Schalterhialle
vechts. _ ^

Lorekey-Ring 4 Backstube u. Back-
raum per sofort zu vermieten . Näh.
Part , r ., bei We ck. 3852

Riehlstraße 17 kl. Werkstätte zu ver-
micten . Näheres P art ._ 3970

3 Sout .-Räume (Gas u. elektr. Licht),
für Buveauräume aemg., p. 1. Jan.
1912. N. A. d. Rirmk. 1, P . BL 1215

Werkstätte, bezw, Lagerraum zu vm,
,Räh. Zietenrimg 10, b. Lotz. 3969

Mohnungen ohne Zimmer-
Angabe.

Loreley-Ring 4 schöne Frontspitz-
Wohnung per 1. 12. zu vm. Näh.
Part , r bei Weck. 3951

Möbliert» Zimmer, Mnnsarde«etr.
Adlerstraße 3. 1 r„ n. Langge, m. Z.
Adolfsrr. 10. H. 1 r .. kCL  m >. Z. Tel.
Bismar ckrin g 11, 3 r., mb!. Mwns. b.
Bismarckr. 35, K«h. 1. eimslnckbL gft,
Bismärckring 42, 2 t ., s<tz. möbl. Zim,
Bleichstraße 17. B. 2 1 , «ut mW.

Zimmer , 2 Betten , zucherm._
Bleichstraße 3S. ' üL gmt  möbl .̂ Zim.
Blüche rstraß e 24. 2 L, n« . M ., 2.S0,
Dobheimer Straße 46, 1 I., gut mW.

Mohn- u. Sch-afzirn. an e. kess. H.
Drudenftraße Jb,  m , Z..A5 3TL
Drubeustr . 9, P , L, sch, möbl. Zim.
Eleonorenstraße 10, P .sl ., m. Mansd,
Frankenstr . 28. "2  X.7 irao Hür ftäm. biÜ.
Friedrichstr . 41 2 sep. Z., 1 u. 2 B.

Frredrichstr . 50, 3 x., möbl . heizbare
Ms. m., 1̂ .o^ 2 Bett . b. ält . Frau^

Göbenstraße 4, 2 -r ., schän MöN.  Zim.
Helenenstr . 14, Part .^ sep. m. Z-, P-
Hellmundstr . 27, H.,2 r .. sch. L.̂ bill.
Hellmundstr . 29, V., s. mlÂ Ms,,^Os.
Hermannstraße 28. Bdh. 3 k>, m. Z.
Luisenstr, 18, Wh ., frdl . m. Z. b.  sof.
Markstr . 21, 3. frdll mb. Z., 1—L B,
Moritzstraße 38, 1, schön mW . Zim.

mit ^Penswn von 60 Mf. an.
Moripstratze 45, MW 3 Si „ Eeildt,

möbl. Zlimm-er  billig zu M'rm.
Neu gaffe 5, 1, möVlsi Zimmer billig.
Oranienstr . 27. V„ sch, m. P .-Zim.
Rheinstr . 63 möbl. Schlaf - u. Wohn-
^ zimmer , zu verm ., das.̂ 1 Zim, ^
Rbeiustraße 67. 2,jP » ri möK,_Stimi.
Rheinstraße 94, P .. m(M. S'iirt. zu vm.
Riehlstr,13 . Mtb . 1 r.. mb. Z . 3 Mk.'
Schulberg 15, 2 r .^ mMl .̂ Zimpver._
Schulberg 21, 8 l., schön mö &jt. Zim.
Sedanstraße 6, 1 I., m. Z„  Im . 2 B.
Westendstraße 26. 3 r„ Gieß , gut

möbl. sreundl . Zimmer zu verm.

Steingasse 4 m. Z. zu verm. N. P;
Wortm ir . 18. P ., Msd.. in. 2 M bill.
Zietenring 1, I r ., schön möbl. Ziitn.
^5uit Frühstück̂ 20^M!ü zu vorm._ _

2 j. L. erb. sch. m. gr .' Z., Vdtzi, pro
W. m. K. 3.50. Näh, Twghl.-V. V°

Krrre Zimmornnd Mansarden rtr«
Rheinstraße 101 leeres sep. Zim- au

achtb. Frau g. Hausarb . Näh. 2,

Mjptqosuche

K-ui>erl . Ebevaar s. 2 Zim. u. K.
im Bd'h., in mögl. neuem Hause, Näh«
Bahnhof , 1. Jan . od. 8 Febr . Off.
m. Pr . unt . D.  729 Tagbl .-Verlag.
Jg . sol. Mann sucht möbl. Zimmer
per Mon. 18 Mk., per 1. Dez. (Auhen-
straße . Sonmienftitei. Osferten unt.
P . 728 an den Tagibl.-Vevlag.

Billiges saub. möbl. Zimmer
per 1. Dezember gesucht. Offert , u,
O. 732 an den Dasbl .-Perlas»
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Rrehlstratze 11
Mm frdl. Wohn., 3 Zim.. K. u. Zub.,

wegzugsh. per 1. Jan . 1912 zu verni.
Preis 500 Mk. Näh. Part . 4443

_ ____ 5 Zimmer.

Webergasse 3,
Vorderhaus. 5 Zimmer. Bad Küche.

Mansarden. 2. Stock, sofort oder
water zu vermieten. Näheres
Gartenhaus, 1. Stock._ 3978

8 Zimmer und meh r.

8- 1- -ZM.-MWU,
VÄ-Etage , mit Heiz., fem-fte BMen-

toge rat der Parkstrahe , mit groß.
Gcwt. n. Autogarage , auf Wunsch
auch mrt Stallumg zu verm. Näh.

_ ttnter L. 731 rat d. Tagbl.-Derrag.
jüdrrr«nd Geschäftsräume.

Im Renva « Rerostrntze 38,
«ahr Kochbrnnne « ,

sind a. 1. Jan ., cv. fr., zu verm. :
i. Aorderh., gr. Laden m. Wohn,
u. gr. Lagerkeller; 3- u . 4=3 .=
Wohn . m. Bad, Gas , elektr.
Licht. Kohlenaufzug: i . Hinter«Hans: 1» u. 2=Z.-Wohn. a. Nov.
o. sp. Näh. in  W . Weygandt,
Nerostraße 35, 1. 3907

V

schöner Laden
(42 qm),

mit Entresol (64 qm) u. Sousol
(42 qm) sofort oder später
preiswürdig zu verm. Näheres
im Tsgblait -Ksntor , rechts
der Schalterhalle. *

l 3^NU 88 tz-3886 28
Fnklarfpn au^^ Front,
L.i »l\ sauci8 , geräumige«Lokal mit

6 grossen Schaufenstern u. 6 kleineren
Fenstern, grosser Hof, Kemise, vor¬
zügliche Keller, auch können im
1. und ... Stockwerk beliebig viel
Zimmer als Wohn- oder Geschäfts-
Kaume hinzugegeben werden. 3919

Laden,
füriebe ^ Geschäft geeignet, zu vermieten

Adolfstr aße 6. 1 St . 3786

Mainz,
Echustergnffe,

Lader«, iu welchem seit 36 Fahren
Puh - _ u. Mod öwar eng eschäft

mit best. Erfolg betrieben wurde,
ber sofort od. i . Januar 1912 zu
SM - Schrlsöl. Off . an Jacob
Z-lttmg , Mainz , Koiserstraße 2V,
2. St ., scketzen. F 52

Langgasie N
im Seitenbau drei freundliche
Zimmer zu vermieten.

UiUen und Häuser.
Tgäi3 .BM ?> mF e 88.

U*f*!/ §ltaiIC Sanz  oder geteilt zu
LUIVImUd vermieten.

i - f' l/lorfon mit 6 grossen Schau-
kwiViSiy018 fenstern und damit
in Verbindung stehende Fronträume,
13 auf 27 Meter Länge. Grosser
Hof, Remise, vorzügliche Keller.2 Pf9flQn mit 16 ineinander-gehenden Front-
zimmevn, alle mit direktem Zugang
vom Korridor, 2 Bädern, Küche,
8 Mansarden etc. Das Haus wiid in
gänzlich renoviertem Zustande über¬
geben und werden Wünsche der
Mieter beachtet . 3909

Möbliert» Mahnungen.
Möbl. Wohmrttg

von 2—0 schön u. I&df). ntuäbl. Ziim. ,

Möblierte Zimmer, Mansarden
_etr.
Kleine Burgstraße 2, 2. Et .. Müller,

gut möbl. Zimmer in bester Ge¬
schäftslage von Mk. 70.— monatl.
an abzugeben._
Für Dauermieter

(a. m. e!g. Möbeln) behagl. Heim bietet
Oensiou Charlstte,

Nisolasstraße 39 , Part . l.

findet komf/Wohn - u . Schlafzimmer
in gutem Hause in der Adelheidstr.
Gef. Anf . u . J . 728 a . d. Tagbl .-Verl.

Wohnung von 2—3 Zimmern,
mit Zubetz., Süd oder West von zwei
ält . Damen per fof. oder i . Januar
gesucht. Angeb. mit Preisangabe u.
U. 73i an den Tagbl .-Berlag ._

Dame sucht per sofort
2-Z.-Woiiu„ best. Lage. Nähe Ring,
elektr. Licht, event. Zentralheizung.
Offerten mit Preisangabe u. R. 730
an  den Tagbl .-Berlaq.

MrsMMe MchyMg
von 5—7 Zim ., Kirche, Bad usw. wo¬
möglich mit Garten, , sofort ober 'spät,
gesucht. Angebote mit Preisangabe
u. Lageplan der Zimmer an Regicr .-
Rat von Wurmb , Wiesbaden Hotel
Quisisana . F148

"Kleine Billa,
6—8 Zimmer , 1. April zu

'Angaben üb.
- „s, Größe der

. . -- — Webenräume erw.
Of f. u . G. 732 an d. Tag bl .-Verlag.

Zu mieten ges. z. 1. April 1912kleine Billa
v. 10—US Räumen , mögt an Elektr.
elegem Offerten unter A. 13 an
en Tagbl.-Verlaa.

A.  II t © Si ,ragf
Kähe Wilhelmstr . , ev. auf längere Zeit
gesucht. JS. Meier , Taunusstr . 28.

Einfach möbl. Zimmer
mit ganzer Pension für jung. Mammi
z. 27. ds, Mts . geis. Offerten mit
PveiiÄingcsbe unter U. 1803 an,
D. Fwenz, M« iMhe>im._ F 58

Atelier
oder zweckentsprech. Räumlichkeit, in
beffcrer Gegend, ab 1. Januar 1912
von Bildhauer zu mieten gesucht.
Ausführliche Ofs. mit Preisangabe
«. S . 731 an den Ta gbl.-Berlag.

BaumgrAudstück
oder Garten,

nahe Parkstraße , ca. 30—40 Rute »,
auf längere Jahre zu mieten oder zu
kaufen gesucht. Offerten u. O. 731'
an den Tagbl .-Berlag.

In der Familie eines akad. gebildeten
Priv .--Lehrers finden Knaben herzliche
Aufnahme » erholungsbedürftige oder
verwaiste wirkliches Heim . Großer
Guten . L Referenzen. Kreuznach
postlagernd öl. A. H.

otr*
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KapirMsn -Kngobote.

Hhpotheken-
Gelder sind stets zu vergeben durch

LusSwig JsfeS,
Webcrgasse 16. Fcrnfpr. 6S4.

ÜB
beabsichtigt an Reflektanten Wies¬
badener Zinshäuser und Villen nach
Architekten- oder Feldger .-Taxe zu
Niedrigem Zinssah u. äußerst günst.
Bedingungen erststell, u. zwcitstellige
Hypotheken auszuleihen . Anfrag , be¬
liebe man unter Chiffre G. 728 an
den Tagbl .-Berlag cinzureichcn. _

Suchen Sie eine

Isetae 1 . Hypothek
mit 0 (5. ohne an . rbliest . Ster
zu vorteilhaften BSetlingranjg .,
bedienen Siesich vertrawestsv .nach¬
stehender Chiffre, Diikretien ver-
toiirst , an den
Tagbl . -Verlag.

KapitaUsu -Vssuchr.

Mk . 3800 , 2. Hypothek,
dir. n. d. Laudesbank und noch
Mk» 3-100 dahintcrsteheud mit
Mk. 500 Nachlaß abzugcb. Ang.
unt. 0 . 729 a. b. Tagbl.-Verl. erbet.

II . Hypotheken
auf Wiesbadener Grundstücke wer¬
den lombardiert oder gekauft.

Jacob Stransi,
Moritzstrasse 21. — Telephon 6361.

120,000  Mk. MMlelheu.
auch in kleinen Beträgen , auf 1. oder
2. Hypotheken. Bitte zu schreiben
unter W. 723 an den Tagbl .-Berlag.

MM mrden 8000 Mk.
Sichere Hypothek, großes Anwesen.
Stadt . Bad Tölz, Oberbayern . Off.
u^ K̂ 73i. an den Tagbl .-Berlag.

- 10,000 Mark gesucht,
nur von Selbstgeber (Berm. vorbei.),
auf kurze Zeit , gegen prima Sicher¬
heit u. hohe Zins . Off . u. D. E. 940
befördert Annonc.-Exped Etienne,
Wiesbaden . Rheinstraße 75.

lö .OflO Mark
auf g,uche tzweite Htzpothek « fuichit.
Off . u. E. 732 an d. Tagbl .-Berlag.

Mt . l3 — 15,060.
ans gute Hypothek von Selbstgeber P.
1. 4. 1913 gesucht. Offerten unter
0 . 730 an den Tagbl .-Berlag . _
Gesucht auf 2 »,'Hypoth.
werden 80,000 Mk für nlsich oder
1. Januar . Pr . Objekt hier. Bitte
Antwort u. W . 729 an Tagbl .-Verl.

Von Sparkasse ob. Selbstdarleiher
50,000 Mark

auf 2. Hypothek gegen Bürgschaft
zweier solventer Bürgen und anf
prima Objekt gesucht per sofort oder
1. April 1912. Off . unter E. 731 an
den Tagbl .-Berlag.

Immobriren -Urrstänfe.

St Kurhaus
be! aglich eingerichtete, geräumige

~\ T i 1 1 £> mit prächtigem Garten," AAACä. 2000 qm, inmitten herr¬
lichen Baumbestands, lu verkaufen.

JS. ?i «»j =»r . Ag entur , 'B' Knniisst r . 28.

GsLegenheiLskarrfl^

Hocheleg. gr. Billa,
neu erbaut , prachtvolle Lage am
Wald . fO Mn . v. Kochbrunnen, ent¬
haltend ca. 14 komfortabel ausgeftatt.
Wohnräume , ca. 6 Fremdcnzim . im
auSgebauten Dachstock, ferner zwei
Bäder , Wohndielen, großer Winter¬
garten u. prächtige Terrassen , ist für
den svottbilligen Preis v. 150,000 M..
be; 40,000 M. Anzahl , an kurzcntfchl.
Käufer abzugeben. Näh. u. Poftlager-
karte Nr . 1.  Hauptpostamt ;_

Dkkaßsn.
Ha-uiZ mit Bäckerei u. gr . Werkk-

stätilM,, im Zontrum dor Stadt , ist
WT.OOO MN. unt . ftcOibaic-r . Taxe zu er¬
wecken. Off . K. O. 30 haupitpostlag.

Billa
mit allem Komfort der Neuzeit vor¬
nehm ausgestattet , zu verkaufen oder
zu vermieten . Dieselbe enthält 9
Räume , große Diele , Zentralheizung,
Gas u. elektr. Licht. Näh. daselbst,
August«straße 19._ _ *_ _

Me leiowili,
auch Herrschaftsvilla , in bester Lage
WiLslbadens, ist preistoürditz zu vrrk.
AnzaWung 30,000 Mk. Ue'bernahme
nach Uaberoinkunft. Ssltsne Kauf-
«Älegenhstt. ©»bitte briefliche An¬
fragen unter 11. 723 an den Wies-
baldener Tagblatt- Vevlag-

1m Kurviertel belegenes Fcldiaus zu
verlcaufen, auch würde ein 5-Zimmer-
Wohnbaus in Zahlung genommen,

»l eier , Agentur , Taunu sstr. 28.
Kleine reizende Billa
mit all . Kom!f. d. N>suz. auSgcht., onth.
7 Zim. uLub .. f. 35.000 Mk. zu Vk.
Off , u. O. W. 28 haupitpostltagVrnLi.

Jägerftrshe 16
Haus mit Stallung und Schmiede zu
verkaufen . Preis 33,500 Mk. mit
allen Kosten. Fe'ldg, Taxe 50,000 Mk.
Erste Hypothek 30,000 Mk.
___ _ _ ___  Aberle , Wie landstr. 16.

BillenbaMKtze
zu vrrk.: a Wunsch w. Bank. u. 2. Hyp.
gtg. d. sr -»^h » W, Borkstraste 14.

Imma biUeil-Kaufgesuche.
Kleinere Billa

m. 3—6000 Wk. Anzahlung gefuwt.
Off . u. M. Z. 30 hauvtpostlagernd.

Pille In WlesMeu
von 6—ß Zim ., mit Garten , wird z.
Preis von 35—180,000 Mk. zu k. gef^
gegen bave^Auszahlung . Offerten m
T. 731 an den T agdl^VerLag,

KliVistz zu kaaftB| tf„
30—35 Ruten groß, an fert . Straße,
Lage: Schumannstrahe . Rosselstraße,
Walkmühlstraße , Adamstal -Anlagen
bevorzugt. Angebote mit genauer
Angabe der Plätze unter P . 730 an
de» Tagbl.-Berlag>_

GnrtenisO . tml  pnnüeile,
(TBi fof. Zcchl. z. kauf. gsf. Off. mit
LclWL, Gst. u. Pr . B. 732 Dagkbl.-BWl.

Irnrr-obiiirn zu vertsulchen.
Tausche meine Besitzung, Mühle

mit Wasser- u. Dampftraft , sowiie
Bäckerei u. eimtgein Morgen Lamd iA
sehr frnchtibaver und reicher Gegend
gog. ein hiesiges N. Etvaew- od. Lamd-,
hans . Off . u. L. 730 Dag!dl.-VeÄ-a8.

^ch tausche
meine lastenfreie Grundstücke gegen
herrichaftliche nur erstfteüia belastete
Billa . Offerten unter F. 728 an den
TaMl .-Verla g._

msnssaâKtJiXmeiKU

Gegen Terrain
vertausche

neues ReNtenhauS, im Südbiertsl
gellegen, mit erheb!. Ueberfchû , auf
längere Jahre vermrftet . Offerten

gbll-Veunter H. 72 an d. Lagbll -Verlag.

Meiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Sstzform IS Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

zu der
Verlag.

Zwei gute Pferde
verkaufen. Näheres im TagbL-
' _ B23396 Ev

3 Rci,Pinscher, prima Stammbaum,
8 Monate -calt, 1 Dernh-avdinsr zu vk.
Bi«vsi«ld't. Mvritzstrahe1._

Erstklassige junge schwarze Pudel
billig zu vevk. Adle rftraße 38, Laden.

Kleine Affenpinscher-Hündin,
gut euzosen, mit Stensrmarke , zu
verik. Ovani>en straste 48, 8. _ _ _
Sehr schön, jg. schwarz. Rehpinscher
(Männchen), Keim, fahr lebhaft bMig
zu verk. Gevichisstraste 1, 8 r ._
I . Kanarienliähne , St . S ., pr .'Säng .,
tvggem Aufgabe der Zucht bOll. M vH.
Dotzthefmer Sl vaße 63, Mtb . 2.
^2 »tue elcg. Damenkleider , Gr . 44,
dnnkelbl. u. dunkelgrün , ä 10 it. 15,
zu verk. Rheinstr. 60, Gth ., b. Kaiser,

Für Dame vom Theater . '
Eile«. Wbeudkl., Mianiel u. Musen um«
stänideh. bi st. Stoingassle 31, B. 2 l.
^ämenmäntel , Herren -Ueberzieher
ä 6 awf., d..vl. Ilniformvöcke 3 Mist,
Bcrbv-AuSstaÄ. uftv. AocHt». 13. 1 l.

Theater!
Ein Marketenderin - Kostüm, ein¬

mal getr .. von Theater -Schneiderin
angefertigt , f Mk. 20 zu verkaufen.
Nächeres im T agbl.-Verlaa.

Kleider , Jacketts , Hüte , Federnb .,
bill. zu vk. Schiersteiner Str . 18, 3 r.
Getr . Ucberzieh. u. Röckef. Arbeiter
billig: zu vk. ZiMincrmainnstr . 1. 2 ist
'Mehr . Ulster, Paletot , neu, Sport -A.
billig  zu verk. Häfne vgaste 16, Lad.

2 Neberzieher und i Gel,rock
für kl. dicken Herrn ft 12 Mk., sowie
noch einise U-eberzieh. f. mittelst . H.
zu 22—86 Mk. Schwallo. ©te^jS . 1.
Inst neuer Üeberzieher bill. zu verk.
Mauritiusftvaß » 9, 1.
Gut erb. H.-Neberzieher sMkttelfiäi)

bill, zu vk. PhiilepMbeMt r. 20,  P . r.
2 mob. Ueberz.. Sakko-Anz. u. bersch.

HöL SÄ mi-öbachar Str . 48, MD . st. l
H.- u . D.-Garderobe , elcg. D.-Hut"

Svi-ehs. bill . Rau onitaöer ©k . lö , 1 r.
Knab.-Neberzst. A»z. n. H. Ucberzst'

getr ., Klmderst., Hevderstr. 13, ; As.
,2 . guterb Anzüge. 1 Üeberzieher
billig abzugeb, Wallufer Str . 13, P.
Z schöne Sakko-Anzüge blau u. grau,
Maßarbeit , 8, 10, 12 Mk., passend f.
mittl . Figur , sowie ein«. Hofen sehr
billig «rozug. W-wMreMrickL 7, 2 r.

Gelegenheitskauf,
p. für Weihnachtsgesich. Weg. Aufgabe
das Handels habe eimen grüß. Püstcu
Woißtyasen» <s «chürAan «ftv. bill. zu
vemk. Riehkftraste 11, Mtb . 2 x,-

Erstkl. Schmetterlingsfammlung
Umstän'deh. zu verk. Castelstr. 5, 8 r.

Briefmarkens ammlung,
ca. 3500 Mk. nach Senf , wart , für
600 Mk. gegen Cassa zu verk, Off . u.
S . 790 an dein Tag,kl.-Werla«l.

Für Weihnachten passend.
1 Posten gut erh. Jrigemdfchriften bi
ofawn. RAY, im Tag!Ä.-:V'Svlag,. 11

Ä.
Uw

Gelcgonheitskanf.
1 goild. He or.°Uhr, 3 K«sts., 14 Kar .,

sowie 1 gold. Damen -Uhr billig zu
vorkaulfen.Herderstra ße 16. i ünks.
Elektr. Uhr f. Treppenhaüs ^BelemYt.,
fast neu , u. 1 Wfftj Ofen , vornick.,
gut erhalten , billig zu verkaufen.
Ni/tckusstraste 83, Hochpart. r.
Kodak. Entw .-ÄPvO Stative ' Albums.
Kart ons , Mikrosk. b. Roo nstr^ ül 4.

Pianino , wenig gebraucht, billig"
abz ugebsn Helenenstraß e 18. 1 r.

Pianino , wenig gebraucht,
bill« zu veck. I ahnt toaste 40, 1.

Gut erhaltenes Piano,
weicher Ton . für 880 DK. zu vestk.
WE >e fM LaM -̂Bevlag. vo

Eine Geige u. Brim .-Zither.
"astebeide mit Kasten, billig zu verkaufen

Albvschtstraße 30, Part.

gut erhalten , für 7<i M̂k. zu vc-rkaufen
H-fnckaackon,straße 5. Part . l.

Schweizer Musik-Jnstrument
(Stella ) mrt Platten zu verk. Nah.
bei Sinz , Ssdanstr . 4, mittags _̂

Achtung! Grammophonbesitzer!
Berikaufc ertnon Postan schte Grammo-
phonpl-atüsn (neu) tve.it unter Preis,
nur bcsseoe Stücke. Offstmt-en unter
A. 17 «n den T« fibl.-Vavla>g.

Mk. 395 Mhag .-Schlafzimmer.
innen u. außen ecyt Döahag,, narur-
poltert , miche Schnitzerei, Mesftng-
vergl., gr . 8tür . Spiegelschr., Wasch¬
toilette m. hoh. Marmorrückw, . zwei
Nachtschr, m. Marm ., 2 Bettstellen,
Stühle u. Handtuchhalter . L23311

.Möb elläger^Blücherplatz 3 n. 4.
^ Seltene Gelegenheit!

Mark 170. helles Satin -Schla-fzim..
mit Intarsien , großer zweitüriger
Spiegelschrank, Wascht-oil. m. Marm .,
2 Bettst.. 2 Nachtschr. mit Marmor,
HandkuM . Möbelt . Blücherplatz 3/4.
'Weg . Umzugs bis 1. Dez. zu verk.: '
2 Betten ft 2S. Küchenfchv. 20, Wafch-
tifch 4, Deckbett 10, Kam. 16, Tevptch
8, TW .4 JÄnkstvatze 44, M . PaÄ

Gute billige Möbel,
pol. Schlafzim . m. 1 Boöt, N
rwatr. 128, elag. SpeHez., rokch ge.
schnitzt, 198, mdd. Küche 45, 2 kompll.
BejtzL-n m. Steil . Mstr . ft 18, Diwan
18, m. MoSeÄ 36, Chatfrl . 18, DipL.°.
Zhl.- u. a. Schreibt ., GcMüst., s. gute
Nckhm. 25 DK. Göbemstr. 9, G. P . r.
^ Schlafzimmer,
tneift lackiert, fast neu, mit zwei
Rahmen und 2 Matratzen , billig zu
verk. Anzufchen zwischen2 u. 5 Uhr
L-charn'horfMrastê 2g. 2 idtruSSL_

, Kirschbanm-Schlafzimmer,
fatlnc Schveinerarbstt , best, aus 3tür.
SpiieMlöfchr. ,m. Wäs!che,-Einr ., Was^
toi'l.. 2 Betöstell.. 2 Nachtilchr.. S«nb-
tnchst., 2 iL.tMlie. Orantonstzraste 6.

Roonstraße 4, Part ." links,
sind wege-n Räumung 2 fKeichmätzitz«
Nußjbllrnmi-Bett«n mit Rotztzaaren, ein
Spie >k,eSsrhra>nk. 1 WasthLormnbdemit
SpwMÄ, 1 idappel-tnriger , K-keilder»
schvanff, 1 Kommode. 1 Sipiegel, « ne
Wanduhr u. ein Küchentifch bMitz
zu verkaufen. Anzutsshem vormittags
von  10 bis. 12 Uhr . _ _

Wegzügsh. gut erh. Bett 25 Mk̂ >
1.- u. 2t. Kleiderschvank15 u. 30
Bertiko, mod. Küchen-Eiur . 25 Mk..
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Einfaches Bett , Petrolcümofen,
avphr PostLawtons brlliA aibyuy. Dotz-
-veüwer Straße 31, Pa « . KnN ._ _

2 gebr. Betten , Spicgelfchrank,
Konveüs.-Lexikon, Tafelsoschtrr billig
rchzngÄ!. Müller , Kl. Bnrg str. 2t 2.

Konrplettes fast neues
'Nußlbauim-Beipt brllrg zu. verkaufen
Arndtstra ße k. 3 rechts._ _

Gut erh. WZbel. Betten , Schränke,
SchlaMm ., Wohnstm . u. Küch.-Etnr.
u. v. m. spiotG. Ru usri'taler Stzr. 6, P.
*2 Bcttft . m. Strohsack. gr. Vögclhecke
Kill. Bleichstraiße 36, D. r . B33303

Salon -Einrichtung,
komplett, in Mahagoni , mit Uebev-«inen und Teppich,billig zu der¬en. Näheres im TagÄ .-Kontor,
rechts der Schalterhalle._*
Chaise!. 16— 18. mit D̂ecke 24—27,
tote u. grüne Tuschend iw. 36—38 M.

Rcmentrcker Straße 6, Part.
Weg. Umzugs Sofa , 2 Stühle 25,

Btüx. Kleidertchr. 28, 3 Stühle , gr.
Tr .-Spfogel , 2 kl. Spiegel . Waschk.,
Nachtschr. zu bk. Wellritzftuaße 29, 1.

Wegen Wegzugs zu verk. :
Medsrmefsy -Möbe!,, engl. Tennis-
SstMmrr . Bälle , Romane, Vwlin-
Ständer , zerlegbar , M>äochen-Bett.
Fenster -Galerie u. Zulb., transport.
Deppichftange. N. Tagbl .-Vcr l. üb

Gebrich. 2tür . Kleiderschrank
zu v«vk. Herr ngartenstraße 6, 1. Et.
. N«ßb.-Herre «rschrerbtifch m. Aufsatz
>90, SchvchbfchMm. Seher 15, nur w.
gtobr.  Möbolye schaßt,  Ovanie nistr, 6.

Schön. Mahag .-Spiegel.
4.70 m hoch, 0.70 m breit , billig ab-
zugeben M-smarckring 18, 1 links.

6 eichene Bauernstühle,
ü Wämige Stühle mit hoher Lohne,
eichener SchranL, Truhe , vcrsch. Holg-
figi. u-stv. .bÄl. zu vck. Frvn -krnstr. 8.
Singer -Nähmasch. kam» gebr., billig
oibzuge bsn Helene nftrahe 18, 1 r.

Nähmasch. (Schwingschts V2 Jahr
in Gehr ., Hill. W ei chsir. 18, Jo. P . r.
Drigichal-Singer -Nähmafch. f. 30 M.
zu verk. Wellritzstraße 29, 1. B28401
Driginäl -Singer -Nähm., f. ». billig
W-ellritzstraße 27, Hth. Part . *528400

Nähmaschine, neu. 5 I . Gar ., »u vk.
Watzer, Wellritzstvaße 27, Hth. P.

Laden-Einrichtung . 1 Schrank
mit 72 Schübl ., 1 Schrank m 36
Schubl., 4 breiteil . Wasfchränkc , sehr
gut «tzh. (Anschaiff.-Pr . seid. Schrank rS
ühe-r 1000 Mk., jetzt zu 300 DA.) zu
verik. Ed. Roseuer , TaunnA strahe 25.
Laden-Einr . f. Butter - u. Eiergefch.,

gut erh., HM. Rconstraße 6,  1 r,_
Ladentheke mit seitlichem Aufsatz,

sowie grotzer LadenWran !k zu verk.
Mpritzstiraße 22, Laden.

Ein schöner fast neuer Vogeldauer
bMig zu .beukaufsn. Osfsvt-on unter
W. 730  an den Tagibl.»Varlag ._ _
2 prachtv. Blattpflanz, , Aspilhystra,
billig verk. Rößler , Gologasse 15. _̂

Zwei schöne Rosa-Kakadus billig
zu verk. Hellmnrwstr. 51,̂ Hth. 1 r.

Bollständ. Konditorei -Einrichtung,
mcktO'sgn, auch runde Marmortische
zu vk. Carl Häufor , Tannu >sstvähe 13.
Irisch . Dauerbr .-Oefen v. 10 Ml . an.

emaill . Amevik. 65 Mk., Setzen grat îis.
Keßler, UoÄftraße 10._B 23096

Oefen 10 u. 16. vernick. 19 u. 30,
Herde 16, 18—40 Mk., Badewanne,
emaill . Badeofen zu bk. Setzen grat.
Ofensetzer Kans , Rüdcsh. Straße 30.
Gr . Partie Oese», irische u. amerik.,

neu , sehr billig abzugeben ' Klaren-
taler  Straße 1, 3 links. i - B18088

Mehrere wenig gebr. Oefen,
bersch. Systeme, wogen Anbringung
der Zentral -Heizung billig zu ver¬
kaufen Parkstraße 24,_ _
'Fast neuer Herrschaft!. Zimmer -Ofen
zu veük. Herlder str. 10, S kb- 3>. St.

Petroleumofen zu verkaufen.
Anz. 9 u. 11  Uhx Zi et-enring 5, 1 l-

Gaslüster,
Gasznglanrpe und Sperfezommer-
Laimpe werden billig ansveÄianft
Kirchgaffe  19 im Hofe links . _
lelektr . Lüster, 1 elektr. Küchenampel,
1 Potrolrumlüster bill. zu verlkwufen
Bierst . Hohe. Warte str. 3, Mermark.

Gebrauchte Bogenlampe
Hill, zu verk. Gr . BwrMrohe 4, 2^ .

Neue gußeis. Badewanne . I»,
weiß, emaill .. sehr billig abzugebcn
Klärentaler Straße 1, 3 I. B18 087
Antike Zinnkannen , Zinndosen usw.,

eimje antike Kastenuhr (Eichen) zu vk.
NoÄ str ahe  8 , sth.  1 t . _ _ B 2850

Gut erhaltene Zlnkbabewannc
sehr billig zu vorkausor« Große
Burgstraße 4, 2.

Große Fächer-Palme billig
zu verkaufen Albrechtstr. 11, Laden.

Langh. Teckel
(Rüde), lVi  I ., viermal prämiiert
mit 1. Preis , zum Preise von Mk.
100.— zu verkaufen . Offerten u.
A. 14 an den Tagbl .-Verlag ._

Brill lUltrmg,
großer, lupenreiner Stein , 2,1 Karat,
billigst abzugeben ,
e O. .Vl riivLi , Kirchgpsse 52, 1.

Theater!
Sin Marketenderin - Kostüm, ein¬

mal getr ., von Theater -Schneiderin
angesertrgt . s. Mk. 20 z-u verkaufen.
Näheres im  Tagbl .-Verlag ._ *

Best. SchwaIb.Str .584.

Einige neue , prima
deutsche

Teppiche
in verschiedenen Größen sind

preiswert zu verkaufen.
Tannusstrahe 28 ,

ifik *m ^ abtn-
Zwei englische Stiche ( mit und

gegen de»r Strom gehen ) billig ab-
»uaeben Frankenstr . 9. B23240

v . Rexer u . Broektzsns — Brehms
Tierleben — Andree Handatlas,
neueste Auflagen und elegant
gebunden , sind antiquarisch zu

billigsten Preisen vorrätig.
Moritz und Münze!

Fernspr . 2925. Wilhelmstr . 58.

Bechsteiil-Piano,
wenig gespieN, billig zu- verkaufen.
Busch, Dotzheimer Straße 21.

inlf. WrihmlSsszkstznil!
Echter Grammophon D . G. A. G.

Monarch IV, mit Holztrichter und
10 Carusoplatten , vollständig neu,
statt 420 Mk. für 260 Mk. zu verk.
Off . «. A. 18 an den Tagbl .-Verlag.

MIM! Heftnuratenrc!
Columbia -Ricsen-Starkton -Hhono-

graph . 20fache Tonstärke!, spielb. für
Edisonwalzen . statt 500 Mk. für
175 Mk. zu verkaufen. Offerten u.
A. i6 an den Tagbl .-Verlag ._
Keümfe. Hanfeu. lausche

fortwährend antike u. modern- Möbel
und Kunstgegenstände. Imme - größeres
La ger  AdoifsaUce6^ Hsnre, Adolfstr. 7.
Wichtig für Brautleute.

Bessere Schlafzimmer in großer
Auswahl zu den billigste « Prenen.
a n ton Maurer , Schreincrmeister.

Weltritzftratze 6. ö 23074

Der Verkauf zu den bekannt billigen
Preisen v, Schlafz., Büfett . Spieg .-,
Bücher- u. Kleiderschr.. H.- u. D.-
Schreibtischen, Äuszieh- u. Nähtisch.,
Vertikos, kompl. Küchen, Sofas,
Ottomane » von 18 Mk. an , Flur¬
ständer, Sessel u. Stühle . 6 Kassa-
schränke wird fortgesetzt.
_D . Lcvitta . nur 17 Friedrichstr . 17.Salm-Einrichtung,
komplett, in Mahagoni mit Ueber-
gardinen und Teppich billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbl .-Kontor,
rechts der Sch alterhalle . _ *

Neu bezog. Sofa f. 30 Mk. zu verk.
Möbelgeich., Oraniensi raße 6. _B 2-2 :13
Schreibtische, 1 Regal m. 96 Schubl.

zu vk. Näh. Kontor (Konkurs) Gehr.
Isenbeck, Go benstr. 17. Mtb. Part.

Zu verkaufen
Wilhelmstr . 58.

Phaston.
Hocheleganter Selbstkutschierwagen

mit Verdeck, genvu wie neu, Fabrik.
Dick u. Kirschten, Offenbach am M.,
für 1700 Mk. (fast die Hälfte des
AnschaffungSvreises) zu verkaufen.
Näheres b. Kutscher Casinostraße 11.
Höchst am Main . __ _ -

Gul erh. Waschmange und Favr-
winde z. vk. Walkmühlstr.  55 B23325

^öü . 5arinjnsn !enliifler (
3 d-veiaumige GaBlüst-er, 3 dvppel-
arrmge Gaslampcm, für Brrrc-au od.
Wirte geeignet , ibilltg zu vetzkaufem
Kellerstvcrße 11, Gth. 1.
6 pMWlle Mon-Uaünen
billig zu verk. Albrechtstraße 11. Laden.

AZte Zahugevisie,
r. Herren-. Dameuklcider, Gold- und

zu hohen Preisen
N. Schiffer , ISK »":WS:
getr. ^ .
Silber achen kauft

Kollier,
2—300 Mk.. diskret an? erster Hand zu
kau'en gesucht. Offerten erbeten unter
8 . >63 Tagbl.-Z wcigst., Bismarckring20.

K-rr-se getragene Kl., Flaschen, Lum¬
pen, Eisen, Papier , Neutuch, Hasenfelle,
Metalle. Zahle h. Preise. Sleinnanu,
Her mannnstraße17. Telephon 4832.

A.Geizhals,
kauft zu hob. Preis, von Herrsch, guterb.
Hcrreu- u. Damcnkl., Uniformen, Möbel,
g. Nach!., Pfandscheine, Gold, Silber u.
Bnllänlcn , Zahng ebisse. AufB.k. i.Haus.

FrÄnG ^M er,
SiI .Wclierga *se9 . H. keinLaden»
zahlt die allertzöchsteitPreise f.LNtcrh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., schuhe,
Pelze, Gold, Silber , Nachl. P ostk̂gen.
GettWne Wider.Kchntze rc.
kauft 8 >z»z>« r, Riehlstr. 11, M.2.

Galvatt . Apparat,
ca. 3g Elem . Ampierenmtr . gcs. von
H. Juna . Bcrtramstr . 20. Tel . 4163.

Eleg. Schneiderkostüm
od. IacketÄleild, Pslzsacketch, Gr . 44, u.
Kna-beuislpisheug, oillcs sehr gut er-
HaljiLn, zu kaufen ggsu-chtz. ^ Off . nur
mit BeichreZbMWu. äußerstem Preis
unikir B.^W. haMtpMbas -erwd. ’

Kinderkleider aus gut . Haus
f. 10j. Jung , 'ui 6- u. 4j. Mädch. zu kf.
ges.. Off , ü. W. 731 an T-üigbl.-Verl,

Wenig gebrauchte Schreibmaschine
zu ifau’teir ««sucht. OMrton unter
F . 731 am don DokKI.-Berlag ._

Pianino (Stcinwah)
zu kaufen gesucht Riehlstr . 27. 1 lks.

Pianino , zum Lernen.
zu kauf, gest g, bar . WiessNstr. 3, 1.

Klavier zu kaufen gesucht.
Off . mir Bveit -angabe uni . H. 731 an
dvn Taglbl.-Beriag .
Altertüml . Möbel.MNsr . Hausrat

jeb. Art k. S eer ob en str . 28. G , P . r.
Stäub . Ankauf gebr. Möbel all. Art.
Jah nstvatze 44, Hth, Pa rt . B23813

Sprungfedermatratze , 99/182,
sehr gut eübalisn , biMiy z-u kauf, gef,
Off , unter R. W. 7 -hauptpo-stlaigermd.

Ei« kleiner Bücherschrank
zu kaufen gesucht. Offerten unter
Z. 731 an >d>en Tagbl .-Verlag '._

Eine Tafelwage , 10 Kilogr..
m. gr . Mess.-Schal-e, 1 GlaSschränkch.
f, Tk/eke zu kaufen gef. Off . m. Pr.
an Landhaus Müller , Biebrich et. Rh.'

Eis. Blumentisch zu kaufe,, gef.
Kscher , Hochstättenstraße 16. _
"Schaukelpferd zu kaufen gesucht.

Off . Gneisenaustr . 4;  Seitenb . 2. St.

. . für alte Herren - n.
r Dameu -ttleider,Mädchen- und Knaben-

Änstige, D-ilitär - Uni¬
formen, Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten Lre .s erzielen wlll, Zer
Bett eile M . .tagelsPii . Rievrich,
Rathaiis straße 70._ Cdriftl. Händler.

Sictr . KIcidcrfNLL
kauft Wagner , Blc ichdr. 27. B23106

' PKpKgeMsig,
gebraucht, zu koufen gesucht. Offerten
unter ’/j. 7g<> an den Tagbl.-Verlag.
" Kospnfol !» kaint fortwährend

KjUjl.Ujl.itt xob. Still, Blucherstr. 6.

Gepr. Lehrerin
erteilt Stunden und Nachhilfe in
allen Unterrichts -Fächern,, auch in d.
spam,,Sprache. Näh. Bahnh ofstr. 5, 1.

Lei 'iit/ . Keliool
Spraclilehrinsiitiit

Luisen strasse 7.

MW Tn lallieni.
für N.-Sek. gesucht. Off. mit VreiSang.
unter 9 . 732 an den Tagt !.-Verla g.

Biixiündsri » fl -ouckou) srt . Ilnler-
ri <•!,t , Konversation . Moritzstr . 4. 8.

Franzöf . Unterricht
erteilt Fran zöj.n. Pa ris er Huf «

T "! 0 -rrt c*  P r°f- diP1> doiine
JLJC4Ä .A1 O , leQons, gram .,

litteratnre , cohversat .. Friere s’adresser
Baimhofätrasse 0, 1. _

donne leeonsi deiramjais ä prix moderes.
Off. I». 639 au Bureau du Journal . *

Italienerin (Leiircrin)
unterriehtet in ihrer Muttersprache.

A. t' TrjXitHi  Adolisaliee 33, 3.

MWÄ in § S?M
für einige Stunden pro Tag ge¬
sucht im Hotel Mürsteuhof.

j ^ h. ein isc h - Westfäl.
Handels- u.Schreiblehransialt

Jnhaber : Emil Straus
nur Rheinstrasse 4Ö.

j Schreib -Unterricht
Buchführung,
Rechnen,
Stenographie,

jYfaschinenschreiben
HE

für  ML
Kaußeute,  |
?ieamte,  |
2)amen,  |
Schüler.  |

10

Viel- I 10
jährige  |

Erfolge/  |

Prospekt frei, f

Acker int Rosenfeld (Leberberg),
ca. 76 Ruten, mit Obstbäuin-en sofort
tzMiig zu vsapachten. Näh. Rheiln-
sau-ar Stvaß-e 5, 3 vechls.

D. A. Lehrerinnen -Berein,
Stellenvermittlung , Wiesbaden, .Frl.
Th . Ilgen , Bismarckr . 35, 1, Sprech-
stunden : Freitaas , 12—4 Uhr._ *
Englisch, Franz . Deutsch spr. jeder
in 30 Süd., pvalt . L 0.75, Russislch ch.
leicht faßlicher Methode, 1-5 J -a'hve im
Auslard simd. Ileb-er-setz. m. Schveib--
mas- chinie. W. Hsmime-n, Oi-cuMss-e 5.

Gründlicher Klavier -Unterricht
tviüd -ovteBt Crba-chsr Stm-aße 1, 1 l.

Mandoline - u. ital . Unterricht
eut. gründl . gcv. ^ tali -ensr zu mäh.
Pvet-s. I . Spellucci , Bismarckriing42.

Verloren kl. gold. Medaillon
mit Diamant , Nrkolasstr., Strahen»
bahn . Kurhaus , Weber-, Lan-gg. Gcg.
Bel-ob nun'g abzugäben Fu-ndbureau.
Samstag gr. Brosche m. gemalOKopf

a. d. 'Wose Schiersteiu-er S -tr ., Elektr .,
Kurhaus varlo-r-en. Gr-gisn Belohn,
abz uy. Sch icr fbeiner S traße 23a, 1.

1 Verloren einst Lorgnette
von Geisb -e-rgstr. 21 b. Neuberg 4.
Abz-ug. geg. Belöhn-ung Neuberg 4.
" Pelz verloren Montag früh
zw. Sednnplatz u. Bahnhof . Abz. g.
Belohn. Schiveißguth, Msinarckr . 40.
" " Pliss. seid. Volant Langgasse
verloren . Abzug. Neroftr . W, H. 2.

Gr . schwarzer Spitz zugelaufen.
H-elenotostraaß-e 21, 2 St . ,̂ _ _ _

Vr . Jagdhund mit weiß. Pfote
zutzsläüfen Hochstätterrstraße 7.

^üirEiüuißfcöinenrdiieiöen
auf bin. Maschinen; grdl. Einzelimter-
ri 'vt. sSteuogr . aus Verl.) B23385
Vleichstrntze 23 , 2. Tel . 8061.

Klavier-Nnterricht,
, .. Wiener Methode,

ert. mit sich. Criolg alle Stufen 4ns zur
künftl. Reife. Vorzug!. Reiiezrilgn. Marie
Habich, Pianistin, Rauentaler Str .19,1r.
pKamasiä mmmammaa

Gründlichen
Gesang-Unterricht

erteilt eine Dame nach Methoden
erster Professoren. Gcfl. Anfr. u.
U. 717 an den Tagbl. - Ved. erb.

Heus

Tfgfsfmiiiis - Kurse,
verbunden mit einer den Körper
abseitig tlurehlildenden äSyes*
nastik für Damen, Herren und
Kinder. Wöchentlich zweimal.

Hebung, monatlich 2 Mk.
Friyattnrnsclmle,Afleiheiä&tr.33

Inh . : Fritz Sauer,
staatlich gepr. Turnlehrer

Hmrdarhsitslekrerm,
w. wöchqrÄl. ei-niiigc Un-!« rßchtIstuntzne!n
gob-an- wüvd-e, fi-uid-et yomüK. Hoim, zu
m-äßi-c-«m Prers -e. G-chl. Off . uuitvr
H. 732 an d-eu Tagbl .-Ve-rla -g.

SZKZIII . B © St © 81-
Walzer

lehren jederzeit einzl. u. in Kursen

Fritz Saueru. Frau,
Inh . der Wiesbadener Tanzschule.

Interriciitssalo im cig.-Hanse.
Adellieidstrasse SS.

Nationaltcknzel
Unterricht für 2 Damen gesucht von

in Nationaltänzen wirklich bewandert r
Persönlichkeit. Offert, nebst Prei augabe
unter .1. 731 an den Tagbl.-Verlag.

Rerzboa verloren
Fi-nder gu-t-e Belohnumg. Whorss im
Tatzbl.-V-eUlag-. Hz

Firmenschild
in Beos-chl. m. Aufschrift : St -ei-n>m«tz-
«lgschäft Kavl Deich, T-euÜsches Train-
bsr-dim- u. Marmorwerk in L-cmig,cn>-
sa-lza, auf d. WeM unsterie Fvi-advirh--
str., Wi-lihalm- , Kaifeir-, Kironprinz-eu--
stvaße nach SüdbalM-hof v-orl . Finder
-erhält gute Belohnung Berit-ra-m--
strviß-e 18, Mtb . 2, bei W-crn._

Verlaufen
weiß. Bulldo-M-e, a . Halsband „Pierro
Samdftr . 24 . Wbzu-g. Lêbevberg- 8,
L-sserr Bsloihmma.

Klaviermachcr n. -Stimmer e. sich.
P . Tuvnfcheck, RieWstva -ß-e 11.

Herren - u. Damenschneiderei
hos. Umärch., AuOb-ess.,^BÄg-elu , Neu»
füiöarni, SamükrvMn i>n faul ). Ausf.
G. S chwanz . Berästr . 12, P . T. 1624.

Sehr gewandte Säineiderin.
w eleg. Damenkleider ans ., h. Tage
frei &5 Mk. Off . Rr . 363 hauvtvo stl,

Kostüme, Blusen . Kinderkleider.
Knaben-Anzüge w. gnifitz. u . brllrg
ang-ef . Of f. W. 83 vostl. Bimsm .-R .

^ Rm Kostümändern
u. allen N̂ähatobe-ihon sucht- ein feff.
Mädchon noch Kunden , p. Dag 2 NÄ.
Bitt -e Off , u-nt . I . D . 50 hauptpostlagi.
Tücht. erf . Schneiderin empf. sich

bilü. S -edanstwaß-e 7, 2 li rik-s. B 236153
Perf . Schneiderin sucht Kunden

in u. a. ft. Haufe . KaaLftr. 39, Fr-lffp.
Aclt . Schneiderin n. Rep. an Kl.

Û Mant . q« Friedeichstraß-e 50, 3 r,
Friseuse und Onduleürin ewvf.

sich in den neuesten Frisuvem. Eleo-
norenftraße 10,JßarJ . Mks ._ ,
WäsÄfrau a. b. Lande üb. Wäsche.

W. schon, gewaschen, bill. b-erechnctz,
pünktl. abg-eli-ef. Fram K. Wagner,
Dotzheim, J -dsieiner Straße 5.

Schreibmaschine
zu leihen ges. Off . nr. Pr . an TcH-,
Dotzheimer Straße .11. .

Roch zwei Reklame-Felder
in der Durchgangshalle des Tagblatr-
Haufes sahrweise zu vermieten . Näh.
im Taablatt - Kontor , rechts der
Schalterh alle. _ *

Fräulein . 25 Fahre,
wünscht Bekanntschaft mit eins. sol.
Herrn zwecks Heirat . Offerten « .
S . 100 ha-u-p-tpoftla-gernd. _

„Düsternbrook"
-- ein Gruß . —•

iodiftljiifieß

gepr.
mit besten Zeugnissen
Adr. im Tagbl.-Verlag.

empsiehlr

Phrenologe WiShelm Herr
beurteilt Ge icht, Hand, Handsä-rift.

' Webe gaffe 58._

ifoii
«cf« Dotzh . u . Karlstr . 2, Bdh . 2 r<
f. Äerrerr u . Dame ». Küluv ttäusor.

XXXXXXXKXXXXXXXXX

£Rechtsbureau %
x P . Stöhr,  A
X Moritzstr . 4. Tel. 4641.  XX Xxxxxxxxxxxxxxxxxx

n Umzüge==
in der Stadt , über Land, von und nach

allen Plätzen sorgfältig und billig.
------- Lagerungen - Verpackungen. - -----
Adolf Uouha , Scharnhorststr. 24.

Zeder Art billig.
Walra mstraße 8, 2.

in D uni «nfrisenr
Onduteur , Manikeur . empfiehlt sich.

Frankenhauser,
Schierstein er S traße 23a, 4 rechts. .

Gieß. Wcke IMMGlm
n. Maß lief, tücht. Damenschneider,
Rhcingauer Str . 5. Gth. P . rechts.
Reparature n u. Modernisir . billigst,

Hüte und Müsfe
werden elegant augefertigt, sowie um»
gearbeitet Zietcn-Ring 5, 2 St . B23375

^ "".. WvAn-u. ßrliMelG.
sich.
Hv

Aeltcsie Beinleidc »,
Wunden, Krampfadern, off.
Beine,Ent '.ünüungen.Gicht,
Rheuma, Ischias , Knochen¬
fraß, Lupus, Hautaus-»
schlage, Flechten, Sckiweiß-
fuß. Gelenkerkra-kuog.Hüit-
gelenkcntznnd..Ouelschung.,
Kno tim' rächen usw. heilt
ohne Operation und ohne
Berufsstör, durch Spezial-
a>zt Ar . Jacnille ' s Heil-
m tiwde.KompressiouSmcth.

techn. Truckverbände
Frau A an î, Michelsberg 1.
arztl. geprüft d. Spezial«
arzt Ar. med. Jaeniciie. .

W$nt  Sole Biss,ert,
ärzt li ch geprüft, Michelsberg LS, 1.
Ulnliill )« Helene Beiimelburg , ärzt.
Wu MllUt gepr., Rheing. Str . 2, P . r.

(ärztlich geprüft)
, Sprechst.2-8uachm.

SBarU ; SLansaer , Saalg . 24/26, 2.
Massage für Durnen!

C5reta %oll , Wörlhstr. 14.1. (Gepr.)
MaMge , Maniküre,
ärztlich gepr . Ottilie Kassberger,
Lauggaßst 54, 2._ _ ,
Gesichts- u. Nagelpflege

WH  Siclaain r .’i älllcr.
Sll,ul gasie 7, 1
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Werrihmt « Phrenoloai »»
Kopf- L. Handlinien, , sowie Chiromantie,
für Herren u. Damen , d. erste mn Platze.
Elise n  oir . Hirswa raden 10, 2.

|iäiilerpSi ”i !)renilsön
frieütiüfjtrale8. iltl1. 1.

& nuf - PtzMwlotM Damen.
einzig in ihrer Art.

<KFetp Weiler , Maucrgasse 12 , 2 r,

WmwiLTL .'NW
w. Schachtstraße 29,

Berühmte Phrenoiogi »» ^
Frau Susan » « Wriimewalö,

Bleichstraße 36, 1.  B23304

Berühmte
WMMtm—WmllOl

langjährig sehr erfahren.
Frau *' lise S* ieUeBi | >acSi,

L'airggafle NN. 2 . Etage.

Wergang . n . Ankunft,
Lebenslauf durch Handliniendeuiung.

8 «ie kilueetie,
Nietzg ergasse 29 » 1, Näbe Goldaasse.

Beraang . unvUnknuft
Ledenkerfolg und Schicksal beurteilt n.
Handldtg . und Ang. d. Geburtsdatums
kr.  Charli, Bahnhofftr.3,1  l.

Zu sprech. v. 9—12 u . 2 '/r—9 Uhr.

Teilhaber f. JmmoviliengesKätt
sHcrr oder Dame ) mit einigen hundert
Mark sofort gesucht. Off . u. B . 300
postlagernd. _ __

Wer würde
sich mit ca . S9 Miss . an e . alt . nvch-
meitzbar vent . Geschäht beteil . ? Off.
u - Ü. 163 Tagbl .-Zwgist., Btsm -cvrckr.

Beteiligung.
stille ober tätige , 20 Prozent Rein¬
gewinn , gegen Sicherstellung durch
tzeuß & Co., Frankfurt am Main,
Kaiserstraße 41._

»Hch » » » » » » »
Wer Geld braucht

erhält solches auf Schuldschein»
Wechsel , Hausstand g. Raten¬
zahlung durch Avntli « . Go the-
str. 29,3 . Sprechst . 9-1, Dienstag,
Donnerst ., Freitags auch nachm.
Sonnt , v. 9—2. Bei Anfr . Riickp.

Raten --
rückz. Diskr ., reell u.

schnell v. Selbst «. Scksevogt , Acrlin.
Roßstraße 8. Ruckporto . 1160

«kld-Dnleh»

WÜ.I«
mit einigen Tausend Mark Kapital,
ist Gelegenheit geboten, sich an reellem

bringendem Unternehmen still oder tätig
zu beteiligen. Offerten unter B». 2 » S
an den Tag bl.-Verlag.

Ehrenhafte
sichere Personen erhalten Darlehen,
evtl , in 24 Stunden , ohne Bürgsch.
Vielhunderte erhielt , bereits . Keine
Auskunftsgebühr . (Hhpoth ., Sanier .,
Erbschaften jeder Art ). Castner.
Berlin -WeidmannÄust.  kl 62

gegen Sicherheit werden
gegeben. Offerten unter

A. 15 an den Tagbl .-Verlag.

«kld-D«ilc>,mSL""LL
Rnckz. v. wirkl.Selbstgeber .8 -' l>iki « «r^ '.
Berlin -Ch . 147, Lohmeverstr . 19^ 1110

Darlellil reell. Leuten . Betrüb,kap.
lilllLlllJll 5 °/0( Hypotheken 4 % an.

Pro vis. bei Auszahl , E. Förster , » erlitt*
Wilm . 88 , Bcrlinerstr . 18. Rückp. 189

Pension - der Mittagstisch
gesucht sür Dame mit 18- u . 19,ähr.
Töchtern . Offerten unter G . 729 an
den Tagbl .-Verlag er beten ._

nt l lettene-Seitei
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Nah.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

und Blase »»lerde >» (Geschlechts!.), auch
alte Fälle , Quecksilberstechtum. Vorziigl,
Erfolge . Diskr . Behandlung . B2ö36<

Robert Dressier,
Kuranstalt f. naturgem . Heilweise.

Wörthstr . l7,a .d.Rhcinstr ., 9—12 u. 3—8

<§ »

AusWnste
über Vermögen , Ruf , Charaktere , in
Heirats - rc. Angelegenheiten allerorts,
Er mitteluugeu , BeobaAtrr »»gelr er¬
ledigt schnell, gewissenhaft , diskret

»Mis -ßiraif .MW ".
Markrstraße 12, 1. Te lephon 2-37.

Ansprache
sn die Beölkerung über die Be¬
deutung und die Ausführung der

Viehzählung am 1. Dezember 1911.
Am 1. Dezember 191.1 findet in

Vreuhen eite antzevoüdcmMhr Weh»
Khlunig Letnor -en Um-fausos slatk;
die F-ragcm , die hierbei oar , dr-e Be-
dSKoruim epo)+«-tI-± trerixiri ', sind »
tzahürvich' und leicht vsrstänsltch , ehre
Beani .trvybun « .verursacht nu « oormive.
Mühe.

FÄ '-relnbe Pdehgiat.tunoen werden
SchWÄ : . . .

1. die Pferde , und zwar xsionoevt
nach fZtzenrton Gruippaw : ») die unter
8 J -ahre ailtM Pferde , «ioMreb .rch
der Fohlem , b ) die 3 bi» .noch . nicht
4 Fahne .alten Pfocke, . xm,vhlrckx>.:ch
der Msiliitüvpsutzde, o) die 4 . Fahre
altem und älteren Pferde » ei>nhchlüß-
lick der MÄrÄrpfebde;

2. die Rinder , und ßw -rr - »1 dre
uirivv 8 Moexvi«..<S !sn >Kälber , d) d«S
8 Monivt -e bis noch nicht 1 Fahr alte

c) das 1 'bis noch nicht
ta'r/ne alte JuMriich , 6) die 2 Jahre

rvü.M und ätie -von Bulleinj, Stiere und
Ochsen , e) die 2 Fahre alten uud
älterem Rin >der weidbichen Geschlechts
(Küche, Färsen , Kröbimnen ) ;

8. die Schafe , und zwar a) die unter
1 Fahr alten Schafe , einschließlich der
LäMmer . d) die 1 Fatzv alten uud
«lleren Schafe:

4. die Schreine , und zwar a) dre
ur .'e-r 14 Fahr alten Schweine , ein-
fchffeßiaich der F'Nnlel, b) die 14 bis

Furl ' sooch

noch nicht 1 Fahr alteu Schweine,
e) die 1 Fahr «rltc-ni und älteren
Schweine.

Auf die Mnuueste Beantwortung
der Fragein , mach dem U.n>icr-Wb-
tarrmWm der eSnyKnsw Bich-
aattuo ye » muß bofordeve Soryfmt
boswendet wertem, , da nur hiendurch
eine « wkoÄchrnde KonntmZ dar Zu-
samimwetzMU und ' tose  vor - oder
rückwärts sichveitenden Entwickelüng
des Vleüstar .des g :itt» nr.nc:ni werden
form . Diese Kenntnis ist sür viele
wirtschaftliche Zwecke, so u . a . für
alle Maßuahincn zur Forderung der
Viehzucht , itirenii& if): Ii'c&: die . Ävqabe
der Gesamtzechl für die eiuselnen
PöckhgeMumyon Mlmglk zu derartigen
Ztr -eckcn niemals.

Die Zählung ersolet wieder nach
biDhaltsniden Hanshalinngen,

FtLer Haushatlmrizsivvvsteher oder
fem Stellvertreter hat das ihm- ge
höve.ude odnr urrtc-r seim-ar Obhut bc-
siudliche P .ieh, d>as in dar Rächt vcm,

. 30. Novechiber zum 1. Dez-cullb-cr 1911
auf dem E -ehöfte , wo er wohnt , steht,
niach Maßgabe der Zählta -vie zu
zahlen und in diese wahrheitsgetreu
«iiiMtvayan . M '-e das zu geschche-n
hat . sagen die Enläutevung -sn auf den
Zähllpapiercu.
. Die Ergehn -isse der MeksWüng

dienen l-eidig-lich dc>n Zweckon- dor
Staats - i '-- d. Eemeiadevarwailsning
und der Föllderunig w-iffenschaftlicher
irmb «emeinn .-ätziger Auisgabeü . FnK»
beiondeus soll sestigestellt werden , Hb
durch die heimische Viehzucht die für
die Volksermähru -ng nöti -g-c-n. Fi : ich >-
mienaen g,e>wo.une .n werden - kenlnkn.
Zu Steu -erKvecken wgrdem -die tu den
Zählkarten , « rthaltone -w .Aug -aben in
keinem Falle vorwe -ndiet. Nach Fest>-
st-slluna «Ktr EüWbnssse durch das
KönigK -che -st >ati .sti-s-chL L-ande -samit in
Bcülin werden die ZählIarten ver-
nichiet.

Di « Erreichun « dos h-e-doutsamer,
Zweckes dcir Z-ählu -ng hängt zum
großen Teile von der Mithilfe der
Bevö -Äe>vu,n>g! ab . A-n diese wrüd -daher
die drinpLnde Bitte Mricht -et , das
Zäk/ches-chäf-t durch hareitwilligeS Enl-
gc>aontommen dan Z-ähilevu , - Ortshe-
hörde -n uchv. gegenüber zu erleichtern.
Wemv -auch die Zählkarte in «rste -r
Linse von dem Ha'UÄh.al-tun »svorsteh «.r
oder dessen Stelld -srir -ster feWstouS»
zufüllen ist, s-o bedarf es doch außer¬
dem -e-imew großem.. Zahl sreiwilll t̂zer
Zähler , die ibe-i der . Ausübung ihrer
ehr-eiuamU lichon Tätitzkeit d'.e Eisow-
fchaft von öppeutlichon BeamtM be--

sihcmi Es steht zu orimirtem , daß wie
bei frühe,von Zählupgem so auch dreS»
mal sich in>ge-n-ügeüder Zähl Männer
findcm werden , di-e -bereit sind , dieses
Ehrenamt zu übevnehmau ; sie würden
damit dem alligeme-inen ösf-enÄichcn
Jnt -sresi-e einen wesentlichem Dienst
leis !>cm.

Endlich ist noch in gee-iWeter
Weise , namemtlich durch Bos-p-vechümg
tu dem Gclmeindeversannmi 'ungem. u>rd
in tou Schulen , durch die ami sichen
Blätter u :id die Tag -eApress-r^ — die
sich durch Abdruck dieser Ansprache
oder durch VrckreitlwZ «Äser
sonstigem Lntshrcchendein Belehrung
ihrer Leier ein g-rclßes Berdicrist um
die Grbclbuuig -orwerbc -n würde — der
Zweck der bc-vorstLHeridan ZWu -nft zur
möglichst allgemeiusn Ksn -utn -ls zu
braven . Nawontbch würde _düne.ur
Hit ichweison . s-e-iü, daß die im dem
Zirhlrachrn .en-thaltene -n Wn<Pk >cm
lediglich Lar Förd -erreeg wisse nick Eft-
lich>m urd aew -eirtoütz '.Mr -Aua -ar -c-n,
tu keirwim Falle etwa zu Steuer-
zrveck-em dienen . Di -e V-er.önemÄich'un-g
der E-riaeb-nisse wird - ü> achalien
we-vdan , daß dar -i-n die Amyrdm » des
einzelnen Haullbes -turlZZvo.rsteh -ers >m
k-sin -em Falle nvchr erßen -nhar sind.

Die AüsKr -eitung drr Emcbmisse
der Zählu -na K d-em- Komgj .'.ch
Preußischen Statistischirn Landc -Aaimde
in Bcickim 81V. -88, Linidenstr -rtze . 28,
üb-Lriiratz-on worden . Dxs -e Behörde
wird zur Bcchabuny etwa aufhcmchen.
der Zweifel be8Ü,g>li>ch Eimzeöherten
d-sr Zäk -lung -auf jede an . sie -ger 'chtete
Anfrage LeveiiwilligA AuÄunsit er¬
teilen-

Berlin , im- O-kt-ober 1911.
Kal . Preuß . Statistisches Landesamt.

Evert , Präsident.

Zwecken er-foltzt, entLAZeuWwiruein,
weise ich .ausdrücklich daraus hm»
daß die Angaben im de-n Zäh -h « rl -cn
zu keinerlei Steueuzwecken bc-nutzt
we-vden dürfen.

Wiesbaden , den 12. Oktobm 1911.
Der Regierung -Präsident.

I . V . : v. Gizhcki.
Wird Vevöffeutlich -t.
Wiesbaden , dem. 14. November 1911.

Der Magistrat.  .

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 14. November 1911.

Der Magistrat.
Bekanntmachung

des Köuigl. Regierungs-Präsidenten.
Bei der am 1. Dezcimbor , 1911 um

preußische Staate stuitilmd .-m-dcu
Viehzählung , k-o-m-mon po.g-e-nhe Be¬
stimmungen zur Anwendung .: ,

1. Die Viehzählung ist nach dem
Stande am 1. Dezemiber vorzunehmcn
und hat sich auf Pseside , Rrnider,
Schafe und Schweine zu evstvecken.
Außebdom ist durch sie die Zahl der
Gehöfte mit und ohne Vieh , faünech -'.e
der viehh-altende -n HaushaAuntze -n
sestzusiellen .. ^ r

2. Durch >d:e Zahlung soll der Vidh .-
stand jeder HcmWlttmm eines Ge¬
höftes nbior Änwhl -enH (Hauses nebst
zugehörigen Nebsnige-bäudem ) er-
mstielt werdon , mit der Maßgabe,
daß am Tage der Zähluny nur vor-
übergdhonb abwesendes Poch bei der
Haushaltung , zu der es gehört , mit-
gezählt wird , und gegen,da , wo cs
nur vorüberaehend anwesend ist, z.
B . in Wirl >shäuse -rm>. ÄnsfpannunMN,
unberücksichtigt bleibt.

8. Die Zählung ist unter der
Leitung dar OÄS -behör !de>n durch
freiwillige Zähler vorWMchmn ».

Dom ' Königlichen Statistischen
Lande samt in Berlin 84V. 88 , Limibop-
stoa.ß-e 28 , ist die V-orb-ereitung der Er¬
hebung , fclwie die -Prüfung , unid Zu-
fammonstellung der Zählungsergeh-
nisse üib-ertr -agen.

Bei der Ausführung di-efer für die
Staats - und Gsm « mldeveÄv>a!.tu -ns,
sowie für die Förderung wisfenfchast-
licheir und gsmein -nützi-g-er - Zwecke
wichtigen Erhebung wirb a-uf die
enZ -egerstom-me-nde Mitwirkung der
felÄstä-ndigM Or -iseinwohner bei der
Austeil -un -g. Ausfüllung und Wieber-
efnsammtung der Zäh,Ipa,Piere ge-
r-ochnet. Ohne diese kann die
Zählung in der zur Erfüllung ihr -eö
Zweckes notwendigen gründlicherr
Weife nicht zustande kvmmein. Be-
soride-rs aber erwarte ich . von den
dem R-egiierungiNbezirk congehöre-nd.rn
Staats - und Gomeinidebea -mte -n und
Lchvenn , daß sie de-n mit der Aus¬
führung des Zählgeschäftes be-Lus-
tvag-ten Behörden ihre Betei -ligu -ng
und Unte -bstütz'Ung nicht vers -agen
wer dan.

Um der unter der B-svölkerung
tmlmer wielder au -ftrete -nben irütüm .-
liche-n Armahme , daß die Bi -ehzähbung
zu irgend wÄchen steuerlichen

Verzeichnis
der fc» der Zeit vom 8. Nove-inber bis
cjnWSI . 15. Ncvombor 1911 bei de-r
Köuigl . Polizei -Direktion Wiesbaden

' angemeldeten Fundsachen.
Gefunden:  1 Damempehz , ^ein

Pc -rtLmon -n-aie mit Inhalt , 2 Kneifer,
1 Hiandtäfchchsn , 1 Medai -ll-on , eine
Boille . 1 Regenschirm , 1 Ring , eine
Damen -Uhr , MölbÄst-off -Franch -sn.
- Zugelaufen:  8 Hunde.

Z u g e f t o g e <rt : 1 Ka-narieniv -o-gell,
1 schwar zer Vogel (Anises ob, Star ).

Bekanntmachung,
betreffend den Fuhrverkehr während

des Andreasmarktes.
Wegen des am 7. und 8. Dezember

d. Fs . stattfindenden Andreasmarktes
werden von Montag , den 4., bis
einschließlich Samstag , den 9. Dez .,
nachfolgende Stvaßenzüge ^für Len
Durchgangs -.Fährverkehr gesperrt:
1. der Mücherplatz,
2. die Dorkstraße zwischen Bismarck¬

ring und Gneisena -ustraße,
3 . die Westesidstraße zwischen Bis-

marckring und Gneiscnaustraße,
4. -die Scharnhorststraße . zwischen

Blücherstraße und Weftendstratze,
6. die Roonstraße von Westendstraße

bis Borkstraße.
6. die Gneisenauftraße von Westend.

straße bis Elsässer Platz,
7. die Blüchcrsiraße von Scharnhorst-

sträße bis Gneisenauftraße,
8. me Göbenstraße von Scharnhorst,

straße bis Gneisenaustraße,
9. der Elsässer -Platz,
10. der Luisenplatz . *

Wiesbaden , den 15. Nvv . 1911.
Der Polizeipräsident , v. Schenck.

Harn-, Blasen-,
Gejchlechttleiden

jeder Art behandelt ohne Berussst 'örung
(Viele Erfolge , 20jährige Erfahrung)

E[ £ir1 Holzherr,
Diömarckriug 87 . Spre hzeit 10—1
und 4-̂ - 8. Sonntags von 10 —1 Uhr.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlienien -plan über Me Ab¬

änderung von Straßen in ,den
Distrikten Rettungshaus , Rosenfeld,
Köni -gsstuhl , Schöne Aussicht , Leber-
berg und Sonnen -berg hat die Zu-
timmung der Ortspolizeibehöbde er¬
halten und wird nunmehr im Rat¬
haus , 1. Obergeschoß , Zimmer Nr.
38a;, innerhalb der Dienftstunden,
zu Federmanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Flucht-
linien -Gesetzes vom 2. Juli 1875 mit
dem Bemerken hiedurch bekannt ge¬
macht , daß Einwendungen gegen den
Plan innerhalf einer vierwöchigen,
am 20 . November 1911 beginnenden
und mit Ablauf des 18. Dezember
1911 endigenden Ausschlußfrist beim
Magistrat . schriftl . an -zubvinqen sinS.

Wiesbaden , den 16. Nov . 1911. *
Der Magistrat.

OkkeheiidtLlt w
„MAR1A6 B h,

-Leipzig . Grösste ^
u-verbreit .Heirafszfp \ Probe -Nr . gratis . O

w. baust , erz. Frlch22Ä .. m.
UkllUt kl. Fehl . Venn . 180,000 M.

bar . Verm . n. Bed ., dock, gut . .Cbar . u.
treue Li-be. Brief a. Frau Lus . Scet *,
Best »» , 8. IV. 61  _

Heirat
wünscht solider j. Mann , 25 I ., etwas
Vermögen , gutes Auskom ., mit achtbar,
tücht. Häusl . Mädchen . Off., w. mogl.
mit Phowgr ., Angabe näh . Verhäitn .,
unter L-. an den Tagbl .-Verlag.
Vermi ttler verbeten.  _

MWelMe vermSz. fntae,
Wiüw-e, Lüde 50, möchte dovn-ehm-e-N
Herrn entfprcch . Aktors zwecks Hoi-rack
Lewne-n kemmm. Offizier . od. hoher
Bea -Mt-or bov-orzugt . Off . un-t . A. 2S
an den Tagbl .-Verlas -.

Bekanntmachung.
betreffend den Anürogsmarkt.

Es wird hiermit zur Kenntnis der
Verkaufs - und Schaubuden -Besitzer
gebracht , daß während des diesjäh
riqen Andreasmarktes anr 7. -und
8 Dezember sämtliche Verkaufsbuden
und Stände um 8 Uhr abends und
sämtliche Schaubuden , einschlichlich
der Karuffels . » nt 10 Uhr abends ge
schlossen sein müssen.

Verka -ussbu -dem und Verkaufsstan -d
besitzer , welche nach 8 Uhr abends,
sowie Schaubuden - und Karussel -Be-
sitzer , welche nach 10 Uhr abends noch
geöffnet halten sollten , werden auf
Grund der 88 28 und 29 der Markt-
polizeiverovdn -ung vom 1. Dez . 1901
bestraft werden . .

Jedes störende Geräusch durch
Musikiriftrum -ente und dergleichen ist
nach 10 Uhr abends unbedingt unter.

Schaubuden, - und Karusselbesiher.
welche die Anordnungott der , mit der
Aufrschterhaltung der öffentlichen
Ordnung auf dem Markte beauftrag¬
ten Polizeibsamten nicht befolgen,,
haben , wie ihnen bereits bei Ertei¬
lung der Genehmigung eröffnet
worden ist, sofortige Entfernung vom
Markte unnachsichtig zu gewärtigen

Wiesbaden , den 15. Nov . 1911.
Der Polizeipräsident , v. Schenck.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlienien -Vlan über die Ab

änderung von Straßen zwischen Aar
und Lahnltraße (Distrikte : Exerzier^
platz und Weidenstadter Weg ) hat die
Z, !-stlni,N!NN,g der Ortspiolitzeihehörde
erhalten und wird nunmehr im Rat¬
haus , 1. Obergeschoß , Zimmer Nr.
38a , innerhalb der Dienststu -nden , zu
Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Flucht-
lienien -Gesetz-es vom 2. Juli 1875 mit
dem Bemerken hierdurch bekannt ge¬
macht , daß Einwendungen gegen den
Plan innerhalb einer vierwöchigen,
am 20. November 1911 beginnenden
und mit Ablauf des 18 . Dezember
1911 endigenden Ausschlußfrist beim
Maaistrat schriftl . anzubringen sind,

Wiesbaden , den 16. Nov . 1911.
Der Magistrat.

Andreasmarkt Wiesbaden am 7. und
8. Dezember 1911.

Die Verlosung unv Platzanweisung
ssndet wie folgt statt:

Montag , den 4. Dezember , vor¬
mittags 9 Uhr : Verlosung der Plätze
für Waffel - und Zuckerbäcker (hierbei
werden nur Geschäfte berücksichtigt,
welche mit Geschäfts - und Wohn »,
wagen den Markt beziehen ), ferner
für Kaffeeschänken.

Montag , den 4. Dezember , vor¬
mittags ist Uhr : Platzanweisung für.
Fahr - und Scha -ugeschafte . sowie für
Waffel - und Zuckerbäcker und Kaffee-
üßrnken.

Dienstag , den 5. Dezember , vor¬
mittags 9 Uhr , Verlosung der Plätze
für ' Geschirrstände , anschließend
Platzanweisung für Geschirrstände.

Dienstag den 5. Dezember , n-ach-
mittagS 3 Uhr : Verlosung der Plätze
ür Kramstünde — die Ausrufer
iosen unter sich —-.

Mittwoch , den 6. Dezember , vor¬
mittags9  Uhr : Anweisung der Plätze
für Kramstände.

Die weiteren Bedingungen wer¬
den bei der Verlosung und Platzan-
weisung bekannt gegeben . *

Wiesbaden , den 28. Oktoher 1911.
Städtisches Akziseamt.

Mursusen
knüpkt aus altsii llöcksrn

6eeb !sr . 6dar !ot !sndurg , Lrumme »tr. 58.
üSeue S ’ctlcrn in .jeder Preislage.

7He Meine
& ?RC
ist eine neue zusammenle etiare.
Schreibmaschine . Sieuvieat nur
3/z Kilo und kostet 185 M ark
für die Reise besonders SeeisS.net

Typenhebel mif & ntrdlführunpt
«a Sichtbare Schrift

Zweifarbiges Band.  ®

Vorführung kostenlos durch
den alleinigen Vertreter;

WlLH . SULZER
JnH . Ernsl - Hagai

HoPHeferanh 'Txs
Zsinerikgl.!iütei(!!hroN.chlue«bvrg
L

fsitenes Alt.
Ein Posten Holen » aus Resten ge-

arbeitet , gute Qualitäten , für üve Figur
paffend . Hesren -ülster , »-> Paletots,
ein- und zweireihig , darunicr ll' e .beiten
dieser Saison , Ioppa -r rrnd Auzüas
werden weit unter Preis verkauft . Als
ganz besonderen reellen Äeleginheitskauf
offeriere einen Posten 'Havelocks »rrrl»
Pnlctots für Knaben und Burschen,
dcr-n früherer Ladenpreis von 10 bis
30 Mk. war , ist schon von B!k. 2 ,an.
Kapes , Gummirnüntel , Peleri »»«»
sehr preiswert . 1570
Am 1 rstfnck ist mein Geschäft,
IN 1 . SnUlU daher di- Bi tigleit.

Rerrgaffc 22.
Karr» Laden.Rur 1. Stock.

llMSfct
aller Svstsme,

aus Len renom«
»nisrtekenKabr.
Deutschlands , mit
den »reuest ., über¬
haupt eristicrendm

Verbesserungen,
empfiehlt bestens.
Ratenzahlung.
Langjährige

_ . Garantie.
sc. i!ei S'-ais , Mechaniker, 1 -11

Kirchgaffs 38 . Telephon 3764
Eigene Reparatur - WerMätte.

Ca.IM Kellner-
Frack-, Smoking - und Gebrock- Anzugs,
einzelne .Hosen und Westen werden bist,
verkauft Schrualbacher Straße 44,
1. Str .k tAtteefeite ). _ _

TleMinsniÄS-Oynifiastik,
AnnJinisÜJingeiisliirker

Brust heraus!
Schultern zurück!
Arme hochstrecken!
Tief einatmenü!
Erweitere d. Brust!
Schaukeln i. beliebt!
So andauernd übt!
D. Kleinste m . Lust!
In vielen ärztl . Famiüanv
Prospekt mit ärztlichen

Ältesten durch

ö ... W .ücmincn,Wiesbaden,
v. 8 Mk.  an . Se „i llB  S.

Tägliche Vortü hrungen.

Industrie - 9 j A
»Eartosfeln w.tcU

Verkaufe Donnerstag .bon 8 Uhr
ab am Westbahnhof cia  Wuggon
Industrie . Ab Bahnhof Z00 Pfd
IU 3.40. Sehr mehlreich . 8236361

i1685^ c>- n Af).
ilir . Sisaa -pp»
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I Straussfedern-
Manufaktur

OLlkmekK
Export Engros Detail

FriedricMrassc
1. Stock,

Ecke Neugasse.

Grösstes Lager
in

Straussfedern
i
f
I . .... . _ , ouooii> niiMf>
| Hutbesätze, Stoffe,
I Blumen, Reiher, Flügel,
| Fantasies , Boas etc. etc.

| Beste und billigste
| Bezugsquelle.
Langes Schreibstube

El -ichstr. 23, 2, Tel. 3061 (div. Masch.)

Ein# der ganzen Welt unerreicht
ist die Beliebtheit der

SBüiicfer üähmaschinen
und kein Name der ganzen Nähmaschinenbranche genießt einen besseren Klang

als der Name

SO 10 EU
Man kaufe nur in unseren Läden

oder durch deren Agenten.

oo

Unsere Läden
sind sämtlich

~oo-

an diesem Schild
erkennbar.

Singer Co. Nähmaschinen Act. Ges.
Wiesbaden , Langgasse 1.

kaufen Sie nicht Ihren
deutschen S e c t
direkt ab Fabrik? Sie
sparen dabei weit mehr,
als die hohe Steuer aus»
macht ! Unerreicht
ist unser Cabinet Gold
ä 2.50 M. (Ausnahme¬
preis) exk!. Steuer. — 2Flaschen z. Probe franko
Nachnahme8 M. — Ver¬
langen Sie Preisliste derSectkeiiereien

KtA | »ff©rlaerg (SL  Co . , ^
ibheim a. M. und Berlin NW. 87. £2

Ter stellbare

Kopfkeile

K71
sind für das

Krankenbett
unentbehrlich.

Grosse Auswahl bei

P. A. Stoss Naclif.,
Tel. 227 u. 3327. Taunusstr. 2.

Strickmaschinen 1785
mit Arbeit liefert Otto Müller,
Magdeburg , Lüneburger Straße IS.

Morgen Donnerstag , den 28. November er., vormittags 6/2 und
nachmittags , 2% Ahr anstnesond, seriftetisjecc ich Um AuGrage W ® '
MobWm öffcuKSch meWlböetend gag«n gleich Home Zahlmiy ru mernom
De vste ßg,eounlgs.loka le

7 Moritzstratzc 7
dahi-ar, als:

1 Billard mit Zubehör, 1 Helles Schlafzimmer , bestehend aus:
1 Bett . 2tür . Klciderschrank. WasÄteilette . Nachttisch, 1 Stuhl , ern
do. dunkel, kompl. Nutzb.-Bctten , Waschtoilctte», Nachttische. 2-tur.
Kleiderschränke, Tische, Stühle , Polstergarnituren , einzelne Sessel,
Schaukelsessel, 1 vernickelter Zimmerofen , 1 Strickmaschine, 1 Gergo,
1 Triumphstuhl , 1 Paar gelbe Reitstiefel . 1 vernickelte Saulen-
wage mit Gewichten. Staffeleien , Regulateure , Bilder , elektrische
Uhr, Lüster und Lampen, sünsarm . bronz. Kerzenteumter Flur¬
garderoben , 1 messt Kleiderhalter , Bettflaschen, eine grope Partie
Wein - und Cherry -Gläser , Steinkrügc , CakeSdosc», Küchen- und

. Kochgeschirr,
tan « aus «wann Nachlaß:

Damenkleider , Mäntel , Hüte . Wäsche, 1 Schlreßkorb und 1 großer
Koffer. 1 Herren - und 1 Damen -Fahrrad , 1 Badewanne mrt Ofen,
1 großer Bogelkäfig mit Vögel, 1 großes PuPpcnhauS . 1 Krokett-
spiel, sowie 4 Revolver.

Auktionator « . Taxator.
Geschäftslokal : Moritzstr . 7 . — Telephon 1847.

Katalog enthält
grösste Auswahl
all.Grössen u.
Preislagen
umsonst
und

franko

Retournahme naoh

Willkommene reizende
Weihnaehts - Geschenke

sind meine echten
Strauiifedern.

alle fertig zum Selbst-
gavnieren, es ist dies der
feinste Hutputz, im Winter
wie im Sommer immer
modern, »ehr elegant und
vornehm. Ichlieiere echte

Straussfedern unter Kaehn.
in Tiefschwarz u. Schneeweies.

Lä nge ca. 36 cm, Br. ca. 13 cm zu 1.50 M.
_ » e 39 „ ,, „_14 ,, ,, 2.50 „

j> ., 45 ,, „ ,,16 ,, ,, 4,50 ,,
Ernst Lange, Straussf.-Spezialh., Düsseldorf. Kaiserstr. 29.

Kein Ladengeschäft, Versand direkt an Private ! Pi43

Badeschwamm-

SMegesohle
S9 ¥ilasia SÄB

Patentamt!, gesoh. Nr. 115072.
Diese Einlegesohle mit einer
Einlage aus bestem Bade¬
schwamm, stellt das Voll¬
kommenste dar, was in Ein¬

legesohlen existiert.
Bester Schutz gegen Nässe

und Kälte . K134
Paar 8 © Pf.

Ferdinand Herzog
Wiesbaden , Langgasse 50.

Jeder kann für 25 Pf . 1 Pfd . Fleisch essen.
l» Schtveirietleinfieisch , bestehend aus fleischigen Rippen. Köpfen, Beinen,
Schwänzen usw., gar. tierärztlich untersuchte, saubere inländische Ware, in
Kübeln von 80 Pfc>. an p. Pfd . 25 Ps., Postkolli, enthaltend 9 Psd„ 3 Mk.,
ges. Eisbein (Dickbein) p. P 'd. 50 Pf., knochenfreies Schweinefleisch, gek. u.
konst. 9-Psd.-Dose. 5 Mk., Kalbfleischsülze. 9-Pfd.-Tosc 7 Mk. Alles ab hier
p. Nachn. Nichtgefall. ret. Aid. Oarstees, Altona 42, Eimsbüttlcrstr. 63. E140

:s

Hselwein littD
Wellvei«-Seit

in vorzüglicherQualität empfiehlt

So » ne»rvrrg —Wiesbavcu,
Tel. 2639. Apfelwein-Kelterei.

Prische Müin ^bniiev ! Przma Vollmilch
. — Mk . r " 1netto 9 Pfd. zu 11. 50 Mk . franko

Nachnahme empfehlen ESI
J , W ° Otten Söhne , Schwemdorf,j. Westerüolti. OflirieZl.

garantiert rein, von Domänengut liefert
jedes Quantum frei ins Haus. Bäcker
und Wiedcroerkäuferbilligst. Offerten
unter V. 163 an dm Tagbl.-Vcrlag.

AWestckl!
des

Ä W« TngblM
sind die ZI folgenden:

Für Adolsshöhe:
Hackspiel, Rathausstvaße 22.

Adolfstraße:
Wehnert , Adolfsir. 3:
Krupp, Fricdrichstr . 7;
Krieger , Adolfsir. 17.

Armenruhstraße:
Hinkelmann , Armenruhstr . 14.

Bahnhofstraße:
Lauer , Bahnhofstraße 15;
Emmerich, Ecke Gaugassc 1.

Vurggasse:
Neidhöfcr, Wiesbadenerstr . 84.

Feldstraße:
Lauer , Bahnhofstraße 15;
Schwind, Weihergasie 21;
Boß, Weihergasse 32.

Frankfurtcrstraße:
Fritz. Frankfurterstr . 17.

Friedrichstraße:
Krupp, Fricdrichstr . 7;
Krieger , Adolfsir. 17.

Gartenstraße:
Kcrstcn, Gartenstr . 6;
Heuchert, Ecke Kaiserstraße.
Schmitt , Kaiserstvaße 47.

Olaugasse:
Lauer , Bahnhofstraße 15;
Schwind, Weibergaffe 21;
Emmerich, Ecke Bahnhofstr . ;
Preiß , Gaugasse 86.

Heppenheimerstraße:
Fritz, Frankfurterstr . 17.

Jaünstratze:
Juli , Kaiserstr . 1
Hsdwig Richter, Kaiserstr . 2.

Kaiserstraße:
Juli , Kaiserstr . 1;
Heuchelt, Kaiserstraße , Ecke

Gartenstraße;
Hedwig Richter, Kaiserstr . 2.
Schmitt . Kaiserstvaße 47.

Kirchstraße:
Ztndorf , Kirchstraße 11.

Krausegaffer
Schneiderhöhn, Rheinstr . 11;
Wehncrt , Adolfstr. 3.

Mainzcrstraße:
Gebr . Kromann , Mainzerstr . 7;
Krämer , Schloßstr. 27;
Kl« , Rathausstr . 27;
Ncmnich, Mainzcrstr . 41.

Neugaffe:
Hardt , Rathausstraße 8a.

Obcrgasse:
Krämer , Schloßstr. 27.

Rathausstraße:
KI« . RathauSstr . 27;
Harot , Rathausstr . 8a;
Dorr (Beamten -Konsum), Rat-

Hausstraße 78;
Gebr . Kromann , Mainzcrstr . 7;
Meinhardt Wwe., Ltathaus-

st'raße 63.
Rheinstraße:

Schneiderhöhn, Rheinstr . 11
Sackgasse:

Zindorf , Kirchstraße 11.
Schloßstraße:

Krämer , Schloßstr. 27.
Schulstraße:

Juli , Kaiserstr . 1;
Hodwig Richter, Kaiserstr . 2.

Thelcmannstratze:
Dorr (Beamten -Konsum), Rat¬

hausstraße 78
Weihergaffe:

Preiß , Gaugasse 26:
Schwind, Weibergaffe 21;
Boß. Weihergaffe 32.

Wiesbadener Aller:
Hackspiel, Wiesbadener All« 72

Wiesbadenerstraße:
Bräuninger , Wiesbadener¬

straße 111;
Lenz.^WscAbadener Str . 33;
Neidhöser, Wiesbadenerstr . 84;
Gebr . Kromann , Mainzerstr . 7;
Menzel , Wiesbadenerstr . 54.

Wilhelmstraße:
Neidhöser, Wilhelmstr . 24.

Jas Wiesbadener Tagblatt
gelangt in Biebrich abends zur Ausgabe und zwar das
Abendblatt vom Tage und das Morgenblatt des nächsten

Tages zusammen.
Bezugs-Preis 7O Pfg. und 10 Pfg. Ausgabestcllen-Gebühr.
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Bruno -Glühkörper
Man verlange Ii eigensten Interesse flie bewährten Brnno-1

haben unbegrenzte Lebensdauer,
weil sie nach dem Abflammen
stoss - und schlagfest sind, — Im
Gebrauch das billigste Fabrikat

Bruno-Glöiikörper-Aktiengesellsciiaft
Berlin N. 65, Liebenwalder Str. 10

Die

jcwsuflai
BESTE , WA3NB

DECKErS -u -F/KflDEN
| l a k KL EIDÜNG £»j

Aurftellung
der modernen

Stalfit "-
WandheLler- ung

ist bis zum 8V. November er.

im ÄKSerr Bahnhofftraße 3
zu besichtigen und werden Hierzu die verehrlichen Herren Architekten, .Bauherrn

und Interessenten höflichst eingeladen.
»»Stalfit " iit keine Klebearbeit, kein-Preüputz, kein Gips oder dergl., sondern
. Ktalkif " ' st eine nahilose, direkt auf den Untergrund verarbeitete, durch-
——  gefärbte , lichtechte und abwaschbare Masse.
8 . A . Umibsen , Iiigeeleiir, Irmihfnrt«. üb

Schlotzstrasie 12, Teleph. A. 11 4900.
Ausführung durch: ftt. Wortmaa « . Maler, Wiesbaden , Rödersteasie 11.

Hassafge-Silrste«!
Massage-Kämme

mit und ohne elektr. Einrichtung,
zur Anregung der Eopfiiaut
bei Ilaiirausi 'all , Neuralgie etc.

empfiehlt

Parfümerie JUfstasttar,
Ecke Lang- und Webergasse,

Albert Schäfer Fauibrunnsjistr . 11,
, Telephon 4221.

Spezialgeschäft 1815
für

Bl jj(üiyuitiux dl Hi
Photographierahmen in allen Grössen und Preislagen,
Restaurieren von Ölgemälden, Bleichen u. Reinigen v. Bildern.

iS

Das Christusproblem gelost!
Soeben erschien: Vor 190« Jahren! Wer war Jesus Christus?

In einer alten orientalischen Bibliothek it,t ein Doku»e it ge¬
funden worden, das ganz genau mitteilt , wer Jesus Christ»* war : ein
Bundesbruder des Essäerbundes, einer Art Freiinauverveieiniguiig. Es
ist der Bericht des Aeltesten dieses Bundes in Jerusalem an den Aeltesten
in Alexandrien. Ein christlicher Priester versuchte boi der Entdeckung
das Dokument zu vernichten, da sich die ganzen mystischen Wundcr-
geschichten auf einmal ganz natürlich erklären . Die Vernichtung gelang
ihm aber nicht. Dieser historische Bericht ist ins Deutsche übei setzt
worden, mit einem Vorwort über Pontius Pilatus , neubearbeitet von Feld.
Schmidt. Kein Denkender wird das Werk unbefriedigt aus der Hand
legen. Preis JJ. 1.50 , schön ge!unden M. 2 .20 , Nachnahme 30 Pf. mehr.
Bücl erkat >log gratis. Alhri -clit t ) nnalli , Verlag. Leipzig 8 <tJ,

I

W8 ML ÜS_

Wichtig für jede Hausfrau!
Wäsche nach Oewieht!

B 22715
Mindest¬

quant.
15

Pfund

(Trocken gewogen.)
Maus - und Leibwäsche , nur waschen

(speicherfertig) . . . 1® Pf. pro Pfund
Maus - und Leibwäsche , waschen und

trocknen . 14 Pf. pro Pfund
(glatte Wäsche wird gratis gebügelt.)

«tf * Annahme feiner Herren- u. Damenstärkwäsche, Haus-
JHwll ! und Leibwäsche, schrankfertig, bei bill. Berechnung.

Gross-Dampf-Wäscherei„Tip-Top“
Bes. : Pit. HeySigenstaedt, Wiesbaden, Loreley-Ring 5, 1.
Tel. 3039 . Man verlange Prospekt oder Besuch. Tel. SOSO.

------ -- Kostenlose Abholung u. Zustellung. —
m mm  SiL

IHM Kein Laden, daher seiir billige Preise!
Tapeten . . Linkrusta . . Linoleum

Grösste Auswahl. — Muster sofort. Qösaae

I

r«

für schlechte Haltung u.Rück¬
gratsverkrümmung, Brust und
Leib frei bleibend, fertige ich

1 nach Mass und Anprobe gut i
sitzend und zweckentsprechend

an. Rbenso
Fnssimasclii «ieB?

und Apparate für verkürzte u.
gelähmte Beine und Füsse.

X- u. O-Beinschienen, (iüacht-
schienen) nsw.

Schuh -Einlagen für leidende Fiisse!
Gummistrümple für Krampfadern, geschwollene Beine, schwache

Knie und Knöchel etc.M« Syurank, IBanto* PitabaSeu,f,Ä *S 6'

Iraclit-nnä Eilgitera.
Beförderung von

Reisegepäck
als Passagiergut.

Besorgung der dazu
erfordert. Fahrkarten

ohne Aufschlag.

J .&G.Adrian

♦♦ * 0 * 0 4-0 OOOO «'OOOOOOO

Die Abholung von Gepäck,
FRACHT-undEILGÜTERN
zur Kgl. Preuss. Staatsbahn er¬
folgt durch die regelmässig Ibis

5 Touren täglich fahrendes
RETYENMAYER8 £
ABHOLE-WAGEN 8
zu jeder Tagesstunde.

Sonntags nur vormittags »uf Be¬
stellung beim Bureau:

Bf8M.fl9ljASS 'Jf8lASSB5 5 » ♦
♦ Telephon Nr. 12 u. 2376. ^

Königlicher Hotspsdttcar
[ •J îbttcnmaycp

I Wiesbaden - ----
EXTRA¬
WAGEN

auf die
MINUTE!!

(gegen
Expressfcaxe).

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * **

Bahnhofstr. 6. Telephon 59.
1417

In Wiesbaden ober in bTT Nähe gelegener 'StabTniit guten Schul̂ und
Steuerverhältnissm per sofort von solventem Privatmattnn gesucht:Billa,

B

Zunächst mietweise mit Vorkaufsrecht. Offerten
- - ----- " “ '*iuit ^}t *rflKffiii« si3n*«

(G. 2688) F 200
*nth <«I<en & 14 Zimmer , „ . .
Möglichst mit Plan und genauer Preisang. unter „H. Litt- an fii -rs ' mann ’s
An, ». .Bür . , Berlin W . 9.

mit nur prima
Brennern

v. 2.78 Mk. an.
Zylinder
Dochte. Z
Franz

Wevritzsir. «.
Tel. 4181.

LLLMCLGS ' --
Hopf- Wasch- Pulver

»nr-Schutzengel zm
Sofort reiner Kopf, reine Haare.
Alleinverkauf Broarrie itflnor,

Schwalbach er Str., Ecke Mauritiusstr.

^TÄend MchMGsßtz « .
einzeln bis 5 Mir. Hoch, dunkelgrün, zu
verkau'en. AbfuhrstelleV»Std. v. hier.

Gärtnerei stock , L-chützenstr.

Grosser

Weifmmhfs - Verkauf.
s
©I
©

©
©
©
j
®
®
©
©
®

(0 )

1
©

1

Tfuf meine sdjon sef)r billigen Preise gewähre
nod) einen Exfra-Weihnacbfs- 'Rabatf

Empfehle:

Kleider - u. Blusenßoffe,
Barnim ollflanelle,
Waschkleiderßoffe,

Schürzenßoffe,
Damen - und Kinder-

Schürzen in jeder Ausführung,
Damenröcke,

Normalwäsche, Sweaters

Weißwaren,
Bettwaren und Federn f
Leih- und Bettwäsche,

Tischwäsche, Handtücher,
Taschentiidier,

Tisch- und Bettdecken,
Schlafdecken,

Gardinen u. Rouleaus .

Goldene
Medaille.

Unfertignng von Wäsdje
in tadelloser Tlusfüfjrung.

Goldene
Medaille.

D
(§)
©

I
(S)
©m
©

Wilhelm Reifz,
liiiil 1. Etage ( B * &  Michelsoerg «J 1. Etage . | jj| i m

gt®>j 1692
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Mitbürger!
Für die betwrstchenden Stadtverordneteuwahle « haben sich die Unterzeichneten bürgerlichen Parteien auf eine

Gemeinsame Kandidatenliste
daß wir dem Wohl unserer Stadt Mesbaden und seiner Einwohner durch diese« Zusammenschluß der bürgerlichen Parteien , bei dem allen Bevölkerung ?«

Nr nach Möglichkeit Rechnung getragen worden ist, am allerbesten dienen.
^ede Wahlenthaktung und jede Absplitterung von der gemeinsamen Liste kommt nur den Gegnern der bürgerlichen Gesellschaft zugute und fördert deren Sieg
Wlr bitten darum alle Wähler , denen die gedeihliche Entwickelung unseres Wiesbaden am Lenen liegt, dringend , von ihrem Wahlrecht Gebrauch zn mache»bitten darum alle Wähler , denen die gedeihliche Entwickelung unseres Wiesbaden am Herzen

«Kd pugeudeu Kandidaten einmütig die Stimmen zu geben:

fl. Abteilung.
Dr. Alexander Alberti , Justizrat.
August Bockei , Hofdachdeckermeifter.
Simen Hees , Rentner.
Wilhelm Ifeuendorf , Rentner.
Professor Dr . Hermann Weimer , Oberlehrer.
Heinrich Welff , Hosmusikalienhändler.

Ersatzwahl
str Herr« Fabrikant Hhr . Kalkörenner (bis ISIS ).

Heinrich Schweisguth , Rentner.
> den 15. November 1911.

Die Vorstände
Wahlvereins der Freisinnige » Dolksvarter:

!. Abteilung.

<Htntn «l , Stadttat . W . Kraft , Stadtrat . K. Malkomestns , Kaufmann. Ehr.
vranrer»Bauunternehmer. Dr. Nsnbevg, Fabrikdirektor. Hch. Schweisguth. Rentner. Albert

«tnrm , Rentner. Lndw . Watther , Hotelbefitzer. Hch. Wolff , Stadtverordneter;
des Zeutrnms -Wahlvereins:

Dr. »erbrrtch, Arzt. Joseph Fink, Schreinermeisteru. Sttdtterordneter. Rechtsanwalt Laaf
Josef OchS, Stadtverordneter;

atfaf «i-tz-»«Die  Vorstände
sc W-HI im«  iw » H. II . Abteilung

Donnerstag, den 23. November 1011, «»ran»««« ««» i» uhr»t« ««»mittags» u«r ««» ««»mittag« 4- 7 ui>t fs- di-
berechtigten, deren Familiennamen mit den Buchstaben

A —L<beginnen, im Bürgersaale des Rachauses, Zimmer 36, 1. Stock
M —Z beginnen , im Rathause , Zimmer 37 , 1. Stock

Wahl-

Von de» vereinigten bürgerlichen Parteien werden nur weiße Stimmzettel abgegeben . — Wir bitten dringend , diese Stimmzettel
mit zur Wahl z« nehmen , und nur die daraus verzeichueten Kandidaten zu wählen!

Walter Blae , Geh. Regierungs- und Forstrat.
F . Albert Glaeser , Fabrikbesitzer.
Dr . Arnold Pröbsting , Sanitätsrat.
Hugo Pnrriacker , Landesbankrat.
Hugo von .Ulricij Oberforstmeistera. D.

Ersatzwahlen
für Herrn Sanitätsrat Ar . ßnntz (bis 1918 ).

Frane Lohne , Regierungs- und Baurat.
für Herrn Oberst z. D . (4 . ßastendyck (bis 1918 ).

Hnstav von Dreising , Generalleutnant z. D.

des nationalliberale « Vereins:
W. Arntz, Stadttat. E. Bartling » Kommerzienratu. Landtagsabgeordneter. Dr. 8»Drester,
Stadtverordneter. Jnstizrat Dr . Ä . Hehuer , Stadtterordneter . H . Klett , Kapitänleutnant

a. D. mid Stadttat. Justizrat Fritz Sievert, Stadtverordneter. W. Wolf, Rechtsanwalt-

der konservativen Bereinigung:
Wilyelmi, Oberstleutnanta. D. T. Castendstck, Oberstz. D.»Stadtverordneter.

Graf von Zech, Justizrat. Ackermann, Hauptmanna.D.
der Handwerker -Vereinigung:

St. Meier » Hofschornsteinsegermeister. A . Schroeder , Stadtterordneter. I . Matter » , Ober¬
meister der Fleischer-Innung . Otto Friton , Schlossermeister.

F455

Heute Mittwoch beginnend

Grosse Verkaufs ^ Tage
m

Bestbestände und einzelne Modelle in aufgezeichneten, angefangenen und fertig gestickten Handarbeiten sind von heute ab

zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen
auf Extra -Tischen in unserer I. Etage zum Verkauf ansgelegt und bieten wir hiermit unserer Kundschaft eine

Oberaus günstige Knufgstegenheit für Weihnnehten.

I 0
K104



Nr . 547.

Morgen-Ausgabe.
3 . Blatt.

Viksba - em TMÄ.
Mittwoch,

22 . November 1911.
59 . Jahrgang.

JStussfell &mg Atsssteliaasag

Deutscher Porzellankunst Prof . Hans Christiansen ^Paris
500 Knmmeirn. 43 Cremälde.

Geöffnet von 10—1, 2 '/,—6 Uhr.
Eisstritt 3 Mk. ISaterfe !lassgg©r*j Sonntag nachmittags 8—6 Ulir

Eintritt LS Pf.

II
m

IL Mm Stt5. Me 225. Sä!. JMS. £8®t!e.
lBom 8. November bis 2. Dezember 1911.) Nur die Gewinue über 240 Mk.
And den betreffenden Nurnmernin Klammern beigefügt. Die Gewinne
rntfalleu auf die bezeichneten Lose beider Abteilungen. Ohne Gewähr.

20. November 1911, vormittags. Nachdruck verboten.
8 183 393 476 [500} 556.59 75 79 [1000] 9? 669 10« ) 193 441«16 848 90 941 2284.(500] .355 88 89 453 67 86 622 28 [1000]

817 3252 635v50:-1500J»8ö,843 [500] 61 928 36 4031 698 805
950 5066 156 87 2881)8» SÄ 58 600 [3000] 831 969 §5 8222 2587 333 48 419 41 643.[1000] -7150 61 220 [3000] 346 56 507 78
«21 33 68 [580] 805 934.41 8034 528 29 674 [50)] 795 808
»088 195 293 321T25 60 49S 514 [1000] 634 711 8b0 [500] 997

10093 [3000] 271 323 78 489 502 91.647 84 858 914 18 67
111 425 541 4$ 83 626 857 939 1209o 322 [oOO] 28 94 557‘ JS189 308 30 461 582 642 49 606 14233

' ' 726 845 94 15095 325 83 457 603
516 91 615 17147 [1000] 88 212 26

. . . .x 346 67 651 707 9 26 45 99 829 89 18147 247 532 60 76181 8s 826 901 19045 72 176 298 358 701 44 891 949
20229 76 477 651 711 27 73 984 31034 191 308 12 [10001

20 407 75 84 647 795 889 923 77 22110 222 391 [500] 42o 70
515 [1000] 56 682 740 54 69 23128 41 229, 399 410 713 820
24309 17 465 57U3000] 717 93 957 250E4 383 85 87 424 35
613 898 20187 (10001 587 861 952 37172 89 269 308 92 563
632 94 719 806 40 [560] 50 927 280 .34 119 27 44 47 485 643 860
29061 [500] 249 99 361 524 50 66 667 718 821 53

30067 94 147 64 94 259 398 427 70 [500] 812 75 31092 98
102 294 342 [500] 510 [500] 26 623 880 910 32008 9b 175 411
547 [1000] 52 [1000] 721 29 48 930 33021 224 69 361 84 475 730
54 807 908 88 97 34017 115 76 363 492 512 73 610>733 » 5022
32 48 110 200 74 85 4.07 31 527 40 95 642! 871 982' [3000, , 10017
68 316 413 580 [500] 712 73 937 37019 93 298 787 38137 257
83 317 585 735 39007 98 195 209 432 634 44 794

40025 80 270 325 659 65 700 24 888 908 „ 41017 136 389
736 53 949 94 42031 55 109 283 495 635 96 818 4 3083 184
75 243 532 91 883 99 920 71 44166 2693069 [3000] 17 98 694
731 33 887 45111 276 351 433 544 640 [1000] 87 792 40005
[3000] 16 126 379 [500] 581 614 702 816 34 977 .4 7028 166 230
«85 [1000] 92 620 45 757 800 31 93 958 90 48093 252 61 64
86 300 12 18 65 747 966 49032 131 514 81 688 729 [500] 39
80 87 883

S0212 331 [3000>65 83 403 509 646 60 [1000] 714 810 (10001
15 130001 51003 57 84 112 232 372 534 44 70>93 644 ÜOOÖ] 749
87 920 43 75 52054 250 350 86 497 634 913 63022 1.« 351
409 79 550 79 938 87 54083 295 417 514: 633! 972 » 5028 110001
67 161 64 308 [1000] 58 [3000] 66 [3000] 406 21 653 [500] 71 864
913 29 [3000] 61 89 56000 27 197 238 [500] 485 809 57038 116
216 375 450 74 555 [3000] 83 705 911 [5(X)J 58488 89 721 866
88 59291 [500] 351 72 466 589 747 83 872 903 85 97

60090 143 350 572 97 700 815 61102 35 231l 492 500 llOOOj
20 bl 665 73 797 [3000] 62184 304 [1000J 5 495 535 655 745
61 852 922 54 «3019 199 204 70 449 507 713 43 88 1500) 84016
.21 385 747 [500] 68 65061 [500] 158 313 417 32 34 84 522 6395001 74fi 77 839 87 66095 163 76 [3000] 387 752 808 67137

390 68016 69 98 107 67 377 425 77 80 5Ä 80 816 82 980 69007
281 414 59 554 [500] 671 731 819 968 86

V0057 285 455 543 779 926 40 71000 284 (500} 674 999
110001 72123 30 72 368 88 440 673 [500] 742 88 811 15 [500J
St [30001 73118 38 61 [1000] 381 477 684 774 85 820 928
74019 188 299 351 98 540 608 46 82 810 956 75042 273 330
628 91 [1000] 76011 118 59 490 648 93 (1000] 903 7 7066 607 28
710 [3000] 973 78190 363 [1000] 678 819 904 66 79063 114 207
»3 116060 ] 335 81 85 432 79 82 767 975 82

80082 130 225 339 79 87 [1000] 427 504 45 [5001 607 70
807 81144 201 664 [3000] 66 717 51 [3000] 70 872 929 82064
816 86 504 621 29 994 83000 100 64 286 366 465 563 804 950
[500] 86 84026 67 244 70 309 474 [500] 911 21 66 [1000] 92
85065 522 612 87 1500] 709 80418 830 905 87156 70 434 668
864 [500] 936 45 88115 19 229 333 578 647 98 [500] 866 71 900
88034 139 [10001 342 86 405 52 541 611 775 86 915

10194 245 15000 ] 444 527 685 859 70 73 986 91003 150
217 41 43 409 864 81 86 92009 75 539 51 843 59 927 33 03184
314 34 407 65 714 827 94069 407 37 86 95025 420 38 560 700

ll . 3iefm 5. Mt 725. SSIJKU8. Wette-
(Vom 8, November bis 2 Dezember 1911.) Nur die Gewinne über 240 Ml.
sind den betreffenden Nummern in Klammern b-igesügl, Die Gewinne
entfallen auf die bezeichneten Lose beider Abteilungen. Ohne Gewahr.

20. November 1911. nachmittags. Nachdruck verboten.
16 42 67 109 205 [3000] 66 488 679 705 859 77 952 87 1123

863 483 571 89 [500] 660 86 96 817 80 2007 [1000] 17 66 155
819 47 300 74 466 503 14 75 719 3007 21 83 [1000] 111 822 90
814 [10000 ] 41 64 98 [1000] 561 4205 19 344 518 850 5012
76 82 90 287 92 99 705 826 925 61 90 6004 228 389 oOl 648
945 7052 55 168 82 99 258 358 424 505 [500] 31 637 757 91 8.33
8061 73 276 80 334 425 84 9028 112 248 701 [30001 809

10164 272 558 656 [500] 61 720 99 983 11132 226 323 [10001
44 68 81 509 628 749 894 12091 147 97 601 766 94 958 13137
50 65 507 703 14003 37 79 217 40 70 505 690 96 786 15100 [dOO]
67 [500] 535 [500! 41 764 808 34 913 24 16070 245 394 567 632
48 856 95 962 17017 51 93 316 70 76 403 550 78 742 8.i7 87
909 [1000] 18235 40 494 549 812 79 10121 51 555 631 [3000] 58

00] 750 ' ~ .UÖÖÖ]'75Ö 70 844 77 [1000] 945
20006 14 33 119 59 68 72 223 402 13 41 621 26 740 64

885 [1000] 95f J 21135 92 298 318 77"*86 594 728 43 993. 2204
133 200 352 95 691 643 708 77 818 20 """" ""

. 61 504

337

61 98036 [500] 153 84 453. " INS 9S  -

ola «V  23055 78 153 67 409 525
54 «7l '8S726 94 879 950 98 24140 218 35 421 522 629 [3000]
733 [10001% 843 [5001 25433 72 532 700 96 830 99 950 74
26084 4̂ 9 672 876 966 27044 281 509 17 77 [10001 677 712 62
B89 28037 65 151 52 78 219 5Q 75 369 428 51 542 49 840 530 31
[6001 29062 72 89 171 206 83 328 744 807 919

»0430 31037 [3000] 243 97 406 17 558 74 84 612 774 87
82006 683 8̂ 8 987 33023 [500] 311 588 645 94 774 79 97 823
985 94 84035 U8 211 24 97 343 66 521 [500] 614 965 35211
600 860 984 36032 90 394 523 717 801 7 6 991 37025 26
15" 029 hmoi 49 80 326 441 93 545 47 707 95 841 911 53 63
88153 231 78 [1000] 448 64 802 35 79 972 39143 320 63 88 469
98 793 (10001 806 52

40123 70 95 252 314 81 422 [500] 555 [1000] 64 [500] 662
957 41319 577 42234 94 [3000] 371 98 510 13 682 [1000] 751
RfP 913 31 [50016? 43056 81 111 14 214 548 606 759 [3000] 66
Mi 93 [5001 44028 147 286 539 00 606 22 54 825 45023 308
68 [3000] 501 607 [500] 704 10 836 [10001 , KE 1500) 98 648791 854 47169 84 220 73 315 16 [3000, 489 54 74 91 555 699
815 48301412 38 53 511 50 82 [3000] 731 73 863 73 74 961 98
40356 59 526 676 776 815 926

50147 219 78 86 88 405 81 518 879 51144 60>387565 634
«li 759 07 911 28 52013 245 64 316 451 504 7/6 94 814 o4
1*3033 122 47 78 [3000] 91 408 569 97 777 823 901 | 54128 204Bl 397 445 55 90 586 90 813 55061 142 [500JI 260 375 516
B«f)07 87 160 68 391 643 86 774 802 928 93 5 - 0,5 237 356 89
611 18 800 26 957 58085 134 68 336 [500] 400 592 59011 18 83
81 256 314 61 671 770 918

«Ai KO 909 599 839 923 <51007 136 97 208 47 383 91 553
4b 798 l500) 842 02077 265 70 [500] 75 496 536 703 43000] 80
' 831 63045 114 60 [500] 234 846 427 6! 4 720 36 820 29 91771 416 48 <>5192 441 48 506 861 66106 306 801

19 49 67055 80288 593 614 90 [500] 781 97 892 912 (500]
B8199 316 60 78 923 68266 355 67 734 841 966

70145 314 17 80 550 57 644 725 91 875 78 71260 91 1500)
408 96 601 [1000] 9 [1000] 651 774 [30001 802 J2 [1000] 38 9f
72502 28 71 637 882 932 42 48 73043 58 95 129 83.805
12 696 905 [500] 90 74122 80 204 314 29 430 574
äT 65 929 59 7,5169 223 70 584 747 99 [500] 986 . .. . ..
809 668 974 77127 201 316 53 437 606 21. 23 34 [30001l
170 851 78273 357 638 727 63 884 79209 71 72 33
869 787

80043 107 34 351 424 60 84 565 757 94 81091 113 879 81
«A9 833 [500] 82145 71 75 203 480 555 79 847 932 83124 276
460 637 84082 129 87 485 514 38 87 828 89 85489 5o4 fl000]
89 87 747 809 13000] 902 90 80010 226 47 414 724 Ö495| 958
87058 447 668 632 817 23 88092 112 67 336 401 731 7ö 99
8N068 81 118 270 411 637 801

90008 80 81 91019 845 99 836 91 917 94 98003 53 167W”281 83 439 1600)«55 713 862 90 08041 73 123 43 82 227Oi 336 464 531 739 [5Q0J 57 86 »4120 65 217 31 91 318

48 860 67 [500] 926 73 90130 32 219
968 97079 240 506 [500] 773 911 61 .
691 616 35 73 842 [500] »»065 74 [1000] 86 109 23 47 319 6b
422 582 893

100181 223 423 526 634 [30000 ] 63 774 803 39 101298
316 59 619 832 943 48 99 102042 [500] 213 41 419 [1000] 40
103069 263 528 88 93 626 878 86 964 101339 609 725 885
[500] 914 105097 165 [500] 329 416 19 [3000] 41 766 919
10 « 145 268 [1000] 83 318 655 794 932 47 107002 168 252 [1000J
424 517 [3000] 46 86 700 865 936 108194 [500] 203 78 353
893 902 81 109014 [3000] 97 [500] 258 446 9o 54a 620 838

110462 529 60 827 111242 48 406 51 [500] 543 63 677
90 752 857 118155 90 413 94 576 669 780 98 [500] 113151
462 86 534 80 636 92 707 [500] 63 [1000] 826 944 114153 500]
343 841 916 115117 46 220 318 [3000] 414 596 604 746 913
40 76 116150 209 372 423 86 598 603 727 98 964 117145 63
313 21 593 615 764 844 966 [3000] 118060 200 378 490 504 666
[500] 72 774 94 852 903 48 119188 286 403 563 624 38 37
[3000] 806 930 60 [500]

130026 96 243 48 [500] 84 785 [1000] 92 852 121123 82
261 320 586 614 736 123308 4,08 604 711 [500] 27 60 895 [3000]
924 123081 376 520 51 88 604 729 124058 72 163 94 239
[500] 435 90 541 697 [500] 125174 267 341 486 120089 126
274 435 539 637 51 87 88 [500] 792 127001 230 305 [500 429
507 18 659 766 94 907 40 128066 75 251 311 72 478 519 654 923
56 129179 91 93 224 302 557 687 825 993

130101 9 317 38 405 34 554 58 85 722 48 920 [500] 13118«
808 30 446 580 815 58 963 132014 [500] 154 209 427 40 87 504
40 729 983 133105 12 86 88 221 41 318 [500] 68 416 591 (5001
732 134012 213 407 575 636 751 57 808 21 [3000] 79 973
135006 [1000) 7 96 192 246 624 68 735 [1000] 46 56 136066 72
175 76 318 424 510 606 137064 219 325 432 45 [3000] 534 bl
638 49 743 952 138097 111 274 827 32 515 86 [1000] 685 885
87 139047 93 153 56 84 [1000] 232 396 440 62 605 48 79 97
875 904 [500]

140017 26 28 164 [500] 227 313 68 540 619 791 840 932
141026 186 276 502 78 603 48 79 884 143250 72 510 [500] 638
95 767 87 862 916 143002 6 187 [500] 470 649 [5001 811 913
[500] 30 85 144184 355 539 688 841 [50001 904 145119 [500]
216 28 62 366 409 508 55 [1000] 694 910 20 79 140095 268 463
656 804 914 26 28 147039 121 76 215 36 540 64 687 821 59 933
[3000] 148208 329 44 [1000] 507 658 913 149271 708 33 72 86
839 44 958 <

150008 294 828 603 753 808 33 [500] 42 74 925 92 151106
283 340 559 626 91 807 81 153045 61 73 [500] 353 461 69 542
653 78 787 823 929 153046 154 207 408 78 97 518 [30001 50
606 774 911 76 154205 470 520 36 663 96 [500] 703 805 11 969
155459 679 827 156009 511500] 3461 65 465 502! 50 742,43
[1000] 900 96 157112 84 259 356 437 809 945 158067 686 626
50 781 810 15 986 159055 73 [500] 213 414 537 [500] 98 [3000]
600 769 825

160198 [5001 271 466 [500] 501 640 [500] 872 903 80 161268
625 74 82 872 902 163098 172 [500] 224 85 582 683 89 861
163143 347 402 38 555 672 891 927 164155 275 [3000) 388
88 590 703 67 165039 40 74. 80 81 116 [500 ©] 60 88 401 47597 753 88 830 168199 612 [5600 ] 40 82 [1600] 882 928 34
[3000] 59 167002 83 303 9 33 663 703 50 71 988 [1000] 168207
895 408 54 831 62 913 76 169415 530 681 742 807 86

176084 94 144 214 333 542 677 882 171071 97 143 78 (10001
802 [1000] 7 93 480 91 543 641 811 996 172357 742 989 178222
64 70 92 303 64 536 624 707 939 174010 83 240 82 531 878
175029 56 142 214 981 176001 [500] 34 113 519 21 30 41 51
626 800 177179 292 480 81 89 569 85 601 42 77 747 99 968
178256 869 424 533 85 701 3 179091 [oOO] 313 453 517 79 818

186010 140 [3000] 253 [500] 577 666 712 23 804 13 22
181053 96 179 236 58 82 322 450 75 627 753 894 [1000]
182096 [1000] 182 [3000] 230 474 504 27 [500] 37 40 606 716 46
953 63 1183046 71 159 62 [500] 88 99 408 43 540 886 980
184019 32 68 96 [3000] 232 80 368 86 545 691 [500l 720 66 985185009 52 142 48 51 78 246 83 490 520 [500] 71 76 601-52 836
944 62 180073 138 254 417 25 635 855 916 18 "153 95 274 327
75 471 524 [10001789 831 943 188142 67 [1000] 269 332 605 764
189164 71 405 82 [500] 610 776 833 69

Berichtigung ! In der Nachmittagblifte vom 18. November lies 1977
statt 1997. 132252 statt 132251. 159117 Mt 159017_
93 637 43 856 95204 576 838 53 55 72 »8253 323 448 515
52 607 838 945 » 7004 54 144 [1000] 80 216 46 328 54 475 533
43 [1000] 624 757 863 74 [500] 98170 79 563 687 705 996 99192
869 550 605 823 51 979

100004 (3000] 9 71 313 411 500 736 [1000] 898 960 101151
67 257 354 [500] 80 [500] 865 99 900 102121 204 329 84 432
652 984 103220 24 27 83 .318 42 425 82 [3000] 538 639 44 60
884 104026 116 25 403 657 812 37 54 927 105095 155 243 66
69 470 972 100331 [1000] 419 506 602 65 993 107017 85 317
27 39 787 940 108029 127 46 821 631 65 51 703 57 62 [500]
109242 353 435 [500]

110014 124 [1000] 207 360 93 563 874,907 111005 126 221
461 525 600 930 82 112020 193 258 302 452 57 [500] 643
113029 61 133 45 231 336 49 477 573 807: 114016 36 110 23
281 89 508 87 623 719 52 [500] 909 32 115080 180 264 flOOOJ447 96 651 67 786 931 116243 364 676 733 804 57 64 [500! 66
117175,220 354 64 455 527 612 44 63 74 90 706 65 850 [3000] 67
118083 167 343 [500] 66 444 65 69 533 [500] 634 742 881 119127
90 243 611 38 711 802

120033 [500] 167 262 830 80 958 121022 347 416 57 86 549
54 99 [1000] 608 97 719 22 123,025 100 315 432 37 43 555 69
611 59 713 948 68 [3000] 123120 319 21 24 87 412 574 84
[3000] 668 781 979 124016 88 117 [500) 297 466 96 548 663 754
125134 47 48 236 40 671 715 824 85 126041 294 329 33 558.97
626 704 [500] 55 [500] 68 852[500] 127081130 [500] 430 [1000] 66
81 92 99 660 63 [1000] 128016 [1000] 57 357 71 458 500 33 614
934 39 61 129052 279 303 451 676 95 744 82 882

130173 369 586 678 T500] 91 808 131026 [1000] 230 369 78
81 675 132004 66 74 320 [5001 511 823 933 133036 158 323
43 61 71 510 634 64 [500] 78 787 813 43 500]I82, 963 134116
212 332 421 55 638 702 7 994 135106 270 349 429 5o9 683 786
900 37 136078 96 188 677 [500] 79 705 6 932 137039 92
[500] 293 311 12 613 24 731 856 931 35 138246 486 536 770 79
800 10 139205 28 592 642 944 [1000]

149364 406 61 81 £500) 85 510 757 849 141022 [5001 285
353 446 637 [3000] 54 739 62 920 93 142192 401 [500] 11 62 529
36 58 726 61 85 801 143013 68 130 484 689 940 144092 128
39 270 91 386 420 54 503 19 99 814 953 145024 38 [30001 00
274 329 43 544 613 146087 94 105 204 536, 650 54 902 68 69
147033 251 55 348 422 726 148518 [500] 614 ob 69 711 64 811
149208 52 [10001 663 89 796 831

150072 141 285 360 77 749 838 151100 73 239 324 493 622
78 771 818 967 152026 120 31 297 396 417 74 528 64 707 16 65
985 153000 303 432 154001 . 358 86 93 97 [3000] 464 625 720

69 533

[1000] "995"" l 55003 59 73 111 83 95 305 24
[217 [500] 328 [5000 ] 157209,46 388 553 677,

849 156088
„„ _ . 158071 425
72l 30 857 97 933 159210 32 46 [5001 86

839
129
[500] 539, 76
643 86 955

169088 273 346 97 478 782 807 29 950 81 92 161008 148
80 259 74 99 429 91 690 92 [3000] 910 31 162029 [10001 140
233 93 336 94 748 163043 64 99 101 396 486 562 80 616 37 58
784 813 900 28 45 164115 473 84 588 602 32 85 [3000] 98 770
812 91 916 165004 20 [500] 93 125 45 96 215 88 404 28 538 731
823 94 935 (500) 55 166053 64 80 189 90 20a 518 94 691 167247
310 402 83 528 53 709 922 47 1®8067 73 121235 824 604 15 16
768 878 988 169082 377 470 92 95 62a 756 809 28 64

176256 444 99 724 904 50 71 -171160  244 466 645 706 881
972 99 [1000] 173025 88 136 227 342 49 54 611 816 81 963 68
[30001 90 173049 63 164 87 91 231 356 59 451 621 45 63 678
M0 826 174008 351 67 418 6513911 178010 372 454 81 553
673 820 57 79 963 176050 127. 228 5bO 56 ,92 867 953 55 95
S77056 192 290 [1000] 369 430 603 19 62 960 178202 337 83 407
669 783 861 179222 693 760 860

180058 236 302 33 76 418 634[735 904 [500] 33 ,181260 447

Darmstäier Möbel
Unsere neuen Modelle übertreffen alles
bisher Dagewesene an Qualität, Formen¬
schönheit u. erstaunlich billigem Preis.

August Sehwab jr.
Teleph. 397. Darmstadt Teleph. 397.

Itheinstrasse 39 , nächst den Bahnhöfen.
Spezialität:

Xstsspl fotaunis-Sitindttuiipi
von 1000 —10,000 Mir.

Freia Liefarung, dauernde Garantie, Alles offen ausgezeichnet.

Ilürl verlan§en  sofort in ihrem eigensten
I CiiUMlv  Interesse Preisliste u. Abbildungen.

Postkarte genügt . — Anfrage : Tel . 337.
Tüchtige Vertreter

an allen Plätzen Deutschlands gesucht. F85

Adolph Bntzbaeb,KAHmArWr.,Wolrmllr.11,Mrl..
ist durch Einkauf von prima Leder , GummifleSe und sonstige Materialien

in en gros und durch geringe Geschäftsunkosten in der Lage,

Wiilht SlijchWch«»rbei!e>i zu de» biiiigsie«Preise»
auszuführen.

Gummischuh -Reparaturen unter Garantie der Haltbarkeit.
Ein Versuch führt zu dauernder Kundschaft. Auf Wunsch freie Abholung und

Lieferung. 1323288

Wissen Sie schon,
daß Pcrsil Ihnen di« Wäsche nicht nur

vom seifest wäscht,
sondern daß es Ihnen die Wäsche auch schont und
erhält ? Wenn nicht, dann überzeugen Sie sich durch

einen Versuch.
Erh £ ltliclr>nur in Original -Paketen.

. . _ _ _ Hlleinige FebriVenten
HENKEL & Coi , DÜSSELDORF , auchd«rweltberühmten.

F84

108 13 346 81 [500] 403 [10001 516 686 788 895 929 187140 52
320 90 415 47 512 766 904 81 188219 313 463 503 29 70 [5001
80 94 [500] 677 999 389137 42 65 20o 606 744 893 99 900

’ Im Gew tun rode verblieb ein  2 Prämien,» 300000. 2 4w»mw
zn 500000, 2 zu 150000. 2 au 100000, 2 a« 75000. 2 zu 40000, 6 zu
80000 14 in 15000. 50 »u iOOOO, 82 zu 5000, 1214 zu 3000, 1944
au 1000, 8386 »U600 SM.

¥ ®t @1-Aus ver ika tif
wegen gänzlicher Aufgabü

des Geschäfts.
Günstige Gelegenheit fürIDeihnadib*

GefdiHihe
Feine Lederwaren,

Meise-Artikel,
Geschen k-Artikel

mit10-30D/fl Rabatt.
J. II. Wer,

47  Langgasse 47 ,
Hotel Schwarzer Bock.



achtet nicht auf die reklamehafte Anpreisung sogenannter Zauber-
mittel, die von selbst waschen sollen, sondern kauft nach wie vor

PieildpeiecK - tSeife»
Rochst « Reintffuaffßkraft , sparsamer Verbfaöch , blHif er Preis*
L Garantie für absolute Reinheit und volles Gewicht. £

A ^ä §| i2.st J & cobi , Darsshstadt.

Iä*

Voriflgd
der Rein-Aluminium-Kochgeschirrei

Bestes Geschirr in hygienischer Beziehung,
Höchste Dauerhaftigkeit , grösste Leichtigkeit,
Leichtes Reinigen , elegantes Aussehen,
Schnelles Kochen, daher Ersparnis an Feuerung,
Bleibender Metallwert,

billiger Preis
machen Rein-Aluminium-Kochgesohirre

zu den besten, gesund, u. billigsten aller Küchengeräte.

Kaufen Sie nur die von mir ausschliesslich
geführte allerbeste , stärkste Qualität,
denn die dünnen Töpfe sind fast wertlos.

Beachten Sie meine Spezial-Ausstellung.

Telephon
218.

Kirchgasse
47 .L D. Jung

Spezial-Magazin fiir Haas- und Küchengeräte.
K139
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Abtellg. i: mmm
njguslk ist höhere Offenbarung , alsAussteilung von iwl alle Weisheit und Philosophie.

über ioo Instrumenten.
Philosoph?

L, van Beethoven.

BLÜTtSKSEiü , LEIPZIG
Kais. fi. Königl. Hofpi»«of.-F»br.

Flügel — Pianinos
Phonola - Flügel
Phenols - Pianinos

Dea-FlUgel, Dea-Pianinos.

SCillEM AYER, STUTTGART
^  Kaiser !. Königl. Hofpianof.-Fabr.

Flügel — Pianinos
Phonola - Flügel

Phonola - Pianinos.

Alleinverkauf fCr Nassau:

&liHISCS§f 5 OHESOEli

#  Kaiser!.König!.Hofpianof.-Fabr.Flügel — Pianinos
Phonola - Flügel
Phonola - Pianinos

Dea-Flügel , Dea-Pianinos.

musikhaus FRANZ SCHELLEIIBERG , KIRCHG. 33 , P1. U. I. Sl 'Si, « « .i , iuiiw . imuu;

Neue Pianos von M. 580.— an, Teilzahlung, Miet- Pianos, Harmoniums, Tausch, Reparaturen. — Kataloge kostenlos und franko. — Vorspiel bereitwilligst Kirchg. 33  im Phonolasaal.
JTJ ' 1206

Aa 'ITnTnTnTAAAAAAAAAA AAAAAAAAA AAA AAAAAAAAAAAAAi AA AAA A AAAAAAAAAAAAAB

<<
<
<
<

<

◄

◄

F84

Drei Borträge über

MW « H) Mat
Donnerstag , den 23 . November 1011,

abends 8V4 Uhr,
im Saale der „Turngesellschaft" Schwalbacher Str . 8:

LI. Bortrag

\44

F587

des Herr « Professors
Br . Meyers -Luxemburg.

Dmi: „Katholizismus «. Kunst
Zu zahlreichem Besuch« ladet «i» I

Aie Wiesbadener katholische Wereinszentrale.
Die Vorträge finden bei freiem Eintritt statt. Für die vorderen Reihen

jedoch werden außer den bereits ausgegebenen Äbonn-menlskarten TaaeSkarten
znm Preise von Mk. 2.— für den 1. reservierten und von Mk. t .— für den 2.
reservierten Platz ausgegeben. Karten sind im Vorverkauf zu haben beiK. Molz«
berger»Buchhandlung, Luisenstraße 27, in der Geschäftsstelle der „Rheinischen
Bolrszeitnne ", Friedrichstraße 30, bei H. Staadt , Buchhandlung, Bahnhof-
straße6, bei Limdarth -Benn , Buchhandlung, Kranzplatz2, sowie bei Vergolder das weucfieu. beste, nmt Gav n
Tetsch, Schwalbacher Straße 19. _ _ ! »u vevk. Kwchgasse 19. Sof «mkS.

Leibbinden
für alle verkommenden Fälle

wte:

Hängeleil),WaMerniere,Brüclie etc.
nach

Teufel, Dr. Ostertag, GIGnardu. a.

Anfertigung nach Mass.
„Hera“ a. „Kalasiris“,

bester hygien. Korsett- Ersatz.
Weibliche Bedienung!

PAStossNachf.,
Tel. 227 u. 3327. Taunusstr . 2.

_ D
Petroleum -Tisch- u. Hängelampe,

u. beste, mrt # GavcrrvtW,

Vortrags-Vereinigung.
Winter : 1911/12.

gtzklus von 10 Borträgen im Bürgersaal des Rathanses
über:

^ SÄrgerkunöe
OüiMni . ZwkAMMW. 8M« m!m« MW. SeüWMW.

1. Vortrag : Dienstag , den 38 . November , abends 8 '/z Uhr,
Herr Professor irendentha ! aus Frankfurt a. M. :

Die GrundZüge Der SLaKLsvörfassrmg. '
Dauerkartenr 10 Vorträge für Mitglieder der Vortragsvereinigung3 Mk.

„ 16 Vorträge für Nichtmitglieder 5 Mk.» Emzeikartm1 Mk.
Zu beziehen durch die Vorstände , in den Buchhandlungen von Staudt,  Bahnhosstraße6, und Moritz und

SSiiluel * ri8 fnmie nhptihs nm Sadleinaana.I, Wllyelmstraße58, sowie abends am Saaleingang.
Verein Frauenbildung — Franenftudium,

Lehrerinnenvcreiu für Nassau,
Provinzialverein Hessen-Nassau für Araneustimmrecht,
^rauenstimmrechtsverdand für West -Dcutfchlartd,
Kausmänuischer Verband für weibliche Angestellte,

Ortsgruppen
Wiesbaden.

Wt © neu ĝ efeeren

Zeiher ’s
fühlen Sie eich nach mehr-
wöchentlichem Genuss von

üielo BBafVr -Kakao und auch
frei von jealicliem ehe.

mischen Bestandteilen!

Deshalb

Kroll
mirhlidie

Kakao
Naturreines Produkt von angenehm.

Geschmack!

Nähr kraft.
Sieht stopfend, keine Gass bewirkend, daher gesündestes, tägliches Getränk für Jung und Alt.

r
d 3 dlSt o“ sg*• J-
Z
- «-swffi 3

%° "i
- . S22-
V  3

« 3

■: ■■■■

Rein-Aluminium

taubiseluft
ist das Merkmal der Buveaux und
Fabriksäle und den Atmungsorganen
in hohem Masse schädlich. Darum
neicen so viele Beamte und Arbeiter bei
rauhem Wetter zu Büsten und Heiser¬
keit. Den meisten sind die Wybert-
T abletten  zur Linderung des Hustens

schon bekannt . Bitten Sie Ihren Kollegen darum, wenn Sie keine
haben. Sonst erhalten Sie in allen Apotheken die Schachtel zu
1 Mark. _ _ F i10

°8>SrusMeidnie#
sollten sich zur Beschaffung zweckmässiger, gutsitzender Bandagen nur

an ein vertrauenswürdiges
=± Spezialgeschäft =====

w enden. Als solches kommt am Platze in erster Linie in Betracht die Firm»

Fritz ässraann,
‘Saalgass © 30 . Telephon 3033.

Inhaber Fachmann mit langjähriger Praxis in den orthopäd. Kliniken
esa von Geheimrat Hona, Dr. Wagner, Dr. Ozil u. a. am*

Voranzeige.
Sonntag , den 3 . JRciemhcr 1911 , abends ab S1/«Uhr.

im grostsn Saale der Kanino -fienelischaft , Friedrichstrasse £2:

Konzert -Abend.
Klaviersoli « berühmter Pianisten auf „Phonola-Pianos*

und durch Meisterspielpiano „Dea“,
Qesangsvortrage bedeut. Sangessterne durch „Gramola“.

Bi arten zu Mk. 1.— (nicht numeriert ) u, Mk. 2.— (numeriert ) im
Musikhaus« Franz Ssliellcnbcrs , lürdign . ic SS , Tel. 2458
(Alleinvertreter der Phonola -Pi nos). Vorverkauf auch bei S imbarth*
Vena , Kranzplatz 2, und Walther Seidel , Wilhelmstraase 50.

Der volle Ertrag des Konzert-Abends ist für wohltätige Zwecke, ins¬
besondere für die Weihnaehtsbeseherung armer Kinder, bestimmt. 1675



Wiesbadener TaMM. L'korgeu-AusgaLe, 3. Blakr.Mittwoch, 22 . November 1911

Betten -Fabrik AUS
WIESBADEN

Mauergasse 8 u . 15.

Eettfesftersi
35 , 60 , SO, 1.25 , 1.60 , 2 .—, 2 .60 , 2 .75,
3 .—, 3 .50 , 4 .25.

P@uii©p
3 »—, 4 .—, 4 .50 , 5 .50 , 7» .

Fertige Betten
Kissen 1.40 , 2 .50 , 3 .50,4 .50,5 .—, 5.50.
Deckbetten 5»—, 8 . , 11.50,13 »—,
14 .- , 15 - , 17 .- , 19 .- .

Jaquarddecken,
und Steppdecken

von 3 «50 ; 4 *50 ; 5 « * «̂ »00 6tc,

Matratzen

JBra ut - A .ussta ttungen
Möbel und Betten

solider Ausführung su billigen Preisen.
Wiesbaden,
Kirchgasse 27-

Anton Frensch,
Möbelu. Dekoration.

Telephon 3034.
Bis 30. Tlovtsmber

gewähren wir auf alte Ein käufe

=====w Prozent Massenskonto.
Wäschegeschäft JJ . Stein Jlacf )f,

Inh. Geschw. Popp.
Langgasse 54. Langgasse 54.

Nervenschwäche
der Mängel *. Alle , welche sich matt
und elend fühlen , sich überarbeitet
haben und wieder «i *e Sirafi
eier Jugend erhalten wollen,
verlangen sofort gratis und franko
Wissenschaft !, (rutachf . v. Dp.  Aders
& Co., Bsrlin -Sch . 45 , Hauptstr . 3.

man dbr
e Musik/ hören, wann und \so q| t_

licht uns das vollkommenst
\ Instrument

im eigenen Beim z
iVunsd / bat ermc^

/ mit dieser weltbekannten Sd)utzp @fke
Illustrierte Preisliste uad Vorführung j gmsam

#af  Waasck kostenlos \ / §

Danksagung.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme bei dem
Hinscheiden unseres lieben
Entschlafenen sprechen wir
Allen , da cs uns nicht möglich
ist Jedem einzeln zu danken,
hiermit unsern Dank ans.
Besonderen Dank Herrn Dekan
Bickel für seine trostreichen
Worte am Grabe.

Im Namen der
trauernden Hinterbliebenen:

Fran Kktth. Stamm»
Witwe.

Erd- «ud
FerrerbestatLmtSe».

Lager:
Mallrtfrr Strafre 3,

Laden : 1475
KastrWraOs 1.

Telephon 51*6 . -------
Lieferant des Wereins
" für Ieneröestattung
und desMeamtenvereins

Eigener eleg. Leichenwagen.

L. Ph. Oorner, Marktstrasse 14.
Hch. fviatthes Wwe., Webergasso!4,
Musikhaus Franz Schellsnberg, Kirchstr. 33 DE 5T1WIE seines HERRN

meines gesamten Lagers in

Juwelen , Gold - u. Silberwaren.
wegen Aufgabe des Geschäfts

zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

To - ss -Anzeige.
Nach kurzem Leiden entschlief gestern abend unser lieber Vater,

Schwiegervater und Großvater,
Fr««x Iossf Roth,

im 72. LebenZiahre . Die dauernden Hinterbliebenen.
Familien Kolli und Kertzrrng»

Wiest ' .'.den «Lahnstr . 2), den 21. November 1911.
Die Beerdigung findet Donnerstag , den 28. Noo., nachm. uyr,

von der Leichenhalle des alten Friedhofs aus auf dem Nordfrledhw statt.Webergasse 10, Wiesbaden.Wiesbaden, Webergasse 10.
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für

Damen,

Herren,

Rinder.

Elegante Ausstattung.
Nur erprobte Qualitäten in jeder Preislage.

Reparaturen. — Beziehen. i,
Spazierstöcke.

f . Kltislshofeti
Schirmfabrik mit Kraftbetrieb,

Goldgasse2-1 Langfasse 29, Willielrastr. 42.
Grösstes Detail-Geschäft Deutschlands mit nur eigenen Fabrikaten.

Ecke Kirchgasee und Luisensirasse.
Ewss - und Bettag , den S2 . November 1911.

Abendessen
— Souper —■
SJh . 3 .50

Mittagessen
— Diner —
iSIli. s —

Krebs-Suppe.
Gesp- Rheinsander in Weisswein.

Schinken in Burgunder.
Hamburger Mnstkalbsrüoken

mit Schlosskarl u. Salat.
Vanille -Eis.
Mir . 1 .50

von obenstehenden Speisen
Ruppe, 2 Gänge nach Wahl.

Krebs nippe oder Bouillon mit Mark.
Eilst von Seezunge L la Colbert.

Lenden ' raten mit jung . Gemüsen.
Böhmischer Fasan mit Salat u. Kompott.

Eis oder Torte oder Obst oder Käse.
Sh . 1 .50

Ton obenstehenden Speisen
gnppo, 2 Gänge nach Wahl.

10 Abonnement — für Mittag- oder Abendigsen zu * k, tßO — Mk. 13.—
Nen eingerichtet „Stiiitkfiche “.

» mw # Pebgmahm e jeder Alt Essen ausser dem Hanse,

Zeising’s Weinstube,
Fernspr . 4053 . Mainz , Umbach 9,

bestens empfohleo. F 56

Fürstenberg-laxim
Elegantes Wein- und Bierrestaurant

üafsBäK — Bingeratr . 11.
Neuer Besitzer : Petea » Pcosch.

Butz - und Bettag.
Am Mittwoch , de« 22 . November 18t 1

Großer Ausflug m. TanZkrKnzchenn. Mainz
am Ballplatz, im Saale des Turn « und KechtklubS, wozu ergebenst einladen

Die Tanzschüler des Herrn Joseph Holl.
Bei Bier . Anfang 4 Uhr'

Die echten

%L  Dresdener
sind anstreitig

■weltberühmten

Stollen ! 3S
Doge 's 1. Sorte.

k 9 “ f «l . 1 .20 Mk . 3 * .50 Mh.
Garant .! j\ 'nr äiaturbultcr ! (sagt"Monate lang haltbar.

Alle Gebäcks sind von Jedermann nur lobend anerkannt,
laut Telegramme und Zuschriften ! Bitte genau auf grün
und weisso Fahne achten . (Neben Hotel Nonnenhof ). : :

II Sfirehgasse Kl» sa Telephon 2558.
Weihnaclitsverkauf : Emser Strasse 2.

F 140

Bntz - « . Bettag.
Mittwoch , den 22 . Nov . r

MWiig lisch Msdj-Wtl
(BahnhofS -Hote »),

MW" Anfang 4 Uhr,
wozu frdl. einladen B23372

Die Tanzschitter
des Herrn^« . Emnin.

SÄmb'STsWjjler.
Heute:

Ausflug nach Mainz,
Turnhalle der Turngesellschaft,

Ehristophstr. 3, vis-a-vis dem KaufhausTlet *.

!« W!e SMMM.
Heute;

Ausflug nach Mainz
Brauhaus zum OutenSerg,

Frauzitka «!erstratze 3.
in der Nähe  Warenhau s Tictz.

- M KeAg.
AüOlig mil TaOrsiij-ei!

»ach Umz,
Saalban Frauenlob,

wozu höfl. einladet
IPnul SSimmsrüiann,

Tanzlehrer.
_J »itfrt« «_4 Uhr. _ ■
Tünz-MM W. Klapper.

Heute (Buß-- und Bcttag):mi
Westfälischer Kos, Kolzstr. 19

^ (3 Minuten vontz Südbahnh of)
Butz- und Bettag. -WH

TanzschuleA. Heröig.
Heute Tauzkräuzchcn

in M in'»Braudaus „l'inm weitzen
Bierhaus " , Rosengasse 17.

Eintritt frei Anfang 4 Uhr. Bei Bier.
}m  Heciogm llafaii,

Bismarckring.
Keule MeWipr.
Es ladet freundlichst ein

1». JS.  Senl

GGtzMm DgMttt lof,
Deta ^ueeslraste 4.

Heute Mittw.(Bußtag)
J «SiT Yfw  Metzel upt e IN. Rlösten

Schweinevfeffev und
mmmm  Bratwurst.

Es lad et frdl. ein Mic ii ael We n ».

Nestanrack„KaiseM?',
Dotzheimcr Straße 19.

Morgen
Donnerstag:

Schlachtfest
mit Konzert der Hauskapclie.

Spezialität : Rau enthale: im Aurscdan r.

K̂aiser-
KoKer » Hntkartons , Schulranzen,
Hasenikäger kaufen Sie solid und
billig Sattlerei Ijiunisu -rt , Mittel¬
strab- 10, an der Langgasse, n. d.
Markts!rasie.
e®r * Reparatur -W «rkstätte.

Vollständig umsonst
Lyässia-SiegsMiMi
prima 18 kar.vergoldet. L

Um mein Versandhaus in den weitesten Kreisen bekannt zu
machen und meinen Katalog, der die letzten Neuheiten in Ge¬
schenk - und Weihnachts -Artikeln zu Spottpreisen enthält , zu ver¬
breiten , liefere jedermann abgebildeten Lykosia - Siegelring aufs
Entzückende Herrlicher

Meaheltl deselteskarUkell

beste 18 kar . vergoldet , mit 5 jähriger SaraaUe für gutes Tragen
mit jedem gewünschte » Buchstaben aufs beste handgraviert für
nur 0,90 Ei. (Monogramm aus 2 Buchstaben 20 Pf. extra *. Das richtige
Fingermass »teilt man fest, indem man ein Loch in ein Stück Pappe
schneidet , so gross , dass das mit« .Fingerglied knapp passieren kann.

Versand per Nachnahme oder
Voreinsendung . Briefmarken

nehme in Zahlung.

ILliicif,BerlinH0.55
Abt. No. 136. F91

Spottbillige Vögel!
400 Rosa -Papageien,

«rbengroß, mit blutrvter Brust , tadellos ibofiodert. prächtig! gefärbt , zahm,
garantiert sprechen lerueud , sehr ausdauernd u. gsgten Kalte nicht empfind-
lich. Daß diese äußerst beliebt gewordenen Rosa-Papageien sicher und gut
spreche» lernen , beweinen die zahlreich eingehenden Dankschreiben. Herr
Adolf Kramer in Zell schreibt u. 26. März 1811: »Der . von FhnM letztes
Jahr bezogene Rosapapagei hat sich sowohl in Körperfülle wie auch im
Sprechen sehr gut gemacht; er spricht wunderschön, deutlich und viele oft
zusammenhängende kleinere Sätze, lacht, küßt und ruft sämtliche Familien,
namen." Preis per Stück 8 Mt ., 2 Stück 15 Mk. Grüne farbenprächtige
Amazonjen-Papageien 20 Mk., anfangend zu sprechen 25 SKI, mehrere
sprechende SO Mit. Große schneeweiße Papageien Stück 20 Mk. Dazu passende
dauerhafte Dvahtkäfige (40 Zentimeter hoch) 4.56 Mki. hochfeine Salon¬
käfige (75 Zentimeter hoch) 8 Mk. Grüne Alexander-Papageien . sprechen
lernend , Stuck 4 Mk. Chinesische Nachtigallen, wmidorvoll^ Sauger, ^ das

qpaaeien Paar 2L0 ML Grüne Wellensitfu, . . . _ . .
ügel, Paar 4.50 Mt . Kanarienvögel , prima Hohlrvller . nur guter Stamm.

1. Qualität , Stück 6, 8, 10 13, 15, 30 Mk. Kleine Seidenäffchen für Kinder
Stück 1b Mk., größere Affen 25 Mk. Leber.de Ankunft garantiert . Nach,
nahm«. Streng reelle zuverlässige fachikundige Bcd'.«mdng. Gegründet 1892.
Versand nach allen Ländern ohne Risiko in warmer Verpackung!. Vögel sind
nach allen Landern zollfrei. Neueste Preislisten (Dezember 19111 über Teere,
Vögel, Käsige usw. mit interessantem Offertenblatt gegen Iv-Pf . Marte.
10—12,000 Vögel habe fast immer am Lager . Gustav Müller . Vogel-Groß»
Handlung, -Hamburg , giepsoldstraße 88, FjW

(WZAF ' ZTS ZOküMKiH)
Qih'ig im Preis. Vorzüglich in Qualität

Unschädlich im Gebrauch.
Reinigt Wäsche , Geschirr und Haus.

'iTS 'scti -3-» 1 aCh-J «“1 ohne Operation. - - In geeigneten Fällen
X 1 aUölliCiUC/U nsch „ Tlmre - Brand « . '
TVTQ -MvTzs -rv 1 »~i -ä F-Z »->-»-» Gemütsleiden , Angst- u. Zwangszustände,
A * Ci V dilt/ILsüllj Epilepsie , Schlaflosigkeit , Schreibkrampf.

E er venschwache vSÄ'û imŜ "’
Maffftii- und Darmkrankheiten,a. rrll0idea’Leber-U-Nieren*

inOXd 0 .”1 .9 .trlS ]r0 US ) Gicht , Iseltias, Gelen 1:krankheiteil
Geschlechtskrankheiten

behandelt mit Erfolg
'iJol <•«* ’s E&jar-Asj . ialt .. Carol « ■**. Kais.-Friedr .-Ring92,

Institut f. fhaatuts’" n . elektr , %iclitlav .il vertalirnn,
Elektrotherapie , Homöop. Suggest ., Magnetismus , Kräuterkur. eto

8preoh«t.f 10 12 8—8 nur Wochentag -.
anagBH—

ni-r 8 UnierneHmms suchen wir für die Abteilung Wiesbaden einen
umsichtigen, tücht gen unß energischen Herrn, der willens ist, seine ganze
Kraft emz« sttz<« um sich eine absolut

n >i«av!»S,»« tge Pofttion , v. m. einem «nsier«
gewöimttch yohen » . dauern eu Einkommen

verbunden in m sichern. — Bewerber, welke obigen Auto dernngen ent¬
sprechen und über flüssige Barmittel von 4—6 Mille veriügen. wollen
auSiiihrliche Offerten unter Klarlegunn ih.er Verhäl n sie mit Rcscrenz-
angaben einreicken. Näheres unter l>. W.  7874 an Haaienitrin
&  logier , R .-k ■fevlita Fill
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Tages -Veranftallungen. » Dergnüpitgen,
Klittwoch , den 33 . November.

Mttigl . Schauspiele. Abends 7 Uhr:
2. Symphonie-Konzert.

Residenz-Theater. Geschlossen.
Nelks-Theater. Geschlossen.
«alhalla -Theater. Geschloffen.
Rurhaus. 4 Uhr: A'bonmemeiM-

8 Uhr, iw großen
EörZe: BoWs-Symphame-Ko>n>zert.
S -Mtin : Frau Rabe . HerMng
kSop« m .̂

Aannrratag , de,« 33 . Uovo -aber.
Rtuigl. Schauspiele. Abends 7 Uhr:

Echömien.
Residenz. Theater. Abend» 7 Uhr:

FaW ) Las Jbs«n»ZhWus: Ein
VE ^ tzeater. Abends 8.1b Uhr:
^ Pvina u. BvtÄeriim.
Vtalyalla-Theater. Abends 8 Uhr:

Bavbwva.
RurhauS. 4 Uhr: AlbonmenvenüL-

Konpent. 8 Uhr.: Abvnnemenits-
Kvmsevt. 8 Uhr, inr kl. Saale:
Experlmemtal . Bort vag. Herr L.

^ LAdonlkropP. , „
viephs« - Theater, Wilhelmstraße 8

(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.
vinepho« . Theater, Taunusstraße 1.

Nachmittags 4—11 Uhr.
Deutscher Hof. Tägl. 7 Uhr: Konzert.
Vevpcinz.Restaurant. Täglich abend»
^ 7.30 Uhr: Konzert. ,
tzetel-Restaur. Friedrichs!,of (Garten.

Ttabliffement). Täglich: Großer

Ktablistwnent Kaisersaal, Totzheimer
Straße 10. Täglich ab 8 Uhr:

^Großes Künstler-Konzert.
Walhalla.Restaur. 8 Uhr: Konzert

Kammlungen de» LanbeSmuseumS
«affauischer Altertümer. Tägsiw
geöffnet (mit Ausnahme des
Sam »tag»), vorm, von 11—1 st.
niachm. von 3—6 Uhr. Sonntags
von 10—1 Ubr, unen-tgeiltlich.

Vktuariu»' Kunstfalen. Taunnsstr. 6.
vanger'S Kunsifalon. Luisenstr. 4/9.
Vuustsalon Bi«tor. Wilbttmsircrtz« 6«.
Kunstsnlo» Hotel Bier JadreAzeiten.
Gemäldesammlung Dr. Heintzmanu,

Pa ulinenschlößchen Geöffnet Mrsr.
wachs 10—1 u. 8—S Uhr, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei

»«entgeltliche Rechts- Auskunft für
Unbemittelte in Naffau. Sprech-
ftuadeuwian für November 1̂ 11:

EltviL«: Montag. 27., 12>L Uhr.
MörSherm: Daoniag. 27., 914 Uhr.
Langensctfwalbach: Fvertag, den 24..

iNs , Uhr.
Geheimvat Meyer in Wiesbaden,

Goethestrahe b, 1, welcher all«
SpvechstriM«» avhalt, ist zu brief.
lichcr Beratung der am Erscheinen
Verhinderten, namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gevn
bereit, vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem SchiedSxerichr zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kosteiUos-e Vertretung vor dem
Reichsversicherungsamt in Berlin.

Arbeitsnachweis im Rathaus, utvenrt.
geltl . Slellenvermittlung . Dienst-
ftunben von 8—1 und 8—8 Uhr
Ldänner-Abtei lung für alle Berns«
Abteilung für Gast, und Schank,
wirtschaftsgewerbc für männliche
Hotelangcstelltr. (Auch Sonntags
geöffnet von 10 dir 1 Uhr.) —
8rauen »Abteituna, für weiblicher
Hotelpersonal, hoh. Berufs-arten
Bettauferinnen , Dienstmädchen
Wasch- u. Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christi. Arbeiter,
Vereins : Decrobenstraße 13, bei
SchuhmacherFuchs.

Die Bibliotheken des Bolksvilduna»,
Vereins stehen Jedermann zur Be.
Nutzung offen. Die Bibliothek 1
sin der Schule an der Eastellstr.)
ist geöffnet: Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 6 bis 8 Uhr
und Samstags von 6 bis 8 Uhr;
dte Bibliothek 2 (in der Blücher,
schul«) : Dienstag von k>—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6—8 Uhr: di« Bibliothek 3 (in der
Schnl« an der oberen Rheins« .):
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners-
tags und Samstags von 6 bis
8 Uhr; die Bibliothek 4 (Stern-
gaff« 2): Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstag» und Samstags von
b bis 8 Uhr; die Philipp - Abegg-
Bibliothek (i. d. Gutenveraschule) :
Montage von 4—6 Uhr, Mittwochs
u. Samstags von 4—7 Ubr.

VoUslefehalle, Hotlmundstraße 46, 1
Geöffnet: Werktags von 12—9lä
Uhr: an den Soun - u. Feiertagen
von 914 bis- 1 Uhr.

Guppen-Anstalt beS WieSb. Frauen»
Vereins, Steinsasse 9 u. Scharn-
Horststraße 26, tägl. geöffnet mit
Ausnahme der Sonn . u. Feiertage.

Fürsorgcverein Johannesstift. E. B.
Zweck: Schutz und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz8, P . Sprech¬
stunden Dienstag nachm, von 4—v
Uhr, Donnerstag vorm. v. 10—11.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts-Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends
Rathaus (Arbeitsnachweis). Ab
teiluna für Männer.

Damen-Klub. E. B. Oranienstr. 18. 1
Für Mitglieder eeäffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Verein Frauenbtlduna . Frauen
stndlum. Lesezimmer: Oran'.en-
ftvaße 18, 1. Bucherausgabe.täglich
Von 10 bis 7 Uhr. Auskunstsstelle
für Frauen . Berufe : Biebrich.
Cheruskerstraße 9.

Berrin für Kinderhorte. Täglich von
4—7 Uhr, Steingaffe 9, 2, und
Vleichstr.-Schule, Part ., Bevghori
auf dem Schulberg. Knabenhort,
Blücherschul«. Johann . Ludwig-
Hort, Lehrstrahe. Hilfskräfte zur
Mitarbeit erwünscht.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des Arbeitsnachweises für Frauen,
Abteilung 2 (für höhere Berufe)
,m Rathaus . Geöffnet von sh9 bis
Ul  und U 3 bis VJ  Uhr.

Verein staatl. geprüfter Masseure.
Krankenpfleger und Heilgehilfen.
Zentralstelle für kostenlose Aus¬
künfte. Jos. Kühl. Weber« . 44, 2.
Geöffnet Mittwochs von 12—1 und
8—4 Uhr.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen. Meldestelle: Nottstr. 4, 2.
Sprachst. 8- 12, 2—7 Uhr.

Gemeinsame OrtSkrankenkaffe. Melde,
Nelle: Mücherstraß« 12.

Pfarrbezirke der Luther
k 'irchen - Gemeinde.  Der
1. Bezirk (Pfarrer Lieber, SatoriüB-
str . 8) umfasst den von der Kaiser-,
Rhein-, Moritz-, Schenkendiorf- und
Frauenlobstrasse umgrenzten Teil der
Gemeinde. — Der 2. Bezirk (Pfarrer
Hofmann, Mosbacher Strasse 4) um¬
fasst den von Frauenlob-, Schenken-
dorf-, Moritz-, Rhein-, Adelheid-,
Karl-, Luxemburg-, Niederwald-,
Schiersteiner Strasse, umgrenzten Teil
der Gemeinde. — Der 3. Bezirk (Pfr.
Kartheuer , Rüdesheimer Strasse 5)
umfasst den vom der Schiersteiner,
Niederwald-, Luxemburg-, Karl-,
Adelheid- Rüdesheimer Strasse um-
grenzten Teil der Gemeinde.

Katholische Pfarrkirche,
Luisenstr . Den ganzen Tag offen.

Kathol . Mariahilfkirehe,
Platter Str . Den ganzen Tag offen.

Altkatholische Kirche,  Frie¬
denskirche, Schwalbaeher Strasse.
Küster wohnt Adlenstrasse 57.

Mittwoch , den 32 . November
Evana. Kirchenaesang-Berein. Ab!.- .

8 Uhr: Anßfichvuwgi des Ora.
toriümS van Loswe: „Das groß«
Sühnopfer".

D- «ner »tag , den 33 . Uovemder.
Turngesellschaft. 6—1U  Uhr : Turnen

der Damenabteilung 1; 8(4,—Ö*<4
Uhr: Turn, der Damen-Abreil. 11.

Turu-Berein. Abends 6.30—&  Uhr:
Turnen der DcmtewabteilungE, 4
8—10 Uhr : VortuowersrHule, Kür.
turnen der aktiven Twrmer u. Zög¬
linge. Fechten. Gefangprbbe.

Wiesb. Athelcten-Kl. 8.30 Uhr: Ueb.
Ehr. Arb.-V. 8.30 Uhr: Gesangvrobe.
Rollersche Stenographen-GeseUfchaft.

Abends 8.30—10 Uhr : Uebung.
Stenographen - Verein Gabclsbrrger

E. V, 8*4,—10 Uhr : Uebungsstunde
Verelnsabend.

Wiesbadener Esperanto - Gruppe.
Abends 8.30 Uhr:  Sitzung.

Radsport -Kl. 8.80 Ubr : Saalfahrub.
Ges.-B. Frohsinn . 8.M Uhr: Probe.
M.°Turn »rreln . 8.46 Uhr : Riegen.

turnen der aki. Turner u. Zöglinge
Jugend-Bereinigung der städt. Fort-

bitduuasschnlen. Lehvlings-Heilm:
7%—G%  Uhr : Lese- u. Swerabend.

Thrlstl. Verein jg. Männer. E. B.
8.46 Uhr : Zitbetttunde.

Sprachrnverein IM3. Abends 8.4b
Uhr: Engl . Konversation .,

Rhein, u. Tannus -Klnb Wiesbaden.
E. V. Abds. 9 Uhr:  Versammlung

Kurzschrift - Verein Eng - Schnell
Abends 9 Uhr : Uebungsstunde.

Synagogen -Mes.-Ver. 9 Uhr : Probe.
Wiesb. Militär -B. 9 Uhr: Gesangpr.
Ges.-V. Liederkranz. 9 Uhr: Probe.
Sänger - Quartett „Frisch auf .

Abends 9 Ubr : Gesangprob«.
Mottl -Quartett. 9 Uhr: Probe.
Zither-Verein. Abds. 9 Uhr: Probe.
I O O. F. 9 Uhr : Zusammenkunft.
Verein für Sicnvtachpgraphie zu

Wiesb 9—10 Uhr : Nebungsabend.
Ortsverein der Deutschen Kaufleute.

Abends 9 Uhr : Versammlung.
Rauch, und BergnUgiingSkliib Froh

sinn. 9 Uhr : Raucha-bend.
Klub Edclweis?. 9 Uhr : Veremsabend

und Probe.
Dilett .-Berein Urania . 9 Uhr : Probe.
Ges. Strunzer . 9 Uhr : Geiangprobe.
Wiesbadener Radfahr - Verein 1884.

9 Ubr: Saal -Fahrübung.
Madf.-Berein 1904. Vereinsabend.
Mes. Gemütlichkeit. VereinSabend

Königttch » d
Mittwoch, den 22. November.

Dienst- n. Frerplätze sind anfaehoben.
Zum Besten der Witwen- und

<Waiscn-PeniionS-u.UntkrstützungSmstaIt
I der Mitglieder des Kgl. The-derorchesters:

II . Sqmphonie-Oonrert
deg Königlichen Theater-Orchesters unter
Leitung des Königlichen Kapellmeisters
Herrn Professor Franz Wannstoedt und
unter gütiger Mitivirkung des Herrn
Prof , « arl Flosch (Violine) a. Berlin.

Ksothonen - Oonrert.
Programm:

1. Dritte Ouocrl re zu „Lconore"
2. Konzert für Viosine mit Orchester

D-dur op. 31):
I. Allegro ms non troppo. —
II. Larghetto . — III . Rondo.

Gespielt von Herrn Bros. C. Flejch.
10 Mwnten Panse.

3. 8 Romanzen F-dur und G-dur)
für Vwline mit Orchester. .

Gefp-elt von Herrn Bros. C- Flesch.
4 Lechstr Sy >w Home (Pastorale).

F-dnr, op. 68 . . .
a) Erwachen hffterer Empfind¬

ungen bei der Ankunft auf
dem Lande (Allegro ms non
troppo.

b) „Szene am Bach" (Amiante
molto moto. I

o) „Lustiges Zusammrnsrin btt
Landleutc (Allegro.)
„Gewiltcr-Srurm " <Allogro).
„Hirtengesana." „Frohe und
denkbare Gefühle nach dem
Sturme " (AUegiett, .)

Bei Beginn des Konzertes wenden
die Türen geschlossen und nur na-ck
'schluß der emzeLnen Nummern

wieder geöffnet.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Donnerstag, den 23. November.
^266. Vorstellung. 13. Vorstell. im Ab. sr.

Garmru.
Oper in 4 Akten von G. Bizet . Tex!

von H. W-eilhac und L. Halevy.

r-

Protestaat Hauptkirche,
am Schlossplatz. Küster wohnt
Ellenbogengasse8.

Die Pfarrbezirke der
Marktkirche - Gemeinde.
1. Bezirk:  Sonnenberger Strasse,
Taunusstrasse, Kranzplatz, Lang¬
gasse, Markt-, Museum-, Frank¬
furter , Bierstadter Strasse. Zu¬
ständiger Pfr . Dekan Bickel, Luisen
sttrasse 34. — 2. Bezirk:  Schwal-
bacher Str ., Friedihichr, Wilhelm-,
Museu/m-, Marktstrasse u. der vom
Michelsberg begrenzte Teil der
Innenstadt , sowie der zwischen der
Frankfurter - und Bierstadter Str.
liegende Teil der Aussenstadt . Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Schüssler,
Einser Sti-asse 21. — 3. Bezirk:
Der zwischen der Frankfurter,
Friedrich-, Schwalbaeher, Rhein*- u.
Kaiseratnasse, sowie dem Geleise
der Staatsbahn liegende Teil. Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Beckmann,
Marktplatz 7. (Die Grenzen der
einzelnen Bezirke laufen, mitten
durch die Strassen.)

Protestant . Bergkirche,
Lehrstrasse. Küster nebenan.

Bergkirche - Gemein . de.
Zuständige Pfarrer : Pfr . Ve-esen
meyer, Pfr . Dr. Meinecke, Pfr . Grein,
Pfr. Diehl. .

Protestant . Ringkirche,
oberhalb der Rheinstrasse. Küster
wohnt An der Ringkirche 3, Part.

Ringkirche - Gemeinde.
Zuständige Pfarrer : Pfarrer Merz,
Pfr . Phiiipipi. Pfr . D. Schlosser,
Pfr . Weber, Pfr . Hahn. •

Protestant . Lutherkirche
an dem Gutenberg-Piatz . Küster
wohnt Sartoriusstrasse 10, I,

Personen:
Lärmen • • • • • * * . *
Don Jos «, Sergeant Herr Se dler
Escamillo,Stierlech>er H-rrGeiffe-Winkel
Znniga, Lcut-na >t . Herr Eckard
Morales . Sergeant . Herr Rehkopf
Micaöla, ein Bauern-

Mädchen . . . . Frau Kramer
LillasPaftia .Inhaber

einer Schenk- . . Herr Spieß
Dancairo, Schmuggler Herr Schuh
Remendado,Schmuggler Herr de Leeuwe
Frasquita . Zigeuner. .

mäddien . . . . Frl . Friedscldt
MercödöS. Zigeuner-

Mädchen . . . . Frl . Vot.1
Ein Führer . . . . Herr Baumann
Soldaten . Straßenjungen . Zigarren-
A-rbeiterinnen . Zigeuner . Zigeune¬

rinnen . Schmuggler . Volk.
Ort und Zeit der Handlung:

Spanien 1820.
Carmen: Frl . Marcha Bommer
aus Stuttgart als Gast.

Der im 2- Akt vorkommende Tanz
(arrangiert von Frl . Gisela 'Ripa-
monti ) wird ausgefuhrt von den
Damen Witzel, Maser I , Gläser II,
«anacr , Lewendel, Mondorf , Reffer-

darf und Weikerth.
Nach dem 1. und 3. Akte je 15 Min,Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 1014 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Freitag , den 24. NobemHer, Ab. C:
Egmont. m .

Sannsta «. den 2o. Nov,, Abonn. D.:
Tannhäuser . Ei-nmvliges Gast¬
spiel des Herrn Walther Kirchhofs
von der Kgl. Hofoper in Berlin.

Sonntag , dem 26. November, nachm.
2.30 Uhr, (bei auWchvbenem Ab.:
Cölbebg. (BMspreise .) Abends,
Abonn. A ; Tosca.

K- stdrm - ® I«e«sts *A
| Mittwoch , fern 22 . A »'m:r.ber cr.

dtribt da « Thoator des Kutztass
wegen geschtossen.

Donnerslag, den 23. November.
Dutzend- u. Fünfziaettarten gültig
Dritter Abend des Ibfrn -Zqkius.

Girr 'Islksfeind.
Schauspiel in 5 Aufzügen von Henrik
Ibsen . Deutsch von Wilhelm Lange,

Personen:
Doktor Otto Stockmaun,

Badearzt . . . . Georg Rücker
Johanna , seine Frau Sofie Schenk
Petra , ihre Tochter,

Lehrerin . . . . Adeline Rosmer
Walter > Alice Wcnglorz
Frederik, lllU  Coöne  Margot Bischofs
H-ns Stockmann, ält.

Bruder d, Doktors,
Bürgermeister, Direk¬
tor der städt. Bade¬
anstalt u. s. w. . . Neinhold Hager

Niels Morse, ©erber»
meiner, Frau Stock¬
manns Pflegevater Ernst Bertram

Haustad, Redakteur
des „Bolksboten" . Rudolf Bartak

Billing, Bükarbeitcr
des '„Volksboten" . Walter Tautz

Schiffskapitän Holster Miltner-Schönau
Bucbdruckereibcsitzcr

Thomsen . . . . Theo Ta » auer
Bürger aus den verschiedensten Ständen.
Das Stück spielt in einer Küstenstadt

im süvlichen Norwegen.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr,

Fveitag den 24. Nidvemiber: Mehe-rS.
Samstag , den 2S. November: In der ^

Fremde nlogion. „ . . .
Sonntag , 26. November, nachmittags

V24 Uhr : Nora (halbe Preise ). —
Abends 7 Uhr : In der Fremden-
legion._ _ _ _

Mittwoch , dr « 22 . Mssombes cv.
bloittt da » Theater des Kutztags

wegen geschlossen.

Donnerstag, den 23. Nosemder.

Prirr; m«d Ketlieritt.
RomontischeSSchauspiel und Mililäv
AuSstatiun isstück in 4 Akten(6 Bilver)
von Walter Howard u. Siegfried Lutz
I. Akt. 1. Bild) Prmz A.ichael. der
Üucklige. (2. Bild) Der Fürst von
Sylvanien und die Bestlerin. 2. Akt,
(3. Bild) In die Falle gelockt. 3. Akt.
4. Bild) Der Kampf im roten Schloß,
lb. Bild i Prinz ? i *.aels Hochzeitsabcnd.

i.  Akt. (6. Bild) Ein Gottesgericht.
Personen:

Georg, der regierende
FürstvonSrlvoN en Fritz Groumann

Michael,Erbfürst, sen
Bruder . . . . Max Ludwig

Olaf, Prinz auäi ein .
Bruder des Fürsten Ottomar Bl»ß

ÄrafEulenstcin,Oberst
Offizier im Stabe
Fürst Georgs . . Adolf Wrllmann

Schwarz Hauptmann,
Osftzer im Srabe
Fürst Georgs . . C. Bcrgschwengcr

Natha -' , Prinz Michaels
stummer Diener . Heinz Berton

Hektor, Hauptmann,
Kommandant der
Palastwacked.Prin - ,
zes sin Alonika . . Fritz Großmann

Karl -siromberg,
Leutnant . . . . Rtchard Bauer

Bischof von Jllyria . Ferdinand Borgt
Viola . Sollt Volange
Monika . . . . . Clotilde Gurten
Eine Bettlerin , Offiziere, Soldaten,

Geistliche, Hofdamen.
Ort der Handlung: Jllvria , die Haupt¬
stadt des gedachten NeiäieS Jllynen im

Balkang.biet Europas.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 11 Uhr.

WalhMa-
GpsrsLteir - Thsater.

Mittwoch , dr « 32 . November : sv.
bleibt das Theater de « K«ßtas»

wegen geschlossen.

Donnerstag, den 23. November.

Darbsra.
Operette in 3 Akten von Nud. Bernau«

und Leopold Jacobson.
Musik von Oskar Nedbal.

Personen:
Lord .Halifax, PHtglied des englischen

Oberhauses . . . HanS Kugelberg
Knox, Wiit „Zur

keuschen Barbara " Hans Werner
Barbara , seine Tochter Camilla Boröl
Pittisox, Mitglied deS

engl. Unterhauses,
Großpächter aus den
Gütern des Lord
Halifax . . . . Hz . Wendenhof«

Mabel, seine Frau . Helene Gorell
Kittq. beider Stichte . Else Müller
Ion »Burns,Fähnrich

in der engl. Marine
Lord Roggers .
Lord Wilster .
1. Lord
2. Lard
3. Lord
4. Lord

Erich Flügge
Malden - Deutsch
Erich Marcell
Herrn. Charlier
Joses Häusler
Kurt Kramer
Georg Weinsteiu

Fveiäag, den 34. N>obemibe,r: Prinz
und ' Bettle rin.  _
.7 hx:,.rs:"-rprttrvir'lSNr?isS.'

VolkS-Tl?eater ^ ,
Sperrsitz (Reihen ) 2 Mi ., Dntzend-
billetts 2>0 Mk. ; Sperrsitz ITrsche)

>150  Mk . Dutzendbilletts 18 Mk. ;
Saalplatz '1 Mk.. Dtz.-Billetts 10 Mk.;
Galerie M Pf . Dtzd.-Billetts 6 Mk.

8 Pch-
keftaurant

z« «rwr Mt.
Jede» Koimtag abrndr 1554

Lords, Dimer, Gäste.
Spielt in der Nähe Londons.

11. und 2. Akt: Im Wirtshaus „Zur
keuschen Barbara". 2. Akt: Ans dem

Schlosse de» Lord Halifax.
>Zeit der Handlung: Nniang des neun,
j zehnten Jahrhunderts (GainSborouph).

Anfang 8 Uhr. Ende gegen KP/. Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden
Mittwoch, den 22. November(Busstag.)
Nachmittags 4 Uhr im Abonnement.

Konzert d. städt. Kurorchesters
Leitung: Herr Kapelknskr. H. Jrmer,

Abend« 8 Uhr, im grossen Saale;
Volks- Symphonie - Konzert.

Leitung: Herr Kapellmeister H-Jirraar.
Solistin: Frau Käthe BaiwÄsctün*

(Sopran).
Orchester: Städtisches Knrorchester.

Vortragsfolge.
1. Ouvertüre zur Oratorium ..Paulos**

von F. Mendelssohn.
2. a) Arie aus dem Oratorium Pandas:

Jeruselem, Jerusalem, f. Sopran
mit Orchesterbegleittmg von

MendielssohnrBaTthioSdy.-
b) Ave Maria für Sopran, Violine,

Harfe um«! Orgel, von Bach-
Gounod.
Frau Käthe Rabe-Hertlin«.

3. Ave im Kloster, f. Streichorchester
und Orgel von W. Kienzl.

4. Lieder mit Klavierbegieituing:
a) Gebet von Hiller.
b) Du bist die Ruh’ von Schubert.
c) Die Träne von A. Rubinsteta,

Frau Käthe R&be-Hertling.
5. Fünfte Symphonie in G-moll von

L. v. Beethoven.
a) Allegro con brio.
b) Andäinte con. moto,
c) Allegro.
d) Allegro.

Eintrittskarte : 50 Pf«

Donnerstag, den 23. November.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer,

Nachmittags 4 Uhr:
1. Fes tm ftrach von H. F. Schanb.
2. Ouvartüre zur Oper „Mireille“ von

Ch. Gounod.
3. Polonaise a. d. Oper „Eugen Onegin*

von P. Tsehaikowsky.
4. Mendelssohniana,Phantasie v.Dupoiit
5. Ouvertüre zur Oper „Die Nibelongen*

von H. Dorn.
6. An der Weser, Lied von G. Prewel.

Trompete-Solo: Herr E. Sohwiegk.
7. Ballszeno C. Aleyseeder.

j 8. Walzer ans der Operette „Der Grai
von Luxemburg" von F. Lehdar.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Raymond“ von

A. Thomas.
2. Ungarische Tänze No. 15 und 21

von Joh. Brahms.
3. Phaeton , symphonische Dichtung

von C. Saini-Saäns.
4. Santa notte, Meditation reliarieuie

von Orlando.
5. Fest-Ouvertüre von Th. Gouvy.
6. Scherzo -Yalse aus „Boabdil tob

M.  Moszkowski.
7. Phantasie aus der Oper -„Aida von

G. Verdi.
8. Gablenz-Mareeh von Joh. utrftUM.

Abends 8 Uhr im kleinen Saale:
Populär -wissenschaftlicher

Experimental -Vortrag.
Herr Physiker ä,. SSt. bsnJiropp,Hildesheim.

Thema: „Neueste Wunder der
Expesimental-Phylik und Chemie. •
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^ Wiesbadener fremden «Lisie.
1 -ŝ s- -<Pr

U&cnxttum, ! H= Schwester, Hamburg
Evangel. Hospiz

Aitachul, Pr., Mannheim, Palasthotel
Althaff, Fabrikant, Zweibrückern

Hotel Grüner Wlald
Adfle, Kaiser!. Bamikrat, Dortmund

■ Englischer Hof
Aalt,  Drä med-, m<Fam, Lund
^ Hotel Kaiserhof

B
Bachmaim, Kfm. — Europäischer Hof
Buer, Kfm., Berlin — Palast-Hotel
Barrtsch, Fr., Berlin — Oentr.-Hotel
Beeh, Leutnant, m. rF., Dresden

Pension Koepp
Beeiser, na. Fr., Brüssel

Metropole u. Mdniopol
vom Bemberg, Fr. Polizeipräsident,

Essen — Nassauer Hof
Berg, Direktor, Eupen — Kaiserhof
Bester, Frl., Schwalhach— Sonne
von Bischoffehausen, Fr., m. 2 Töeht.,

Chile — Pension Nonmai
Blum, Kfm., Frankfurt, Oentr.-HoteJ
Bock, Oberingenieur, Hamburg

Hotel Dahlheim
Böffing, Er,, Düsseldorf

Metropolen. Monopol
Bohar, Kfm,, Köln — Europ. Hof
Brink, Leutnant, Broraiberg— Mehl er
Brockelmarin, Rente., m. Fr., Neheim

Kuranstalt Dr. Abend
Brom« -, Fr., San Franzisko

Englischer Hof
Bussler, Er« Oberst, Karlsruhe

Pension Wild
Badei», Kfm., m« Fr., Mehlis

Central-Hotel
Baltzer, Rente-, Berlin — Schw. Bock
Har, Kfm,, Frankfurt — Neuer Adler
Baste, Fr. Direktor, Berlin

Hotel Nonruanhof
Baumann, Fr., Westerland, Paris. Hof
Becour, Kfm., Paria — Europ,, Hof
Beinhorn, Kfm,, Kassel — Gr. Whld
Bellachini, Künstler, m. Fr., Berlin

' Hotel Happel
Bietschmanm, Kfm., Düsseldorf

Hotel Grüner WWd
von Bistraan* Baronesse, Frl. Schrift¬

stellerin, Riga — Hotel Oordan,
Brand, Kfm,., Dfeirmstadt, Gr. Wpld
Brandt , Kfm., Berlin- — Grün. Wald
Breithaupt , Oberst — Hansa-Hotel
Brettschneider, Kfm,., Berlin

Hotel Grüner Wkld
von Brückner, rF . General, München

Dambachtal 1. 1
Rcchthal, Kfm., Berlin, — Palasthotel
Bücking, m,. Fr -, London, Ha-n-rahotel
Bunderfuss, Aachen — St. Biebrich

€
Cohn, Kommerzienrat, m. Fr ., Frank¬

furt — Biem-ere Hotel Regina
Colnot, Referendar. Frankfurt

Mainzer Strasse 36
C.vgnaeus, Landrat , m. Fr ., Helsing-fong — Schwarzer Bock

n
Dahl, Köln — Hansa-Hotel
Dany, Kfm., Worms — Zum Römer
Demu/th, Kfm., Str-assburg — Einhorn
Dickel, Kfm., Dortmlumdi

Central-Hotel
Dneyfürst, Kfm., Heidelberg

. Hotel Reichshof
Dulsberg, Fr . Ingenieur, Sterckrad-e

Hlvnsä-Hotel
Dehsal, Kfm., Paris — Europ. Hof
Demhin, Kfm-, Berlin -—- Europ. Hof
Döitbne:.', Kfm., Berlin — Einhorn
Deutsch, Kfm., Berlin — Gr, Wlald
Diederichs, rF, , Denver

Pension v. d. Hey de
Draeigw, Kfm», Köln — Einhorn
Dressier, Kfm., Hamburg — Happel

K
Ekdahl, Frl«, Bjairred — Prinz Nikolas
am Ende, Offizier a. D., m. Fr .,

Friedenau — Wiesbadener Hof
Enders, Kfm., Plauen — Pr . Nikolas
Ernst, Kfm., Finnland — Taunushotel
Essberger, Rentner , Wolffeinbüttel

Hotel Continental
Eggers, Stud. jur .. Marburg — Royale
Ehrlich, m. Fr ., Berlin — Nass. Hof
Eisner, Reg.-Biaumeister, Ober-Ingen.,

Berlin — Kuranstalt Dietenmühio
am Ende, Hauptmaniiii. Thorn

Wiesbadener Hof
F

Falbe-Hans-an, Fr ., Kopenhagen
Hotel Nassauer Hof

Falke, Kfm., Nürnberg, Hotel Happel
Flaumenhöft, Fr ., Strzvzow, Imperial
Flemming, Redakteur , Berlin

Hotel Reichspost
Freund, Weilmünster — Grüner Wald
Faber, Oberst u. Bezirkskomanandeur,

Lübeck — Grosse Bungstriasis-e 14
Fährmann. Kfm., Leipgig, Reiehspost
Fast , Haimbrarg.— Metropole u. Mcnop.
Feistenhauer — Zur Sonne
von der Foelm, Major, Zwickau

Taunus-Hotel
Förster , Kfm., Mannheim, Gr. Wald
Frank , Kfm., Brüssel — Europ. Hf
Freuden berg, Fr . — Ohr. Hospiz II
Fuchs, Kfm... Koblenz — Ev. Hospiz
Fürstenau , Geh. Baurat, Dahlem

Hotel Nizza
Funke, Dirktor , Gera, Viktoria-Hotel

«3
Gätjens, Kfm., Hamburg

Hotel Adler Badhaus
Garr, Fr ., San Franzisko — Engl. Hof
Gaasauier, Rentner , New-York

Wiesbadener Hof
Glotz, Strassiburg — Zur Sonne
Graeöj Leutnant , FriedrichshafenTaunus-Hotel
Gcappier, Dr., Berlin — Grüner Wald
Götzin-ger, Ingen., MannheimsHotel Reiehspost
Griesebach, Fr, Berlin, Chr. Basp. II

Griason, Kfm., m, Er ., Hamburg
Palast-Hotel

Gross, Kfm., Berlin — Europ. Hof
Gutschow, Frl. Hjofbes., Metschow

Hotel Wtestsmiiwtar
G-uiterman-n, Fr., Saalfeld — Royale
Guth, Ingen«, Zwei brücken — Epple

H
Hahne, Kfnk«, Bahnemühle

Hotel Continental
Haymann, rF ., m. Begl., London

Pagenstechers Augenklinik
Hecht, Kfm., Greitz — Nonnenhof
Heinick, Fabrikant , Reham

Hotel Neuer Adler
Henke, Ingenieur, Schöneberg

Hotel Kaiserbad
Henningen, Heilbronn — Hotel Berg
Henrich, Ingen., Elberfeld — Krug
Henze, Berlin — Hotel Krug
Hermann, Kfm., Strassburg — Krug
Hermann, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Hess, Fr ., Hamburg — Nassauer Hof
Hesse, Rittergutsbes ., m. Fr ., Verden

Kölnischer Hof
H-eugsner, Architekt , Idstein

Hotel Grüner Wald
Heymann, Kfm., Brüssel

Wiesbadener Hof
Höhl, Geriebtsassessor, Niederlahm-

stein — Hotel Weins
Bärgen, Herbom — HaBsa-Ho-tel
Hohmann, Kfm., Köln — Wiesb. Hof
Hou-en, Rentner , m. Fr ., London

Taunus-Hotel
Hagen, Offizier — Viktoria-Hotel
Haller, Kfm., Frankfurt — Ev. Hospiz
Hannes, Rfmi, Berlin — Gr. Wald
Harper , Fr ., Baltimore — Roae
von Hasperg, Frankfurt , Haciea-Hoteil
Haug, Kfm., Nürnberg — Gr. Wlald
von Hauwald, Freifrau m. Tochter

Christi. Hospiz II
Heesen, Hannover — Hotel Bender
Heidmianjn, Frl ., München — Fuhr
Heim, Frl ., Altendom , Adelheidstr. 43
Helder, Kfm., Elberfeld — Einhorn.
Bellino, Kfm., Paris — Gr. Wald
He-miky, Wien — Grüner Wald
Her,old, SeminBr-Oobrelehrer, Rochlitz

Hotel Bendler
Herres, Kfm., Hagen — Gr. Wald
Besse, Rittergutsbesitz ., Dr,, m. Fr .,

Verden — Nassauer Hof
Hesse, Fr .. Dresden — Villa Schaare
Heyden, Konsul, m. Fr ., Hamburg

Hotel Schwarzer Bock
Heymann, m. Fr ., Vilvorde

Hotel Kaiserhof
Heymionsohn, Kfm., Berlin. Gr. Wlald
Heymie, Kfm., Köln — WJesbud. Hof
Hildebrand, Kfm., B-erlin — Gr. Wjald
Hinschmann, Major, Zweibrücken

Wilhelmsheillanstalt
Hirsekorn, Rittergutsbes ., Vipnow

Kölnischer Hof
Hofmann, m. Fr ., Kim (Nahe)

Hotel Fuhr
Bobenberg-er, Oberst, Berg

Wilhelmsheil anstalt
Hütt , Inspektor , Hamburg — Berg
Hundt , Fr«, m* Tochter. Swiniemtindle

Hotel Pariser Hof
Huitten-Czapska, Fr ., Kowno

Baiast -Hotel
v. d« Hude, Heuptaann . Hannover

Mühlgasse 15, 2
v. Hülsen-Haeseler, Graf, Seine Exz.,

Wirklicher Geheimer Rat , Ka-mmer-
herr S. M. des Kaisers und Königs,
Generalintendant der Königl. Schau¬
spiele, m. Bedien.. Berlin

Hotel Hohenzolleim
Huhn, Fahrikbes., Berlin

Vier Jahreszeiten
Hupfeid, m. Fr ., Wien — Nass. Hof

I
Ihm, Fr .. Mainz — Hotel Qnisisaitita
Hlian, Kfm:., Erfurt — Reichshof

Jakob , Ingen., Hamburg, Köln. Hof
Jalon , Dr., Basel. — Nassauer Hof
Jörss , Kfm-., Essen — Pariser Hof
Jung , Kfm., Ems — Erbprinzn
Klein, Dr. phil., Berlin

Adelheidstrasse 64
Klein, Fr ., m. 2 Nichten, BerlinAdelheidstrasse 64
Koch, Gotha — Central-Hotel
von Ko-esteritz, Frl ., Hahnenklee

Mstori-a-Hotel
Konanski, Kowmo — Palast -Hotel
Korbach, Aachen — Stadt Biebrich
Kraff-el, Kfm., Berlin

S-endigs Eden-Hotel
Kröhner, Kfm.., Chemnitz. Gr. Wald
Krug, Leutnant , HohenisalzaWilbelmsheilansitalt
Küster , Kfm-., Karlsruhe , Reiehspost
Kaltwasser, Kfm., Bingen, Nonne-nhof
Kamp, Pfarrer , Iltenbrich — Krug
Katz, Justiznat Dr., Berlin

Hotel Nassauer Hof
Katz , Kfm., Kieseln gen, Hotel B-e-rg
Kilper, Fr ., Fraulautam-

Augenheilanstalt
Kirehbe-rger, Kfmi., Frankfurt

Hotel Grüner Wald
Kleylar, Kfm., Frankfurt , Centr .-Hotel
v. Klee den, Freih ., Oberleoitn., Aachen

Museu-mstra-s.se 10, 1
Knoll, Kfm., Holzapfel — Gr. Wald
Kramer , Lüdenscheid -— Schützenhof
Kronenberger, Inspektor , Karlsruhe

Hotel Termin-us
Knuzisco, Kfm., Moskau, Erbprinz
Küll, Fabrikant , m. Fr ., SolingenHotel Reichshof
Kiihhvein, im. Fam. — Primavera

I,
Lagemann, Fr , Bonn — Quisisama
Lange, Kfm«, Berlin — Union
Leingworst, m Fr ., Köln, Banisa-hotel
Lewkowiez, m. Fr ., Dresden

Englischer Hof
Ley'h, Frankfurt — Evang-el. Hospiz

Löbbecke, m. Fr., BraunschweigVilla Küster
Loechnea-, Tübingen— Schulberg 27, 1
Lehmann, Kfm,, Frankfurt

Hotel Reiebshof
Lohse, Kfm., Stuttgart — Gr. Weid
Lücking, Kfm., LübbeckeZum Neuen Adler
Lambrecht, Frankfurt -— Falken
Lange, m. Fr ., Berlin, Schwarz. Bock
Laiux, Kfm., Weimar —- Krug
Lelu-ber, Rentner , m. Fr ., Brüssel

Hotel Rose
Levy, Erl., N-ew-York

Kuranstalt Dr. Abend
Lichtefels, Kfm«, Köln — Burghof
Löwenstein, Kfm«, Esoh — Erbprinz
Löwenthjil, Rentnem, nw Fr ., Newh

York — Hotel Imperial
M

Markus, Wien — Wiesbadener Hof
Marx, Kfm., Frankfurt -— Erbprinz
Mancher, Fr ., Gerolstein

Ho-spiz zum heil. Geist
Maulbetsch, Bierstadt — Zur Sonne
Mayer, Kfm«, Köln — Wiesbad. Hb-f
Meissner, Kfm., Berlin — Europ. Hof
Metzoldt, Fabrikant , m. Fr ., Barmen

Privat -Hotel Petri
Meyer, Kfm., Berlin — Gr« Wkld
Meyer, Kfm«, Berlin

SendiM Eden-Hotel
Michaelis, Dr. njed., Berlin

Rödensteaese 40, 2
Michaelis, Berlin — Zur neuen Post
Mohr, Fr . Dr., Koblenz — Quisiaama
Mahla, Pforzheim — Englischer Hof
Martens, Frl., Berlin —- Richepost
Matthei , Kfm., Düsseldorf — Epple
Maurer, Reiallekrer, Zweibrücken

Hotel Krug
Marrenberg, Kfm., Köln — Berg
Mayer, Hilgert — Zum Römer
Meere, Kfm., Düsseldorf, Taimushptel
Mehl, Frl ., Riedelbach

Augenheilamsbalt
Mercklingh-aus, Ritterslia-usen

Metropole u. Mosno-pol
Messerschmidt, Frankfurt — Falken
Michaelis, Fr . Pfarrer , m. 2 Kindern,

Bielefeld — Evangel. Hospiz
Mohr, Kfm., m. Fr ., Berlin

Hotel Schwarzer Bock
Monsee, Bremen — Pension Elite
Mörsbach, Berga$sessor, Dortmund

Viktoria-Hotel
Marzillius, Kfm., Ahrweiler

Wiesbadener Hof
Maschkowsky, Kfm«, Posen

Kuranstalt Dietenmilhle
Metz, Kfm., Strassburg — Reiohshof
Meyer, Kfm«, m. Fr ., KölnPalast -Hotel
Meyer, Kfm., St. Goar — Gr. Wald
Meyer, Kfm., Hanau — Grüner Wlald
Michel, Kfm., Frankfurt — Gr. Wjald
de Modave des Miaaogne, Brüssel

Hotel Rose
Moenes, Fr . Haiuptm«, m.  Tochter,

München — Marktplatz 5
Möller, m. Fr .. BOckenheim—- Union
Moses, Frl ., Naumstadt — Sonne
Müller, Stud., Leipzig — Reichspost
Müller — Zur Sonne
Mütze, Kfm«, Dresden — Wiesib. Hof

V
Nathan , Kfm., Ulm — Wiesib. Hof
Neustadt , Berlin — Hohenzollierm
Niemiann-, Fr ., Berlin — Pens. Melitta
Nordhorst, Kfm., ShanghaiViktoria-Hotel
Neck, Kfm., Karlsruhe — Reichsbof
Neresheimer, Müneheil

Metropole u. Monopol
N-esagiel. m. Fr .. Hagen — Römer
Neu, Kfm., Köln — Grüner «Wald
von Niemojowski, Wegry

Vier Jahreszeiten
Nieuw-enhuyzen, Fr ., ml Begl., Haag'Villa Canolue
Nikaitowski, Fr ., m. Begl.. DetmoldHansa-Hotel
Nöthen, Er.. Düsseldorf — Dahlheim
Neuroth, Kfm., Frankfurt , Non-nenhof

o
Oesterlen, Kfm., Pforzheim, Gr. Wald
Oliveira, ohvvinkel — Palast -Hotel
Ohl, Kfm ., iimfou-rg — Grüner Wald
Ouvaroff, Fr . Gräfin, PetersburgVilla Germania
Oberstadt , Geheim-rat Dir-, Lg.- Schw-albach — Rhein-Hotel
Ohliscliläger, Kfm., Viersen

Wiesbadener Hof
Othberg, Fr, , Aachen — Bad Nerotal
Overbeck, Frl ., Bremen

Pension Wenker-Paxmann
F

P-aas, Bochum — Goldener Brunnen
Pamer, Frl ., m. Begl., München, Fuhr
von Parpart , Fr ., Berlin — Schw. Bock
P-etero, Kfm., m. Fr. DortmundCentral-Hotel
Peters, Kfm«, Düsseldorf, Ceintr.-Hotel
Petrs , Kfm.., Berlin —- Pariser Hof
Plaase, Stadtrat , B-rombergHotel Adler Badhau-s
Praff, Paul, St. Goar

Augenbeilansit-alt
P-rumzel, Kfm., Frankfurt — Reichshof
Pagenstecher, Hauptm., Strassbu-rg

Biebricher Strasse 33
Pasehkier, Kfm., WarschauHotel Grüner Wald
Pfeffer, Kfm-., Remscheid — Vogel
Pfeiffer, m. Sohn, WildbadH.ot-el Grüner Wald
Piper, Rentn«, ArnswaldeHotel Schütz-enhof
Pollehn, Kfm., Leipzig — Gr. Wald
Premier, Reg.-Rat , Sigma ringenTaunus-Hotel
Preuss, Direktor , Berlin, Centr.-Hotel
Pabst , m. Fr ., Saarbrücken

Metropole u. Monopol
v« Pallandt , Barno, AmsterdamHotel Nassauer Hof

IS
Rattner , Fr . Dr., Berlin — Engl. Hof
Readz, m.  Fr ., London, Luisenstn« 7
Reiler, Kfm., ta« Fr «, Arnoldstein

Zum neuen Adler
Richter, Kfm., Berlin —- Erbprinz
Römer, Fr ., Lagenfeld — Rose
Roisenberg, Kfm-, Chemnitz, Gr. Wiald
Rosofr, Petersburg — Hohenaollem
Rüggshei-g Fr ., Dortmomd, Kaiserbiad
Rusca, Kfm., Berlin — Grüner Wiald
von Ratschinski, Exzellenz, Smol-sk

Taumus-Hotel
Reuter, Kfm., Koblenz — Hotel Berg
Röder, Ingen., Freiburg, Palast-Hotel
Rombarg, Kfm., m. Fr ., KölnCentral-Hotel
Roth , Kfm., Frankfurt — Einhorn
Rossdnle, London — Rose
Rosenau, Kfm«, Nor düngen

Hotel Berg
Rosenbusch, Kfm-, Frankfurt

Nonmenhof
Rasenthal, P ., Lan-dger.-Rat Dr., m.

Frau , Berlin — Rose
Rosenthal, R., m. Fr ., Berlin — Rose
Rosenthal, E., Dr., Berlin — Roae
Rosenthal, Fr ., Berlin — Rose
Rotloff, Stolp — Sonne
Rüffer, Sekretär , Essen, Evg. Hospiz

K
Saarz, Rittergutspächter , Fahrenibolz

Schwarzer Bock
Satow, Frl . Ren-t ., Bl-ank-enburrg

Pension Prinzessin Louise
Schaar, Ff ., Bad Nauheim-, Römerbad
Schaer, Generalmajor, m. Fr ., Flens¬

burg — Rose
Sch-eibler, Kommerzienrat, mit Fnau,

Montjoie — Quisisana
ScheirWberger, Frankfurt — Sonne
Sche-Bha-s, Kassel — Nonnenhof
v-on Schermbeck, Fräul ., Madeira

Brüsseler Hof
Scheuer, Frl ., Albisheim)

Augenheilanstalt.
Sehley, Kfm>., Berlin — Nonnienhof
Schmeltzer, IVibrikant, im Frau,

Mitteltal — Rhein-hotel
Schmidt, Essen. — Hamsahotel
Schmidt, Fabrikbes., Alto-na, Quisisana
Schmittenhaus, Stuttgart — Hansahot.
Schniertz-ell, 2 Frl ., Blad Nauheim

Kaisenbad
Sohönweiss, Kfm., DüsseldorfWi-esbadencir Hof
Scholler, m« Frau , Nürnberg , Sonne
Schorer, m. Farn.. Haag, Viktoriähotel
Schrad-er, Kfm«, Rinteln — R-eiehspost
Schulze, Kfm.. Aachen -— Burghof
Schumacher, Kfm., Kassel, Hotel Krug
Seidl er, Kfm.. Leipzig -— Hotel Krug
Sei Iti-er, Frl«, Görlndngen, Pre . Heinrich
Shaw. Frl ., Lenox-Mass — Rose
Silberstein, Kfm.. Berlin, Grün. Wlald
Spriestersbach, Kfm«, I’nankfurtZur Sonne
Sta-uffer, Iberslieim. — Goldene Kette
Stanka, Kfm«, Plauen — Hotel Krug
Stark, Kfm., Remscheid, Beich-spost
Stern, Kfm«, Aachen — Grün. Wald
Suttau , Kfm«. Gmünd — Grüner Wiald
Szmerlmg, Kfm., Warschau

Schwarzer Bock
Salfeld, Kfm-., Weilburg -— Einhorn
Saweek, Kfm«, London, Europ. Hof
Schäfer — Zur Sonne
Schieble, Ingen., Freiburg — Krug
Schifikr, Eckum-unshausen

Pagenstech-ars Augenklinik
Schmellebach, Kfm., Fm«

Wiesbadener Hof
Schmidt — Zur Sonne
Schmidt, Kfm,, m F- Magen, Krug
Schneider, Kfm«, FriedbergH-- -1 Erbprinz
Schubert, nigen., Brlin — Reichspost
Schuch,ardt, Kfm., Bielefeld

Zur guten. Quelle
Schütt , Landgeriehtsdirekto-r Dr., mit

Fr .. Berlin — Hotel Kaiserh-of
Schufenb-erg, Ing., Berlin, Centralhot.
Schulz, Kfm., Düsseldorf. Gr. Whld
Schuster, Berlin — Zum Falken
Schwarz, Kfm«, Würzburg, Centralh.
Siegm-und, Kfm«, TristfeeWiesbadener Hof
Soendsem, Rent ., m« Begl., Kopen¬

hagen — Taunushotel
Stephany, Kfm«, Aachen, Nonuenhof
Stere, Kfm., Dresden — Hotel Krug
Straten].eier, Frl ., Biebrich, Erbprinz
Stücklen, IV., Frankfurt , Kaiserbad
Stüssel, Kfm«, Esslingen, Europ. Hof
Szogas, Kfm., Berlin f~  Reichshof
Saal, Fr ., Weimar —- Hotel Bender
Sachs., Kfm., m. Frau , Düsseldorf

Hotel Happel
Sallükka, Fräul ., Finnland

Dotzh-eimer Strasse 24, II
Salomen. Berlin — Metropole
Schaub, Frl ., Osterode, Christi. Hospiz
Schauer, Kfm., Köln —- Einhorn,
v. Scheib]er, Blunuero-de — Rose
Schellenberg, Kfm-., Düsseldorf

Hotel Beug
Sohiehler, Redakteur, BerlinFrankfurter Hof
Schippert, m. Flran, Frankfurt

Zum Landsberg
Schlesinger, Kfm«, Berlin-, Taunus-ho-tel
Schmidt, Frl ., Berlin — Erbprinz
Schmuck, Fabrikant , Pforzheim,

Nassauer Hof
Schneider, Kfm., ObarnhauSchützenhof
Schneider, Frankfurt , Michietebetrg3
Schober, Färbereibes., Köln

Westfälischer Hof
von Schön, Baron, MünchenNassauer Hof
Schoen-feld, Kfm«, Frankfurt , Einhorn
Soholz, Frl ., Koblenz — Centralhotel
Schrappe, Intendantur -Sekretär . Berlin

Prinz Heinrich
Schreitz-er, Kfm«, Bremen — Alleesaal
Schulz, Kfm,, m. Frau, StrasisburgTaunushotel

Seeger, Pfr ., Koblenz, Evumg« Hospii
Seelmeyer, Fabrikbes., m. Fr ., Berlin

Schwarzer Bock
Seifert, Kfm«, Düsseldorf — Union.
Setby, England — Pension Fortuna
Selby, Frl ., England — Pens. Fortuna
Sinnsbeiwier, Kfm., Berlin;Grüner Wald
Speemann, Hofopemeänger, m. Fr . uuBed. u. Automoibilführer. Basel

Villa Borussia
Spies, Kfm«, Würzburg, Hotel Happel
Spies, Kfm., H-onsteg — Hotel Vogel
Sponsel, Kfm«. Hanau, Grüner Wald
Stanley, Fräulein , pomiriem

Pension Internationale
Stein-, Fr ., m. Kind, Berlin

Goldener Brunnen
Stein, Frau Rentner , Berlin

Goldener Brunnen
Stern, Mainz — Zur Stadt Biebrich
Siumpke, m. Frau , Neub-randenburg

Kölnischer Hof
T

Teichfeld, Fahrikbes., Warschau
Hotel Bellevue

Thomas, Rentner , m. Fr ., God-esberg
Marktplatz 3, II

Tabbert , Frl ., Berlin — Palasthotel
Telga, Fr ., Berlin — Haneahotel
Temmler, Kfm., Köln — Hotel Epple
von Tbünen, Frl ., Niedernhausen

Pension Beyer
Turek, Kommerzienrat, Lüdenscheid

Seludigs EdenrHotel
Tziaf-as, Kfm., Dresden, H-otel Krug
Theis. Dr., Höchst, — Hansahotel
Thielbeer, Kfm., Hamburg, Nonnenhof
Thiemiaseaa, Frl ., Cottbus, P . Comdi
Thomas, Rent ., m. Frau , Godesberg

Reiehspost
Tinter , Kfm«, Minsk — Zumi Krainz

II
Ullrich, Analise, Frl«, Blumental, Rose
Unger, Frankfurt , Frankfurter Hof
Uhle, Kfm., Speyer — Nonnenhof

¥
Vacher, Dir., Berlin — Kaiserhof
Vigelius, Kfm., Limburg —- Einhorn
Voegler, Kfm., Berlin — Grün. Wald
Vogel, Kfm«, Lahr — Grüner Wiald
Volk, Dr. m-ed.. Halle — Prinz Nikolas
Vigel, Renit. Dr., m« Fr ., HilversumTaunushotel
Vögler, Fräulein-, Meiningen.

Zur guten Quelle
Verh-oven, Breda — Hansiahotel
Valfeir, Kfm., Strasisburg, Nonuenhof
Velten, Dira Kotmtal — Viktoriahot.
Vog-elsang, Kfm., Lüneburg

Reiehspost
w

Wallach, Fr ., Kassel — Residenzhotel
Walz. Ingen., Karlsruhe, Centralhotel
Wand!, Kfm., München, Grüner Wald
Weber, Ing., Oberhaußen, Gold, Kreuz
Weiss, Kfm.. Wien- — Grüner Wald
Weisweiler, Kfm., Köln, Centralhotel
Weltheim, Kfm«. Bruchsal. Centralhot,
Wteltoborsky, Kfm«, FrankfurtNonnenhof
W-enz, Kfm., München-, Prinz Nikolas
Westeritz , Hamburg — Rose
Wettstein , Kfm.. Berlin — Reichshof
Weyer, Ing., Köln — Hotel Krug
Wiede, Kfm-., Berlin — B-eichah-o-f
Wilhelm, Kfm., Dingelstadt

Hotel Vogel
Wilson, London — Villa. Speranm
Wolf, Kfm,., Berlin — Europ. Hof
Wolfgang, Reut ., m. Begl., FrankfurtReichspost
Wiolf-Pe-rret , Kfm., SolothurnGoldenes Kreuz
Wolfsön, Kfm«, Berlin — Grün. Wald
Wonach, Frankfurt -— Zum Falken
Wühseher, Kfm., Leipzig Einhorn
Wust , Kfm«, Köln — Einhorn
Wagner, Kfm«, Neuwied. Hotel Kruj
Weber, Kfm., Selb — Europ. Hof
v. Wechmar, Fr . Baronin, BerlinRos«
Wedel, Kfm., Trebur — Europ. Hof
Weinmeister, Kfm., Butzbach

Hotel Krug
W,ein-soh-enk, A., m« Fr ., FrankfurtRos«
Weinschenk, Frankfurt, — Rose
Wilma, Kfm.. Berlin — Grün« Wlald
Wirth , Allendorf — Augenheilanstalt
Witkowski, Kfm«, BerlinKuranstalt Di-etenmühl«
Wblfgang, m« Gesellschaft.. FrankfurtCentralhotel
Woog, Geh. Rat , Berlin — Ros-e
Wortsmann , Kfm,., Köln

Wiesbadener Hol
Wurzel, Rechtsanwalt Dr., m. Fa.m. u,

Bed., Eüdesheim — Reichspost
W-ätien , Fr . Rittaaeister , SchwetzingenRose
Weber, Kurhausbes., B,ad KosenSchwarzer Bock
Weil , Kfm.. Frankfurt . Grüner Wnlo
Winter , Geheimer Rg.-Rat . Berlin

Hohenzollei»
Wirth , Kfm., Elbenfeld

Darm Städter Bol
W-uest, Indianopolis — Erbprinz
Witting , Fr ., Frankfurt

Goldener BrunaeJ
Wolf, Kfm«, m. Frau , New YorkAdolfstrasse (
Wolff, Fabrikant , LudwigshafenFrankfurter Ho)

n
Zöllner, Trier — Centralhotel
Zufall, Frl ., Harste — Evangel. Bospü
Zippel, Staatsanwalt , Memel

Privathaus Oettm|
Zugt, Kfm«, Hamburg, Wiesbad. Hof
Freiherr von Zedlitz, Präsident a. Dj

Berlin — Taunushotel
Zimmenmann-, Kfm-, Frankfurt

Hotel Einhorn
von Zweygherg, Locarno— Nass« Hof
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